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Finanzmirnster Dr. Mar KonfeU f ♦
© Karlsruhe , 2 . Juli . Finauzmiuister Dr.

Max Honsell ist gestern abend ’L9 Uhr
gestorben .

* • *
* Was nach den gestrigen Meldungen leider zu befürchten war ,

ist in der vergangenen Nacht mit erschrecklicher Schnelligkeit ein¬
getreten : Finanzminister Dr , Max Honsell ist seinem langen , schweren
Leiden nachts % 9 Uhr bei Anwesenheit seiner Familienangehörigen
erlegen. Viele Monate hat der Dahingeschtedene um sein Leben im
harten Kampfe ringen müssen , und immer wieder hoffte man aus den
zeitweilig auftretenden Besserungen, daß die zähe, kräftige Natur dieses
bedeutenden Mannes den Sieg davon tragen werde, nunmehr hat doch
der unerbittliche Schnitter Tod sein Opfer gefordert . Aus einer zunächst
unbedeutend erscheinenden Armverletzung hervorgegangen , entwickelte
sich die Erkrankung Honsells, die später als Knochenhautentzündung
galt , mehr und mehr zu ihrem gefährlichen Charakter , bis die Kata¬
strophe unaufhaltsam wurde . Mit unermüdlichem Sinnen und seltener
Tatkraft hat der Verstorbene bis vor wenigen Wochen seine Kräfte
dem badischen Lande gewidmet, das seinen Verdiensten wohl stets
volle Gerechtigkeit widerfahren lassen wird .

Mit dem Manne , der nun für immer seine Augen schloß, ist ein
Mensch von ausgeprägtem Charakter , einer starken Willenskraft und
äußerstem energischem Wollen aus dem Leben geschieden . Diese per¬
sönlichen Eigenschaften waren auch der Amtstätigkeit Honsells auf¬
gedrückt . So kam es, daß der badische Finanzminister bei seinen Kol¬
legen im Staatsministerium des öfteren auf Widerstand stieß ,
u. daß fein Wirken auch anderwärts vielfach eine ungünst . Beurteilung
fand . Auch oft dann , wenn es sich um Maßnahmen handelte , die eine
Besserung bestehender Verhältnisse im Staatswesen brachten . Aber alle
Anfeindungen u . mehr oder weniger versteckten Angriffe blieben ohne
Einfluß auf Honsell. Er ließ sich durch nichts von den Zielen ablen¬
ken, die er sich gestellt hatte , dazu war seine Position zu fest . Denn
Honsell besaß das volle Vertrauen des Landesfürsten . So kam es, daß
seine Stellung im Staatsministerium eine äußerst einflußreiche war ;
ja , man wird sogar nicht zu weit gehen, wenn man annimmt , daß das
Wort des verstorbenen Finanzministers in sehr vielen Fragen aus¬
schlaggebend wurde.

Bei einer so ausgeprägten Persönlichkeit wie Dr . Honsell, hätte
man wohl auch annehmen können, daß dieser Mann auch auf dem
Gebiete der Politik eine bestimmt ausgesprochene Richtung sich vor¬
gezeichnet habe . Das war aber keineswegs der Fall . Ein Politiker
in der vollen Bedeutung dieses Wortes ist er nie gewesen. Dem
Streite der Parteien stand er fern, wenn er auch kein Hehl daraus
machte , daß er ein Gegner der Erotzblockpolitik war .

Einer Politik neigte der verstarbene Finanzminister allerdings
zu und sie betätigte er auch mit großer Nachdrücklichkeit : die Spor -

Kute Gesellen .
Von Emmy von Vorgstede .

27 . Fortsetzung . , Nachdruck verboten
Der Zwist mit Anna - Laura warf einen tiefen Schatten auf

die innige Gemeinschaft der Kollegen . Zum ersten Male , so
lange man sich kannte , trotzte Felix , vermied eine Aussprache
und zugleich die Gesellschaft der Freunde . Alle vermißten ihn ,
aber niemand wußte , was zu tun sei , auch Adelgunde nicht , der
Elisabeths Tränen und Bitten die Hände banden .

Der Freiherr reiste in die Heimat zurück, bat um Nachricht
von allen und versprach seinerseits solche . Daß man sich bald
Wiedersehen würde , war für alle bereits Tatsache . Nur Schloß¬
bauer spielte den Kühlen , bis Thiessow ihn herzlich umarmte
und ernst und lange zu ihm sprach.

„Sie sind doch eine gute Partie , oder wollen Sie das leug¬
nen ? " rief er endlich noch immer erbittert , „und ich ein
Mensch mit leeren Taschen , der kein Weib ernähren kann . Es
wäre doch geradezu eine unglaubliche Torheit von einem
Mädel , Sie auszuschlagen .

"

„Da haben Sie sicher recht , lieber Felix , aber irgendein
Bögelchen hat mir noch ein anderes Lied zugesungen von einem
armen Malersmann , der von einer Millionärin geliebt wurde
und sie doch ausschlug . Es gibt eben solche unvernünftige
Menschenkinder in der Welt .

"
Da lachte Schlotzbauer sein alles ansteckendes Lachen und

antwortete :
„Ja , ich muß frei sein ! Frei sein , dem Vogel gleich . Wo

der Wald grünt in heiliger Einsamkeit , wo die wilden Blumen
blühn im Sommerwind , da liegt mein Königreich . Miß
Websters Schlösser mir ihr zur Seite würden schlimmer für
mich sein , als ein Gefängnis .

"
.

Und Thiessow sagte väterlich :
„Doch Ihr Königreich bedarf einer Herrin , vergessen Sie

das nicht , mein Freund —“

Politik . Mit der Ausführung dieser Politik gewann sich Honsell
aber keine Freunde . Es ist das ja auch begreiflich, denn eine solche
Politik ist ihrem ganzen Wesen nach unpopulär und muß unpopulär
sein . Nach dieser Stimmung richtete sich Honsell jedoch nicht. Was
er für die bessere wirtschaftliche Ausgestaltung des Staatswesens , für
die Sanierung unserer finanziellen Verhältnisse für richtig erkannt
hatte , führte er ohne Zaudern und auf das Nachdrücklichste durch. So
kam es, daß seine Bestrebungen» die an und für sich im Grundprinzip

Finauzmiuister Dr . Honsell .
richtig und gut waren , oft über das wünschenswerte Ziel hinaus¬
gingen und dadurch , besonders in Beamtenkreisen , Verbitterung her-
vorriefen.

Honsell glaubte aber fest an seine Finanzpolitik und auch daran ,
daß man sich später mit ihr aussöhnen werde. So blieb er ihr denn
auch bis zum Ende fest und unentwegt treu und vertrat sie noch als
schwer leidender Mann , den Arm in der Binde tragend , in den Tagen
der ersten Januarhälfte vor . der badischen Zweiten Kammer . Jenes
letzte Auftreten Honsells im Landtage zeigte uns noch einmal die Be¬
deutung dieses Mannes , seinen Wert und sein Streben , es zeigte ihn
uns aber auch als den Menschen einer hochanerkennenswerten Pflicht¬
erfüllung , die bis zur letzten physischen Möglichkeit Stand hielt . Dr .
Max Honsell war ein leuchtendes Beispiel der Aufopferung im Dienste
unseres Heimatlandes . Möge sein Andenken, möge das , was er dem
Vaterlande geleistet hat , nicht durch unfreundliche Reminiszenzen ge¬
trübt und geickmälert werden I —

« • •
Dr . Max Honsell war im Jahre 1843 in Konstanz geboren und be¬

suchte mit seinem älteren Bruder , der im vorigen Jahre als Oberberg¬
rat bei der Forst- und Domänendirektion in den Ruhestand getreten ist,das Gymnasium feiner Vaterstadt und später die technische Hochschule
in Karlsruhe (damals Polytechnikum) . Im Jahre 1865 wurde er nach
Ablegung der Staatsprüfung zum Jngenieurpraktikanten ernannt und

Schloßbauer war feit des Freiherrn Abreise sehr beschäf¬
tigt , schloß sich im Atelier ein oder war halbe Tage überhaupt
verschollen . Eines Nachmittags klopfte es stark bei Adelgundeund , ohne ihre Aufforderung abzuwarten , schritt Felix über
die Schwelle .

"

„Ah , der Verschollene !" Adelgunds schlug wie in freu¬
diger Ueberraschung die Hände zusammen — „machen Sie
falsches Geld , oder wo stecken Sie . Fslixchen ? "

„Ei , steh da , das möchten Sie wissen , Fee Tausendschön .
Neugier , dein Name ist doch allemal Weib .

"
Sie kniff die Augen zusammen wie ein Kätzchen und

blinzelte ihn leicht hüstelnd an . Da wurde er rot .
„Sie sollen mir einen Gefallen tun , Adelgundchen .

"
„Soll ?"

„Nun , ich bitte Eie schön .
"

„Das klingt schon anders .
"

„Meine Krawatte sitzt nicht , ich komme nicht damit zurecht .Bitte , binden "

„So gut ich es verstehe , denn Eie wissen , derlei gehört nicht
zu meinen Tugenden.

"
Adelgunde bemühte sich in der Tat nach besten Kräften ,aber sie war zu ungeübt in diesen Handreichungen und kam

nur langsam und schlecht oamit zustande . Als sie endlich auf¬atmend fragte :
„Sitzt sie ?" schrie Felix wütend und laut :
„Schief sitzt sie ! Ich möchte wissen , was daraus werden

soll, wenn Sie sich einmal verheiraten .
"

„Glauben Sie vielleicht , daß ich einen Marin nehmenwürde , den ich bedienen muß ? Nein , dann lieber nicht, "
„Na , na , Adelgundchen . Aber nun machen Sie ein bissel

schnell , denn ich habe Eile , habe mich schon etwas verspätetund muß . pünktlich zur Stelle sein .
"

«Iss Frack und weißer Binde ?"
„Himmel, fragen Sie doch nicht so viel , sondern beeilenSie sich .

"

schon im Jahre 1872 als Assessor in das Kollegium der Oberdirektion
des Wasser- und Straßenbaues einberufen. Im Jahre 1881 zum Ober¬
baurat , 1885 zum Vaudirektor , 1886 zum Vorsitzenden Rat und 1899
zum Direktor der Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues er¬
nannt , galt er in seinen wasserbautechnischen Kenntnissen als Autori¬
tät in ganz Deutschland.

Als Vorstand der Wasserbauabteilung der Oberdirettion orga¬
nisierte er das Wasserbauwesen des -Landes von Grund aus , stellte die
Pläne für den Ausbau des Rheins neu auf und begründete das
Zentralbureau für Meteorologie und Hydrographie , das für ähnliche
Einrichtungen in anderen Ländern vorbildlich geworden ist. Der Ent¬
wurf über die Schiffbarmachung des Rheins bis Straßburg , der im
wesentlichen sein Werk ist, ist einer der glänzendsten Denksteine seiner
erfolgreichen Tätigkeit in der Wasser - und Straßenbaudirektion .

In den Jahren 1887—1966 gehörte er auch als Professor der Ab¬
teilung für Jngenieurwefen an der technischen Hochschule an . Seine
hervorragende Arbeitskraft erstreckte sich ferner über eine umfang¬
reiche Tätigkeit in der Reichskommission zur Untersuchung der Strom¬
verhältnisse des Rheins und seiner wichtigsten Nebenflüsse, der er
seit dem Zusammentritt dieser Kommission angehörte . Von seiner
Königlichen Hoheit dem Großherzog in die erste Kammer berufen ,
hatte Honsell insbesondere als Referent für das Eisenbahnbaubudget
Gelegenheit gehabt, sich mit den Finanzverhältnissen des Eroßherzog -
tums eingehend zu befassen . Seine Berufung zur Leitung des badi¬
schen Finanzministeriums als Nachfolger des unvergeßlichen Finanz¬
ministers Becker erfolgte am 22. Oktober 1966 . Mit Honsell scheint
das letzte bürgerliche Mitglied aus unserem badischen Ministerium .

Uom badischen Landtag .
Die Bau - Referenten bei den Ministerien .

X Karlsruhe , 2. Juli . In der gestern nachmittag abge¬
haltenen Sitzung der Budgetkommission der Zweiten Kammer
kam die in der Plenarsitzung vom letzten Dienstag erörterte
Frage der Bau - Referenten bei den Ministerien
zur Verhandlung . Der Vorsitzende gab zunächst eine Uebersicht
über die Entwickelung dieser Angelegenheit . Bis zum Jahre
1895 unterstand das Bauwesen der Bau -Direktion . Später
wurden den einzelnen Ministerien Bau -Referenten zugegeben ,im Jahre 1902 die Bau -Direktion aufgehoben und das ganze
Bauwesen der Aufsicht des Finanzministeriums unterstellt .
Der Vertreter des Finanzministviums ergänzte die Ausfüh¬
rungen des Vorsitzenden . Soweit Bauten von den bautech¬
nischen Referenten ausgeführt würden , bestehe sowohl eine
künstlerische , als auch eine technische und finanzielle Kontrolle .
Die Uebung , daß auch bautechnische Referenten die Ausführun¬
gen von Bauten übernehmen , bestehe schon lange und beruhe
auf gesetzlicher Grundlage .

Minister Freiherr von Bodman ging auf die Vorgänge in
der Dienstag - Sitzung des näheren ein. Er wies die von dem
Abg . Fehrenbach erhobenen Vorwürfe mit Entschiedenheit zu¬
rück . Baurat Ctürzenacker habe die Ausarbeitung des Pro¬
jektes für das Karlsruher Aufnahmegebäude des neuen Bahn¬hofs auf dem Wege des Wettbewerbs erhalten und zwar in

„Bei Gott , Felix , Sie sind ein Flegel ! Was ficht Sie nur
plötzlich an ?"

„Fee Tausendschön , lassen Sie bei allen Teufeln Ihre
Moralpredigten und binden Sie meine Krawatte .

"
„Ekelhafter Mensch, Sie !" Sie stampfte wütend mit dein

Füßchen — „am liebsten zauste ich Sie in Ihren blonden
Haaren . Wie ein ungezogener Junge , so eigensinnig und nach¬
tragend sind Sie . Warum kommen Sie überhaupt zu mir !
Warum gehen Sie nicht wie sonst zu Anna -Laura und geben
ihr ein gutes Wort ? Nein , um alles in der Welt nicht ! Da
könnte sich der hohe Herr etwas vergeben , wenn er einem
armen Mädel sagte : Ich habe mich geirrt , sei wieder gut "

„Schnattern Sie nicht, wie eine Elster , sondern handeln
Sie lieber "

, klang es ärgerlich zurück , wobei Schloßbauer auf -
fprang , denn die Krawatte saß endlich.

„Schönen Dank . Sie entzückendes, gräßliches Frauenzim -
merchen , Sie, " er lachte sie an und war hinaus , ihr eine Kuß¬
hand zuwerfend.

Aber Adelgunde freute sich nicht wie sonst bei seinen
Neckereien . Ernsten Auges stand sie da . Sie dachte an Elisa¬
beth , das gute , großherzige Geschöpfchen , welches schwer an dem
Zwist mit Felix trug , wenn sie auch nie ein Wort sagte oder die
Kollegen ihren Schmerz sehen ließ . Immer gleichgültig und
hilfsbereit wie vordem , sollte niemand ahnen , was sie litt .
Mußte denn auch der Freundin der alte Erbfluch des Weibes
beschieden sein , an dem Treubruch des Geliebten zu verbluten ?
Denn das wußte Sabine wohl , vergessen würde Elisabeth den
blonden Mann niemals . Bei ihr war das ganz anders gewesen .Bei ihr war zum allergrößten Teil gekränkte Eitelkeit der
Grund ihres Schmerzes und weniger die Zuneigung zu dem un -
getreuen Freier . Wenn sie an ihn dachte, war es nur das Zer¬
rinnen erhofften Glanzes und äußerer Ehre , welches sie
schmerzte, welches sie schwer vermißte . Geliebt hatte sie den
vornehmen Mann nicht.'

Fortsetzung folgt).
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einer Zeit, in der er noch nicht bautechnischer Referent gewesen
sei . Was den Umbau des Konversationshaufes in Baden-
Baden betreffe , so sei das Fischersche Projekt nicht von Daurat
Ctürzenacker, sondern von dem verstorbenen Baurat Levi begut¬
achtet worden . Die Uebertragung des jetzigen Projektes für
diesen Umbau sei durch das Ministerium erfolgt und zwar aus
künstlerischen wie Zweckmässigkeitsgründen . Baurat Stürzen¬
acker erhalte dafür , sowie für die Oberaufsicht, eine mäßige ,
etatrechtkiche Entschädigung . Der Ehrenschild des Ministeriums
und des bautechnischen Referenten sei durchaus blank. Don
den Vertretern des Justizministeriums wie des Eisenbahnmini-
fteriums wurden ähnliche Erklärungen abgegeben . Insbeson¬
dere betonte der Vertreter der Eisenbahnverwaltung, daß die
rn der Kammer erhobenen Borwürfe absolut unhaltbar seien.

In der an die Regierungsmitteilungen sich anknüpfenden
Aussprache erklärte man sich von den Auskünften und dem
Borgehen der Ministerien des Innern , der Justiz und der Fi¬
nanzen als im wesentlichen befriedigt, dagegen konnte man sich
mit dem Vorgehen des Eisenbahnministeriums beim Basler
Bahnhof nicht zufrieden geben . Der Vertreter des letzteren
Ministeriums wies demgegenüber darauf hin, daß das Vor-
aeden der Eisenbahnverwaltung bezüglich des Basler Bahn¬
hofes ein ganz ausnahmsweises und durch den Zwang beson¬
derer Verhältnisie bedingtes gewesen sei.

Die ganze Angelegenheit wird im Plenum der Kammer
noch zur Sprache kommen.

Aus den Kommissionen .
0 Karlsruhe, 1 . Juli . Die Kommission für Justiz und

Verwaltung hat den Gesetzentwurf betr . die Aenderumg der
Eemeinde-Einkommenbesteuerung beraten und beantragt die
Vorlage mit einer Aenderung in Artikel 1 zu genehmigen . Die
Kommission hat in dem Gesetzentwürfe die Bestimmung ge¬
strichen, wonach durch Eemeindebeschluß mit Staatsgenehmi¬
gung der Steuersatz für die Einkommen von 500—900 Jt auf
4 JL festgesetzt werden kann. Im übrigen wurde der Regie¬
rungsvorlage zugestimmt . — Bezüglich des der gleichen Kom¬
mission zur Vorberatung überwiesenen Antrags der Abgg .
König und Gen . wegen Abänderung des Artikels 26 des
badischen Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch da¬
hin, daß die Verpflichtung zur Zahlung des Erbbauzinses als
Reallast begründet werden kann, stellt dieselbe den Antrag, den
von den genann ten Abgeordneten eingxbrachten Antrag der Re¬
gierung als Material zur Kenntnisname zu überweisen .

Landtagsschlutz .
4 - Karlsruhe, 1 . Juli . Die Annahme parlamentarischer

Kreise , daß es möglich sein werde , die Landtags-Session in der
nächsten Woche zu schließen, wird sich nicht bewahrheiten. Die
Kommissionen der Ersten Kammer sind nicht in der Lage , die
Beratungen über die ihnen zugewiesenen Vorlagen, besonders
über den Gesetzentwurf betr . die Abänderung der Eemeinde-
und Städteordnung, so rasch zu beendigen , daß das Plenum
der Ersten Kammer seine Geschäfte in der nächsten Woche alle
erledigen könnte. Der Landtagsschluß ist vor Mitte Juli nicht
zu erwarten.

Tages-Rundfchau .
Deutsches Reich.

-- Kiel , 1 . Juli . Vizeadmiral von Usedom wurde von der Stel¬
lung als Oberwerftdirektor enthoben . Sein Nachfolger ist Kapitän
zur See Henkel . (Der Kieler Werftprozeß hat also doch noch seine
Nachwirkung geübt .)

— Kattowitz, 1 . Juli . Graf Tiele -Winckler erwarb für 17 Millio¬
nen Mark die in den Kreisen Lublinitz und Eroß -Strelitz gelegenen
106 500 Morgen großen Besitzungen des Grafen Stolberg -Wernigerode.

b6 München, 1 . Juli . (Tel .) Die Reichsratskammer hat heute
die bayerische Steuerreform sa bloc einstimmig angenommen . Durch
diese einstimmig« Annahme der Reform soll die Abgeordnetenkammer
veranlaßt werden , den Beschlüssen des Reichsrats unverändert zu¬
zustimmen.

Die Berner llebereinkunft .
— Berlin , 1 . Juli . (Tel .) Die revidierte Berner llebereinkunft

zum Schutz der Werke von Literatur und Kunst vom 13. November
1909 ist nunmehr auch von Frankreich und Tunis ratifiziert worden
end zwar unter Vorbehalt der auf die Werke der angewandten Kunst
bezüglichen Bestimmungen . In beiden Ländern wird die Ueberein-
lunft wie in den übrigen Verbandsstaaten , die ste bereits ratifiziert
haben, am 19. Dezember & Js . in Kraft treten .

Oesterreich-Ungar» .
Die parlamentarisch « Lage .

dck Wien , 1 . Juli . (Tel .) Die parlamentarische Lage hat sich
Mvas gebessert . Ministerpräsident Dienert unterhandelt mit den
Slowenen wegen Einstellung der Obstruktion . Gerüchtweise verlautet ,
mß diese Unterhandlungen schon heute abend zu einem befriedigenden
Resultat kommen dürften . Ein einflußreicher Parlamentarier erklärte ,

sra erTfEfc presse .
daß für den Fall , daß die Verhandlungen wider Erwarten zu einem
negativen Ergebnis kommen sollen , die Mehrheitsparteien beabsich¬
tigen , eine Geschäftsordnung gegen die Obstruktion zu beschließen , da¬
mit ein für alle Mal die Arbeitsfähigkeit durch derlei Obstruktion
nicht mehr gefährdet werden könne .

— Budapest, i . Juli . (Tel .) Die Regierung legte dem Abgcord-
netenhause mehrere Gesetzentwürfe vor . unter ihnen ein Ermächtig¬
ungsgesetz zur Beendigung des budgetlosen Zustandes , durch das der
Finanzminister ermächtigt wird , den Staatshaushalt bis zum Ende
des Jahres 1910 auf der Grundlage des Staatshaushaltsgesrtzes für
das Jahr 1909 zu führen , ferner die Rekrutierungsvorlage und den
Handelsvertrag mit Rumänien .

Studenten - Unr « hen in Lemberg
= Lemberg, 1. Juli . (Tel .) Als heute in aller Frühe über 300

ruthenifche Studenten ohne Erlaubnis des Rektors einen Saal der
Universität besetzten, kam es zu einem Handgemenge mit polnischen
Studenten , wobei Revolverschüsse fielen , durch die mehrere Studenten
und Amtsdiener verletzt wurden . Das llniversttätsgebäude ist von der
Polizei besetzt. Niemand wird weder aus - noch eingelassen. Staats¬
anwalt und Untersuchungsrichter haben sich nach der Universität be¬
geben.

Eine weitere Meldung besagt : Vor dem llniversttätsgebäude hat
sich nachmittags eine große Menschenmenge angesammelt . Berittene
Polizisten halten di« Ordnung aufrecht. Im Universitätsgebäude wal¬
tet die llnterfuchungskommission ihres Amtes . Die Studenten werden
fürs erste in den Hörsälen zurückbehalten und von der Polizei bewacht.
Verwundet sind 8 Studenten und 3 Universitätsdiener .

— Wien , 1 . Juli . (Tel .) Die ruthenischen Abgeordneten brachten
im Abgeordnetenhause eine Interpellation ein . in der behauptet wird ,
daß in Lemberg die polnischen Studenten , welche mit Revolvern be¬
waffnet gewesen seien , auf die ruthenischen Studenten zwei Salven ab¬
gegeben hätten . Durch die Schüsse seien ein Theologe getötet , 6 pol¬
nische und ruthenifche Studenten , sowie drei Universitätsdiener dadurch
verletzt worden . Die Interpellanten behaupten ferner , daß die Behör¬
den, trotzdem sie von den drohenden Vorbereitungen der polnischen
Studenten Kenntnis gehabt haben , nichts zur Verhütung der blutigen
Ausschreitungen getan hätten . Endlich wird in der Interpellation die
Errichtung einer selbständigen ruthenischen Universität in Lemberg als
einziges Mittel zur Herstellung gesunder Verhältnisse in Galizien ge¬
fordert .

Spanien .
Die antiklerikale Bewegung .

--- Madrid , 1 . Juli . Nachdem sich der Kongreß am 30 . Juni ge¬
bildet hat , wird der Finanzminister morgen das wirtschaftliche Pro¬
gramm der Regierung entwickeln und die bereits bekannten Finanz¬
vorlagen einbringen . Am Montag soll dann die politische Aus¬
sprache beginnen . An allen Straßenecken prangt heute der Aufruf
für die antiklerikale Kundgebung am nächsten Sonntag , um die Gewis¬
sensfreiheit und die Suprematie der staatlichen Gewalt auszurufen .
Rach allem , was man hört , dürfte die Kundgebung die größte werden,
die die spanische Hauptstadt je erlebt hat . Aus allen Teilen des Lan¬
des laufen fortgesetzt Telegramme über antiklerikale Kundgebungen
ein.

Frankreich .
bä Paris , 1 . Juli . (Tel .) Dem Pariser französisch -deutschen

Handels -Komitee wurde heute ein Beschlußantrag der Nürnberger
Handelskammer bekannt gegeben, durch welchen die deutsche Regierung
ersucht wird , den neuen Zoll für französische Einfuhr - Artikel noch nicht
in Kraft treten zu lassen . Das Komitee nahm diesen Antrag mit Be¬
friedigung zur Kenntnis .

Aus der Deputiertenkammer .
— Paris , 1 . Juli . (Tel .) In der Deputiertenkammer wies der

Kriegsminister General Brun in Beantwortung einer Anfrage des
Sozialisten Rougier über die Meuterei vom 23 . Mai im Lager von
Maschillan nach , daß kein Grund für die Meuterei vorlag . Der Mini¬
ster rechtfertigte die gegen die Meuterer getroffenen Maßnahmen ,
lobte die ^Haltung der aktive« Regimenter und erklärte , daß er die
Disziplin aufrecht erhalten werde. (Beifall .) Die Anfrage wurde
dann in eine Interpellation umgeändert , aber die Diskussion hierüber
mit 381 gegen 132 Stimmen auf der Tagesordnung hinter die anderen
Interpellationen gestellt.

Niederlande .
Interessante Details aus der Kammer .

— Haag , 1 . Juli . (Tel .) In der heutigen Sitzung der Ersten
Kammer wendete sich der Minister des Aeußern gegen die Angriffe
des früheren Gesandten van Herckeren und erklärte , was das Nord¬
see-Abkommen anlange , könne er nur auf seine frühere Verteidigung
dieses Vertrages verweisen. Es sei unrichtig , was van Herckeren über
das Zustandekommen dieses Vertrages gesagt habe . Der Vorwurf van
Heeckerens , der Minister habe den Vertrag abgeschlossen , ohne unter¬
handelt zu haben , sei ein sehr gewagter .

Was den angeblichen Brief des deutschen Kaisers an die Königin
betreffe, so halte er die von ihm in der Sitzung der Ersten Kammer
am 10. Februar abgegebene Erklärung in ihrem vollen Umfange auf¬
recht , mit dem Hinzufügen, daß der frühere Ministerpräsident Knyper
diese Erklärung als vollkommen richtig angenommen habe . Der
Minister tadelte das Vorgehen van Heeckerens , das ein vollständig
unbegründetes Mißtrauen gegen einen Staat nähre , mit dem Holland
die besten Beziehungen unterhalte .

Van Herckeren sagte, er halte jede Silbe aufrecht, unterstützte aber
sodann den Antrag , die Diskussion zu vertagen , bis die Rede des
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Ministers im Druck erschienen sei . Der Minister nahm das Recht für
sich in Anspruch, die Diskussion für geschlossen zu erklären . Van
Herckeren erklärte , er wolle die Wahrheit seiner Behauptungen un¬
ter Ausschluß der Oeffentlichkeit oder vor einer Kommission beweisen

Die Kammer lehnte zum Schluß eine Vertagung der Diskussion
ab und nahm einen Antrag , zur Tagesordnung überzugehen, an, da
die Kammer in hinreichender Weise orientiert sei .

Serbien .
Der Wechsel in der englischen Gesandtschaft .
— Belgrad , 1 . Juli . Die häufigen Ministerfitzungen der letzten

Tage haben Anlaß zu den verschiedensten Kombinationen gegeden
Man glaubt , daß eine Ministerkrifis bevorsteht, oder daß sie sogar schon
vorhanden sei. Die Ursachen sollen die Beziehungen zu England und
Montenegro bilden . Anderseits bezeichnet man diese Gerüchte als un¬
begründet .

Als Nachfolger des zur Disposition gestellten britischen Gesandte,
Whitehead wird der Münchener Gesandte gewannt . Man erhofft von
einem energischen Eingreifen der türkischen Behörden eine Besserung
der gefährlichen und unerträglichen Lage des serbischen Volkes inr
Vilajet Kossowo und damit ein Aufhören der gespannten Lage zwi¬
schen Belgrad und Konstantinopel .

»Amtliche Nachrichten .
Seine König!. Hoheit der Eroßherzog haben unterm 25 . Juni d.

Js . gnädigst geruht , den ordentlichen Professor der pathologischem
Anatomie an der Universität Fveiburg Dr . Ludwig Aschosf zum Ge¬
heimen Hofrat zu ernennen .

Seine König ! . Hoheit der Eroßherzog haben unter dem 27 . Juni -
d. Js . gnädigst geruht , den Grundherrn Freiherrn Franz von Gemmtn-j
gen-Hornberg in Neckarzimmern zum Kammerherrn und Den Gerichts-!
assessor Hans von Frankenberg und Ludwigsdorf in Weinheim zum
Hofjunker zu ernennen .

Kadifchs Chronik.
Karlsruhe, 1 . Juli . Von sehr beachtenswerter Seite '

erhalten wir folgende Zuschrift : „Nachdem der Rücktritt des
Ministers Frhr. von Marschall in den Bereich der Möglichkeit :
getreten ist, fängt man nun auch an , nach seinem eventuellen
Nachfolger zu forschen . Eine von Karlsruhe ausgehende Mit¬
teilung, die gleich einer weissagenden Pythia die Kunde ver - !
breitet, „daß ein weiteres Verbleiben des Ministers von Mar- !
schall im Amte kaum zu erwarten sei, daß es aber nichtsdesto¬
weniger nicht ausgeschlossen sei, daß diese Konsequenz nicht :
eintrete," nennt trotzdem Geh. Rat Kühn im Auswärtigen
Amte als den eventuellen Nachfolger Marschalls . Ob Lbrr-
Haupt nach einem Rücktritt des Eisenbahnministers dieses Amt
wieder besetzt wird, dürfte fraglich erscheinen, denn wie ich !
ganz zuverlässig erfahre , beschäftigt man sich in maßgebenden !
Regierungslreisen sehr eingehend mit dem Gedanken, das !
Eisenbahnministerium eingehen zu lassen und die Eisenbahn - /
Verwaltung dem Finanzministerium zu unterstellen .

"
itz Karlsruhe , 2 . Juli . Nach dem neuen Wohnungsgeldgesetz ei = j

folgt die nächste Revision des Ortsklassenverzeichnisses mit Wirkung !
vom 1 . Januar 1920 . In der Zwischenzeit ist das Staatsministerium !
ermächtigt , bei hervortretendem Bedürfnis in besonderen Ausnahme¬
fällen die Einreihung einzelner Orts in eine andere Ortsklasse anzu - !
ordnen . Soweit in einem Orte infolge der neuen Ortsklasseneinteilung !
die bisherigen Wohnungsgeldsätze eine Ermäßigung erfahren , soll den :
an einem solchen Orte ansässigen Beamten , die im Zeitpunkt der Ver¬
kündigung dieses Gesetzes das bisherige höhere Wohnungsgeld bezogen
haben, der Mehrbetrag für ihre Person solange belassen werden , als
sie an dem bisherigen Orte und in der bisherigen Dienstklasse ver¬
bleiben .

<= 3 Erünwettersbach b . Durlach , 1. Juli . Zum Seelsorger
hiesiger Gemeinde wurde einstimmig gewählt Pfarrer Wilckens
in Mittelschefflenz .

A . Pforzheim, 1 . Juli . Gestern ereignete sich auf Station
Mühlacker ein Eisenbahmmfall, der noch ziemlich glücklich ab¬
lief . Vormittags gegen %10 Uhr wurden eine Abteilung Per¬
sonenwagen und dem Bahnpostwagen aus Karlsruhe in die
Einsteighalle Mühlacker abgestoßen . Der etwa 18 Jahre alte
Rangierer vermochte jedoch die Wagen durch Bremsen nicht!
mehr zum Halten zu bringen, und die Abteilung samt Post¬
wagen fuhr mit solcher Gewalt auf den Prellbock, daß dieser !
völlig in Stücke ging. Die Gleise wurden verbogen , der Post¬
wagen entgleiste und wurde fast zur Hälfte demoliert. Die hin¬
tere Stirnwand wurde an mehreren Stellen völlig eingedrückt,
der Kleidersvind , die Türen und der Paketschaft in Stücke ge¬
schlagen. Das Trittbrett war zur Hälfte abgerissen , die beiden
hinteren Puffer abgeschlagen und die vorderen geknickt . Ein
gerade im Postwagen befindlicher Karlsruher Obsrpostfchaffner
erlitt Quetschungen am Körper (kam durch den heftigen An¬
prall zu Fall ) und erhielt einen Schlag an den Kopf , sodaß er
seinen Arbeitsplatz verlassen mußte .

= Wiesloch , 1 . Juli . Der Durcaugehilfe Echreitmüller in
Wiesloch , welcher, wie erinnerlich , auf dem Staatsbahnhof Ver»

Theater, Kunst und Wissenschaft .
— Freiburg i. Br ., 2 . Juli . Zu dem völlig unerwarteten

hinscheiden des Geologen Dr. Richard Reumann, das nur durch
rine plötzliche seelische Störung erklärlich wird, da ein Ver¬
brechen ausgeschlossen erscheint, wird noch gemeldet : Dr . R.
steumann war einige Jahre Assistent am hiesigen Geologischen
Institut und war seitdem bei der Geologischen Landesanstalt
tätig, die ihm den Bezirk Engen (Donauversickerungsgebiet )
als Forschungsgebiet zugewiesen hatte. Er stand im Alter von
28 Jahren und war seit kurzer Zeit mit einer Karlsruher
Dame verlobt; er war ein Sohn des berühmten Schwarzwald¬
forschers Prof . Dr. Reumann. Seine Eltern , wie der Vorstand
der Geologischen Landesanstalt Karlsruhe sind in Engen ein¬
getroffen . Die Vorgefundenen Arbeiten sollen sehr befriedigend
und schon nahe dem Abschluß sein .

— Wien , 2 . Juli . (Tel .) Christine Hebbels Beisetzung fand ge¬
stern unter großer Beteiligung statt . Der Direktor des Kunsttheaters ,
Baron von Berger , hielt am offenen Grabe die Gedenkrede.

— Petersburg , 1 . Juli . (Tel .) Kronstadt -Hafen ist in die Sphäre
der Mittags , und Mitternachtssignale des drahtlosen Telegraphen der
1500 Kilometer von Kronstadt entfernten Station Rorddeich ein-
zeschloffen worden .

Ein Maler der Romantik.
— Eduard Jacob von Steinle , der vor einem Jahrhundert , am

i . Juli 1810 , zu Wien geboren wurde, ragte zwar noch in die Zeit
hinein , die wir gewohnt sind , die moderne zu nennen , er blieb aber
zeitlebens wie kein zweiter auf dem Gebiete der Malerei der Vertreter
ener romantischen Stimmungen , die das Deutschland der dreißiger u.
vierziger Jahre im 19. Jahrhundert beherrschte. Er war der Sohn
nnes tüchtigen Graveurs und erhielt seine erste Ausbildung auf der
Wiener Akademie, wo damals die akademische Richtung herrschte , deren
Repräsentant Füger war . Mit Begeisterung hing der junge Steinle
lieser Richtung an , da brachte ihn ein Zufall mit dem eben aus Rom
zurückgekehrten Maler Kuppelwieser in Verbindung , der ihn von seinen
ersten Idealen abbrachte und zu einer Studienreise nach Rom bewog.

Dort geriet Steinle in den Kreis und Einfluß Philipp Veits und
Overbecks , und noch 1884, wenige Jahre vor feinem Tode , schreibt er
über den völligen Umschwung seiner Kunstanschauungen : „Es war eine
Fügung Gottes , die mich so frühe aus der Richtung Fügers heraus¬
führen wollte , und daran hat sich der Glaube und die Erkenntnis des
hohen Wertes der mittelalterlichen Kunst angereiht .

"

Die mittelalterliche Kunst oder vielmehr die Stimmung , die er
in ihr fand , blieb seit seiner ersten römischen Zeit auch wirklich sein
Ideal . Er folgte damit nur dem allgemeinen Zug der Zeit , die von
dem klaren klassischen Ideal nichts mehr wissen wollte und in romanti¬
schem Schwärmen Mysterien suchte und sie im Mittelalter fand . Dies
Mittelalter , über das man nur geringe historische Kenntnis hatte ,
wurde fast von der gesamten Romantik sehr subjektiv und gewisser¬
maßen geschichtslos ausgelegt . Auch von Steinle . Seine mittelalter¬
lichen Figuren , so gut sie in der Zeichnung auch sein mögen, haben
alle etwas vom Theater , wie ja das Mittelalter der Romantik über¬
haupt oft ein auf der Bühne gespieltes zu sein scheint . Zu dem ro¬
mantischen Hang der Zeit gehörte auch eine bewußte Vertiefung in den
Glauben , und auch in dieser Beziehung wurde Steinle ein Repräsen¬
tant seiner Epoche . Die Namen seiner Lehrer , Overbeck und Veit ,
bürgen dafür . In Rom entwarf Steinle zwei Fresken für die Kirche
St . TrinitL der monte , kehrte 1830 nach Wien zurück, fand aber hier
jahrelang keine genügende Beschäftigung. 1837 kam er nach Frankfurt ,
das damals für die Malerei von Bedeutung war . Dort erhielt er die
ersten größeren Aufträge : Ausmalung der Schloßkapelle auf Rheineck ,
Entwurf zweier Kaiserbilder für den Römer . In diesen Arbeiten ist
Steinle ganz unter Veits Einfluß , der die historische und religiöse Auf¬
fassung zu verbinden suchte. Steinle erhielt im Städelschen Institut
ein Atelier und wurde hier 1850 Professor für die historische Malerei .
Sehr zahlreich sind seine Werke vom Rhein : Die Engelchöre im Kölner
Domchor , die Wandbilder im Treppenhaus des Wallraf -Richartz -Mu -
seums, die Bilder in den Rischen der Aachener Marienkirche stammen
von seiner Hand , außerdem die Ausmalung des Avsis vom Straßbur -
oer Münster . Auch alle Bilder im Frankfurter Dom sind von ihm.
Das alles sind Fresken . Von seinen Oelbildern sind die bekanntesten:
„Die tiburtinische Sibylle " im Städelschen Institut , der „Thürmer "
und „Der Geiger" in der Münchener Schackgalerie und zahlreiche, meist
im Privatbesitz befindliche Marienbilder und Porträts . Am 19. Sep¬

tember 1886 ist Steinle in Frankfurt , das ihm feit einem Menschenalter
zur zweiten Heimat geworden war , gestorben. O . E ".

Vermischtes.
hd Kassel, 1 . Juli . (Tel .) Eine Liebsstragödie hat sich ge¬

stern abend auf dem Errtshof bei dem benachbarten Bergheim
zugetragen . Wegen verschmähter Liebe gab ein Schweizer auf
ein dort bedienstetes junges Mädchen einen Schuß ab und ver¬
letzte es tötlich . Der Täter ging darauf in den nahen Wald
und machte feinem Leben durch Erhängen ein Ende .

!— Frankfurt , 1 . Juli . (Tel .) Die Meldung der Brüst
seler „Derniere Heure" von der Verhaftung des der Mitschuld
an dem Friedberger Attentat verdächtigen Friedrich Karl Wer¬
ner bestätigt sich , wie eine Anfrage der hiesigen Polizei in Lüt¬
tich ergab , nicht.

bck Deggendorf, 1 . Juli . (Tel .) Der Musiker Fischer ging gestern
nachmittag in Metten an einem Steinbruch vorbei , als plötzlich der
Steinhauer Ebner auf ihn zusprang und durch vier Revolverschüsse in
den Rücken schwer verletzte. Nach vollbrachter Tat flüchtete der Täter
und verletzte sich selbst durch einen Schuß schwer .

hd Wien , 1 . Juli . (Tel .) Der noch nicht 19 Jahre alte Schreiner
Poschling hat heute früh seine Eekiebte, die 38 Jahre alte Marie
Pichler durch mehrere Revolverschüsse schwer verletzt, weil ste das
Liebesverhältnis mit ihm lösen wollte . Darauf jagte er sich eine
Kugel in den Mund . Beide liegen lebensgefährlich verletz t im
Krankenhause.

b<1 Innsbruck , 1. Juli . (Tel .) Der Ballon Tirol des hiesigen
Lustschiffahrtoereins , der gestern zur Alpen -Ueberquerung aufstieg,
überflog bei günstigem Winde die Nordhütte und das ganze Karwen -
delgebirge und landete nach achtstündiger Fahrt glatt bei dem
Weiß-See.

— Paris , 2. Juli . (Tel .) Im Wagenabtsil 1 . Klasse eines Bor¬
ortzuges wurde ein Fräulein namens Tufet von einem anderen
Wageninsassen, der es auf ihre Ringe und Uhrgehänge abgesehen
hatte , mit emem Totschläger bedroht . Im Nebenabteil hörte mat : oie
Hilferufe und roa die Akarmglock «. Als der Zug hielt iorong o-r
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trsAUngsn begangen hat , ist in Schwäbisch-Hall nunmehr gefaßt
und ins Gefängnis nach Heidelberg eingeliefert worden .

— Mannheim , 1 . Juli . ALg. Dr . Frank hat feine parla¬
mentarische Tätigkeit heute wieder ansgenommen .

- z - DaSen-Vaden , 1 . Juli . Die Fremdcufreguenz hat das 30 . Tau¬
send schon erheblich überschritten , sie beträgt nach der heutigen Frem -
dcnliste 30 586 . Die schlechte Witterung in den letzten zwei Wochen har
dein Fremdenverkehr ziemlich geschadet . Infolge der eingetretenen
kühlen Temperatur sind viele Leute wieder abgereist.

— Offenburg , 2. Juli . Der älteste Einwohner Lfftnburgs , Pri¬
vatier Louis Schmidt, ist vergangene Nacht im Alter von 92 Jahren
gestorben . — Gestern versuchte ein Kausmannslehrling von Oberkirch
bei einer hiesigen Bank mittelst gefälschter Anweisung 6000 dt zu
erheben. Die Unterschrift der betreffenden Firma wurde aber an der
Kasse als gefälscht erkannt . Der junge Betrüger wurde hierauf sest -
genommen.

L . La.hr , l . Juli . Im Monat Juni betrugen bei der Sparkasse
Lahr die Einlagen in 1634 Posten 392 .612 Mark (Juni 1909 : 1704
318 851 Marks , die Rückzahlungen in 1098 Posten 374 715 Mark (Juni
1909 : 1106 298 529 Mark ) : neu zugegangen sind 106 ( 1909 : 126) , ganz
abgehoben wurden 75 Bücher ( 1909 : 67 ) . Im Abholungsverfahren gin¬
gen in 525 Posten 1930 Mark ein (1909 : 659 2469 Mark ) : von Heim-
fparüüchfen wurden 47 entleert mit 1430 Mark ( 1909 : 36 861 Mark )
und im Scheckverfahren wurden auf 63 Schecks 32 690 Mark bezahlt
( 1999 - 74 26 063 Mark ) . Die Ausleihungen belaufen sich auf 202180
Mark (1909 : 189 900) , der Umsatz auf 1685183 Mark (1909 : 1619 647
Mark) .

0 Jllmenfte (A . Pfullentzorf ) , 30 . Juni . Gestern nacht
brannte das Scheuer - und Stallgebäude des Adlerwirts Joh .
Mazenmiller vollständig nieder . Der Eebäudefchaden beläuft
sich auf ca . 6000 Mark , der Fahrnisschaden auf ca . 3000 Mark .
Die Entstehung des Brandes wird lt . Seeb . auf Brandstiftung
zurückgeführt.

Hochwasser-Nachrichten .
) ( Oftersheim (A . Schwetzingen ) , 1 . Juli . Der Leimbach

ist infolge des anhaltenden Regens hoch angeschwollen , sodaß
an zwei Stellen der Damm gerissen ist . Das Wasser flutet über
die Strasse : viele Keller stehen unter Wasser -.

ob . Pom Bodensee, 1 . Juli . Seit etwa 4 Wochen führt der
Lcdcnsee Hochwasser und verwüstet die Ufer , Weiden , Wiesen und
Gemüsegärten , welche in der Nähe der Ufer sich befinden . Teure Ge¬
müse und Futtermangel sind schon fetzt die Folge neben der allge¬
meinen Verkehrsstockung , welche in allen Bodenseeorten eingetreten
ist . Alle Landestege sind überschwemmt und werden teils durch Steine
beschwert , um nicht fortgeschwemmt zu werden und die festen Lande¬
stege. wie z , B . Konstanz, Friedrichshafen ufw . erhielten Aufbauten ,
um das Aussteigen zu ermöglichen. Die Orte an dem Schweizer Ufer,
die etwas tiefer lieg« ! ,, sind schon seit Wochen bedrängt , in Rorschach
fährt der Zug behutsam durch fußhohes Wass-er ; kleine Orte , z. B .
Altenrhcin , an der Einmündung des Rhein in den Bodensee, steht
schon über eine Woche ganz unter Wasser.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 2. Juli .

* Hofbericht. Der Erohherzog empfing gestern vormittag den
Legationsrat Dr . Seyb und den Eeheimerat Dr . Nicolai zur Vor¬
tragserstattung . Hierauf meldeten sich zur llebergabe der Monats¬
rapporte : Oberst Freiherr von Lüttwitz , Kommandeur des 1. Bad .
Leibgrenadierregiments Nr . 169, und der Major beim Stabe des 1 .
Bad . Leibdragonerregiments Nr . 20 von Bodelschwingh. Nachmittags
hörte Seine Königliche Hoheit die Borträge des Geheimerats Dr .
Jreiherrn von Babo .

=}= Hof -Ansage. Wegen Ablebens des Prinzen Ferdinand von
Orleans , Herzog von Alengon , legt der ErossherzoglicheHof von heute
an die Trauer auf acht Tage bis zum 8 . Juli einschließlich nach der
4 . Stufe der Trauerordnung an .

— Zum Verbandsschützenfestist für Geschäfte , die vorwiegend An-
sichispostkarten oder sonstige Papierwaren feilhalten , am Sonntag , den
3 . und am Sonntag , den 10 . Juli d . Js ., der Ladenbetrieb von morgens
7 bis 9 Uhr und von 11 llhr vormittags bis 7 Uhr abends gestattet ,an den Werktagen in der Zeit vom 3 . bis 10 . Juli wird der Laden¬
schluß auf .10 Uhr abends festgesetzt. Das Feilbieten im Umherziehen
von Postkarten , Druckschriften , Festzeichen , Spiel - , Zucker - und Kondi¬
toreiwaren wird für Sonntag , den 3 . und Sonntag , den 10. Juli , von
vormittags 11 bis abends 9 Uhr in der gesamten hiesigen Stadt zu-
gelassen .

$ Stadtgarten -Konzert . Am Sonntag den 3 . Juli d . Js ., vor¬
mittags halb 12 bis mittags halb 1 Uhr wird tm Stadtgarten
bei günstiger Witterung die städtische Schülerkapelle ein Freikonzert
veranstalten . Es werden nachfolgende Musikstücke zum Vortrag ge¬
bracht werden : „Großer Gott "

, Choral , „Hoch deutsches Vaterland ",
Marsch von Lüdecke, „Paraphrase " über das Lied „Grüße an die
Heimat " von Nehl , „Intermezzo russe" von Franke , „Schön Japan "
Mazurka von Eanne , „Fanfaren -Märfche" unter Mitwirkung der
Trommler -Abteilung : a . Kreuzritter -Fanfare , b. Fehrbelliner Rei¬
termarsch von Henrion .

— Schwerer Unglücksfall. Am Donnerstag abend verunglückte am
Rangicrbahnhof der 63 Jahre alte , verheiratete Bremser Vollmer von
hier . Vollmer wurde - beim Ueberschreiten der Gleise von einer Loko-

Berbrecher auf das Galeise, wurde aber von einem aus entgegen¬
gesetzter Richtung kommenden Zuge überfahren .

— Paris , 2 . Juli . (Tel .) Durch Verfügung des Untersuchungs¬
richters wurde die des Betrugs und zahlreicher Unterschlagungen be¬
schuldigte Schwester Candida wegen ihres schlechten Gesundheits¬
zustandes vorläufig in Freiheit gefetzt.

hd . Petersburg , 2 . Juli . (Tel .) Gestern wurde hier eine Da -
men-Spielhölle entdeckt , wobei Karten und eine Menge Geld be¬
schlagnahmt wurden . Sämtliche Spielerinnen , sowie die Wohnungs¬
inhaberin wurden auf das Polizeibureau gebracht. Eine Dame , welche
Anzeige erstattete , hatte 40 000 Rubel verloren .

Unglücksfällc.
hd Berlin . 1 . Juli . (Tel .) Die Leiche des Professors Dr .

Hugo Erdmann , der einem Bootsunfall auf dem Müritzsee zum
Opfer gefallen ist, wurde heute früh gefunden . Sie wurde bei
dem Orte Bök angeschwemmt.

— Königsberg , 1 . Juli . (Tel .) Im Schloßteich sind in später
Abendstunde beim Umschlagen eines Bootes ein Herr und ein junges
Mädchen ertrunken .

hd Wien , 1 . Juli . (Tel . ) Wie das „Neue Wiener Abend¬
blatt " meldet , ist im 5. Wiener Stadtbezirk das Haus Leib -
nitzstratze 5 eingestürzt . Die Baupolizei vermutet , dass der Ein¬
sturz auf eine Bomben -Explosson zurückzuführen ist, da bei dem
Einsturz eine starke Detonation gehört wurde . Wie viele
Menschen unter den Trümmern begraben liegen , ist noch nicht
festgestellt.

— Nagaz , 1 . Juli . (Tel .) Die Leiche des am 22 . Juni zur Be¬
steigung des Falkens aufgebrochenen Kaufmanns Schräder aus Dres¬
den wurde heute mittag vom Wirt auf dem Euschagrat zwischen
diesem und Fläsch gefunden. Schräder ist vermutlich beim Ausstieg
abgestürzt. Die Leiche wird am Samstag nach Maienfeld Lbergeführt .

hd Newyork , 1 . Juli . (Tel .) Der Dampfer Erecian mit
Ladung von Philadelphia nach Boston , geriet unterwegs in
Brand . Als der Kapitän gegen Mitternacht erkannte , dass das
Feuer nicht zu löschen sei . weckte er die 8« Passagiere , versam¬
melte sie an Deck und kündigte ihnen an , er werde zurückfahren,
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motive erfaßt und eine größere Strecke weit geschleift, wobei er lebens¬
gefährliche Verletzungen erlitt . Der Zustand des Verunglückten , der
in das Vinzentiuskrankenhaus gebracht wurde, ist auch heute noch be¬
denklich .

cgi Gestohlen wurden : am 30. Juni in der Vorhalle des Haupt¬
bahnhofes eine gclblederne Handtasche mit einem Sparbuch der
städtischen Spar - asse Bruchsal, lautend auf den Namen Elisabeiha
Kühlhoffer, in der Nacht zum 30. Juni aus einer Speisekammer
des Hauses Wcnd ' siraßc 17, in welche der Dieb « ingestiegon ist ,
einen Hängkorb und Eßwaren .

Lehr. Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrats -Sihnng
vom 30 . Juni 191 # ,

Der Firma Junker u . Ruh , deren Erzeugnisse vor kurzem auch auf
der Fachausstellung in Manchester mit dem höchsten Preis , der golde¬
nen Medaille , ausgezeichnet worden sind , werden zu diesem weiteren
rühmlichen Erfolge herzliche Glückwünsche übermittelt .

Großherzogs-Geburtstagsseier . Der Entwurf des allgemeinen
Festprogramms für die Feier des Geburtstages des Eroßherzogs am
g , k. M . wird genehmigt.

Auszeichnung. Dem Tiefbauarbeiter Nikolaus Friede ! und den
Easwerksbediensteten Johann Jakob Hauck, Installateur , und Ludwig
Glaser , Beleuchtungsdiener , die auf den 9 . k. M . mit dem Ehrenzeichen
„Für treue Arbeit " ausgezeichnet worden sind, werden aus diesem
Anlaß Ehrengaben aus der Stadtkaffe bewilligt .

Das Hochbauamt wird ersucht , für die festliche Ausschmückung des
Marktplatzes auf die Feier der silbernen Hochzeit des Eroßherzogs -
paares ein Projekt nach dem Vorschläge der städtischen Kunstkvm-
nnjsion auszuarbeiten und vorzulcgen.

Bereinigung der Musikbildungsanstalt und des Er . Kon¬
servatoriums . Nach dem Ergebnis der Verhandlungen über
die Vereinigung der Karlsruher Musikbildungsanstalt mit dem
Eroßh . Konservatorium hier zu einer gemeinsamen Anstalt
soll diese Vereinigung auf 15. September d. I . vollzogen wer¬
den. Das Eroßh. Konservatorium wird unter Leitung des
Herrn Hofrats und Professors Ordenstein als Prrvatanstalt
weitergeführt . Der neuen Anstalt soll neben dem bisherigen
städtischen Zuschuss von 3000 M auch der seither der Musik¬
bildungsanstalt gewährte Zuschuss von ebenfalls 3000 Ji zu¬
gewendet werden, wogegewHerr Hofrat Professor Ordenstein
sich bereit erklärt hat, der Stadtgemeinde das Gebäude Sophien¬
straße 35 , in welchem das Konservatorium untergebracht ist,
alsbald fchenkungsweise zu übereignen . Ein Teil der Lehrer
der Musikbildungsanstalt wird vom Konservatorium übernom¬
men ; die Schüler der Musikbildungsanstalt find berechtigt , in
das Konservatorium überzutreten , im allgemeinen zu ihren
bisherigen Schulgeldfützen. Der Stadtrat hat die von Vertre¬
tern beider Anstalten aufgestellten Grundsätze für diese Der -
einigung vorbehaltlich der Zustimmung des Bürgerausschusses
gutgeheitzen.

Zur Steigung der Fleischpreise. Der Stadtrat hat vor kurzem die
Metzger-Innung um eine Aeußerung über die Gründe für die fort¬
gesetzte Steigung der Fleischpreise ersucht . Darauf ist ihm unterm 27 .
d . Mts . ein Schreiben der Innung zugekonrmen, das in seinem wesent¬
lichen Teile folgenden Wortlaut hat :

„Daß die Aufhebung der Verbrauchssteuer auf Fleisch eine Ermä¬
ßigung der Produktionskosten des Metzgergewerbes bedeutet , unter¬
liegt keinem Zweifel ; es kann aber dem Stadtrat nicht unbekannt fern,
daß gleichzeitig mit der Aufhebung der Verbrauchssteuer eine Erhöh¬
ung der Schlachtgebühren eingetreten ist, die jene Ersparnis fast voll¬
ständig ausgeglichen hat . So ist z . V . für ein Stück Rindvieh im Ge¬
wicht von 4 bis 5 Zentner die Verbrauchssteuer mit 2,30 Mark weg-
gefallen, die Schlacht - und Veschaugebühr aber um 1,70 Mark erhöht
worden, ähnlich ist das Verhältnis bei Großvieh im Gewichte bis 4
Zentner . Bei Schweinen ist die Verbrauchssteuer mit 85 Pfg . weg¬
gefallen, die Schlacht - und Beschau -Gebühren sind aber um 40 Pfg .,
einschließlich der Trichinenschau sogar um 90 Pfg . erhöht worden . Bei
Kälbern und Schafen steht der Verbrauchssteuer- Ersparnis mit 85 Pfg .eine Gebührenerhöhung von 50 bezw . 40 Pfg . gegenüber . Die Gefamr-
abgaben an Staat und Gemeinde haben sich, wie aus anliegender Ta¬
belle ersichtlich ist , für ein Stück Rindvieh im Gewicht von über 5 Ztr .
nur um 1,95 Mark , für ein Stück Rindvieh im Gewicht von 4 bis 5
Zentner nur um 60 Pfg ., für ein Stück Rindvieh im Gewicht von 4 Ztr .
nur um 60 Pfg . . für Schweine ohne Trichinenschau nur um 45 Pfg .,
für Kälber nur um 35 Pfg . , für Schafe nur um 45 Pfg . ermäßigt ,
während für Schweine mit Trichinenschau sogar eine Erhöhung um
5 Pfg . eingetreten ist . Auf das Pfund Fleisch ausgerechnet , beträgt
die Ersparnis an indirekten Abgaben für Staat und Gemeiride bei
Ochsenfleisch etwa Dreizehntel Pfennig , bei Rindfleisch etwa Zwet -
zehntel Pfennig , bei Schweinefleisch etwa Einviertel Pfennig , bei
Kalbfleisch etwa Vierzehntel Pfennig , bei Hammelfleisch etwa ein
Pfennig .

Daß Ermäßigungen deijösfentlichen Abgaben , die nur den Bruch¬
teil eines Pfennigs betragen , einen Preisabschlag nicht rechtfertigen ,
liegt wohl auf der Hand. Dazu kommt jedoch , daß diese Abgaben doch
nur einen verhältnismäßig kleinen Teil der gesamten Produktions¬
kosten bilden , und daß bei der Preisbemcssung deren Gesamtbetrag
maßgebend sein muß. Bei letzterem aber kommen für den Metzger
vor allen Dingen die Viehpreise in Betracht . Run sind gerade in den
letzten Monaten besonders die Rindvieh - und Kälberpreise ganz er¬
heblich gestiegen . Rach der amtlichen Statistik betrug der Preis pro

Gefahr sei nicht vorhanden . Dann ließ er Klavier spielen und
die Passagiere tanzten über Flammen , bis Philadelphia er¬
reicht war . Niemand ist verletzt worden . Das Feuer wurde
später gelöscht .

Geeichtszeitrrng.
() Heilbronn , 30. Juni . Eine harte Straft mußte heute das

Schwurgericht gegen den 38 Jahre alten , ledigen Bäcker und
Müller Johann Waidmann von Aichstetten (OA . Münsingsn )
wegen räuberischer Erpressung aussprechcn. Der vielfach vorbestrafte
Landstreicher hatte am 30. April zwischen Sechselberg und Althiitte
(OA . Backnang) die 11jährige Anna Frey von Waldenweiler über¬
fallen . sie in den Wald geschleppt und dem durch Totstechen be¬
drohten Kind 32 Pfennig abgenommen. Infolge Bejahung der
Schuldfrage mußte das Gericht auf die niederst zulässige Strafe ,
nämlich 5 Jahre Zuchthaus, erkennen, es beschloß aber , die Akten
oem Kgl . Justizministerium behufs Ermäßigung der Strafe im
Gnadenweg vorzulegen.

Heilbronn , 1 . Juli . Das Schwurgericht hat heute den
ehemaligen Schultheißen Bosch von Stockheim wegen Unter¬
schlagung und Urkundenfälschung im Amte zu Jahren
Zuchthaus , 1200 Ji Geldstrafe inkl . weiterer 60 Tage Zuchthausund 5 Jahren Ehrverlust verurteilt . Der Staatsanwalt hatte8 Jahre Zuchthaus , 1000 Jl Geldstrafe und 10 Jahre Ehrver¬
lust beantragt . Im ganzen hatte Vofch 65 öffentliche Ur¬
kunden, 353 private Urkunden gefälscht, sowie 349 falsche Be¬
urkundungen vorgenommen . Geschädigt sind insbesondere Ban¬
ken und Sparkassen um ca . 300 800 JL

Eine folgenschwere Puiverexplosion .
F . Mosbach, l . Juli . Vor der Strafkammer des hiesigen Land¬

gerichts fand heute die Verhandlung gegen die Schuldigen an der
Pulverexplosion an dem Bahnbau Walldürn —Hardheim statt .

Angeklagt waren der 21jährige led . Ingenieur Joseph Brandl
von Auerbach ( Bayern ) , der 38 Jahre alte , verh . Bauführer ^ Franz
Sparrer von Großaltfolterbach ( Bayern) und der 30 Jahre alte
verh. Schachtmeister Heinrich Büttner von Waldaschafs (Bayern ) .

Seile 3
Doppelzentner Schlachtgewicht: bei Ochsen 1. Qualität im März
163 Jl , im Mai 170 dt ; bei Ochsen 2 . Qual , im März 155 Ji , im Mar
164 Jl ; bei Ochsen 3 . Qual , im März 150 dl , im Mai 157 di . Bei
Kühen 1 . Qual , im März 122 dl , im Mai 134 Ji ; bei Kühen 2 . Qual ,
int März 113 dl . im Mai 123 dt ; bei Kühen 3 . Qual , im März 105 dt
im Mai 114 - il . Bei Rindern 1 . Qual , im März 162 - ll , im Mar
169 di ; bei Rindern 2 . Qual , im März 155 di , im Mai 163 dl . Bej
Farren 1 . Qual , im März 138 Ji , im Mai 146 d ( ; bei Farren 2 . Quah ,
im März 133 dt , im Mai 140 Jl ; bei Farren 3 . Qual : im März
128 dl , im Mai 134 di . Bei Schweinen 1 . Qual , im März 144 dl .im Mai 142 Ji ; bei Schweinen 2. Qual , im März 139 - <l , im Mar
138 -<l . Bei Kälbern 1 . Qual , im März 207 dl , im Mai 212 dl ; bei
Kälbern 2 . Qual , im März 197 dl , im Mar 203 di ; bei Kälbern
3 . Qual , im März 187 di , im Mai 197 dl . Bei Schafen 1 . Qual , im
März 144 Jl , im Mai 148 dt ; bei Schafen 2 . Qual , im März 138 dt .
im Mai 142 JL

Im Monat Juni wirb fast gar lein Vieh mehr auf Schlacht¬
gewicht verkauft, da sich der Doppelzentner bis ca . 2 dt stellt
Daraus ergibt sich , daß die kleine Ersparnis an städtischen Ab¬
gaben , die mit dem 1 . April 1910 eintrat , durch die Erhöhung der
Rindvieh -, Kälber - und Hammelpreise nicht bloß ausgeglichen ist
sondern daß sich auch die Preiserhöhung des Ochftnsleifches wie des
Rindsleisches um 4 d und des Kalbfleisches um durchschnittlich
5 4 vollständig rechtfertigte. Ja , die Metzgermeister hätten sogar
berechtigten Grund gehabt, auch den Preis des Kuhfleijches um 4
bis 5 I zu erhöhen. Der ganz unbedeutende Rückgang der
Schweinepreise wird durch den Umstand mehr als ausgeglichen , dasmit dem Eintreten wärmerer Temperatur die Einbusse durch Un
brauchbarwerden einzelner Fleischteile größer wird .

Wir glauben hiermit dem verehrlichen Stadtrat die gewünscht,
Aufklärung gegeben zu haben, und hoffen , daß sie umsomehr ein«
gerechte Würdigung finden wird , als sie sich durchweg auf Tat¬
sachen stützt, deren Richtigkeit aus den städtischen Akten nachgeprüfwerden kann. Da die Absicht des verehrlichen Stadtrats , unser
Gewerbe wegen des Unterbleibens eines Preisabschlags gewisser
maßen zur Rechenschaft zu ziehen , auch in der Presse zur Sprach «
gebracht wurde, dürfen wir wohl die bestimmte Erwartung aus¬
sprechen . daß auch der Inhalt dieses Schreibens der Ocffentlichker
unterbreitet wird .

"
Die Schlachthofdirektion teilt hierzu auf Befragen mit , daß di,

geschilderten Verhältnisse im wesentlichen den Tatsachen entsprechen
Strafantrag . Gegen einen Metzgergehilftn. der einen Straßen¬

bahnschaffner am Sonntag , den 19 . Juni , während der '
Ausübung feines Dienstes beleidigt und körperlich mißhandelt hat . soll Strafantragbei Großh . Staatsanwaltschaft gestellt werden.

Wegen Neuvermessung der früheren Gemarkung Daxlanden sollwie bei den früher eingemeindeten Orten , ein Vertrag mit EroßhOberdirektion des Wasser - und Straßenbaues geschlossen werden .
Herr Professor Wilhelm Trübner wird zum Mitglied der städti¬

schen Kunstkommission ernannt .
Stadtgartenkonzert . Die Ausführung des Mittwoch , den 6 . Jul '

d . Js ., abends 8 Uhr, im Stadtgarten abzuhaltenden Konzerts wird
wegen Abwesenheit der Leibgrenadierkapelle von hier , der Kapelle der
3. Badischen Infanterie -Regiments Nr . 111 in Rastatt übertragen .

Gesuche. Dem Großh. Bezirksamt werden unbeanstandet vorge
legt : die Gesuche der Louis Banzenberg, Cafetier Ehefrau Berta geb
Silber in Straßburg im Elsaß, um Erlaubnis zum Betrieb der Real
schankwirtschaft mit Branntweinschank „Wiener Cafe Central "

, Kar -
serftraße 76, des Metzgers und Wirts Christian Bohraus hier , um
Erlaubnis zur Verlegung seiner Wirtschaftskonzession mit Brannt -.
weinschank vom Hause Breitestraße 30 „Zum weißen Bären " im
Stadtteil Beiertheim nach jenem Langestraße 94 „Zum Strauß " im
Stadtteil Rüppurr , des Wirts Adolf Köle um Erlaubnis zur Ver¬
legung seiner Konzession zum Betrieb der Realgastwirtschaft „Zum
roten Haus "

, Waldstrabe 2, nach dem Hause Amalienstraße 87 und
zum Betrieb der Realgastwirtschaft ,Lur Rose " daselbst, des Wirts
Richard Kirsten um Erlaubnis zum Betrieb eines vegetarischen
Speisehauses (Reform-Restaurants ) mit Ausschank von alkoholfreien
Getränken im Hause Kaiserstraße 56. Die Gesuche des Kolonia l -
Warenhändlers Anton Bollheimer um Erlaubnis zur Errichtung und
zum Betrieb einer Schilnkwirtschaft mit Branntweinschank im Haufe
Karl -Wilhelmstraße 66 und des Kaufmanns Johannes Schlaile um
Erlaubnis zur Errichtung und zuin Betrieb ein« Schankwirtschast
mit Branntweinschank in der neu errichteten Rollschuhbahn, Schiller¬
straße 22, werden dem Großh. Bezirlamt unter Verneinung der Be¬
dürfnisfrage vorgelegt.

Vergeben werden für Rechnung der städtischen Gas -, Wasser - und
Elektrizitätswerke : die Lieferung von 11 Ueberflurhydranten zur
Verbesserung der öffentlichen Feuerlöscheinrichtungen in der Kaiftr -
straße an das Euß-Armaturwerk Kaiserslautern , Vertreter Installa¬
teur Wilhelm Kiby hier , die Ausführung von Pflasterarbeiten im
Gaswerk n an die Firma Daniel Westermann, die Lieferung von
Eckventilen für die Kompressor -Anlage im Gaswerk II an die Berlin -
Anhaltifche Mafchinenbau-Äktiengefellschast in Berlin , die Herstell ,
nng eines Zementrohrkanals zur Ableitung von Kondenswasser im
städtischen Elektrizitätswerk an die Firma Dyckerhoff u. Widmann .die Lieferung von 5060 kg Weichblei , Marke Emser Hütte , an die
Firma I . Ettlinger u . Wormser; für Rechnung des städtischen Hoch ,
bauamts : die Herstellung eines eichenen Fußbodens im Konferenz¬
zimmer der Humboldt- Schule an Zimmermeister Gustav Hölzer , die
Erneuerung des Anstrichs der Eruftenhalle auf dem neuen Friedhof

Den Vorsitz der Verhandlung , zu der eine große Reihe von Zeugerund Sachverständigen geladen war , führte Er . LandgerichtsdirektorDorner , die Anklage vertrat Er. Staatsanwalt Krauß , während
die Angeklagten durch die Rechtsanwälte Dr . Katz -Mannheim , Dr
Ullfelder -Rürnberg und Reumann-Mosbach verteidigt wurden . Au '
Grund des seinerzsitigen Angebots wurde die Herstellung und Aus¬
führung des gesamten Bahnunterbaues für die Bahn Walldürn —
Hardheim dem Tiefbauunternehmer Karl Brandl in Halle a . d . S
um den Preis von 631990 dt übertragen . Die Arbeiten wurdcr
im Herbst 1909 in Angriff genommen . Unternehmer Brandl , de »
zu gleicher Zeit noch eine Reihe anderer Bauten ausfü ^rt , über ,
nahm die Oberleitung in Walldürn damals nicht selbst, sondrrr
ließ sich durch seinen kaum 21jährigen Sohn Josef , der eben erst
die Baugewerkschule verlassen hatte , vertreten . Je ein Bauführer
für die Erdbewegungs- und Maurerarbeiten standen ihm zur Seite
Die staatliche Oberaufsicht wurde von einem in Walldürn errich .
teten staatlichen Bahnbaubureau ausgeübt . Die Bauführer , Schacht,
meister und sonstigen Vorarbeiter sind meistens schon seit Jahre »
bei der Unternehmerfirma beschäftigte Leute, während die übrigenArbeiter aus der Umgebung von Walldürn herbeigezogen wurden .Bei der Bauarbeit zeigte sich bald , daß infolge felsigen Unter ,
grundes dauernd größere Sprengungen notwendig waren . Es wurde
deshalb bei der Behörde um Erlaubnis zur Errichtung eines
eigenen Pulvermagazins nachgesucht, welche auch erteilt wurde .
Das Magazin wurde alsdann in der Röhe bei Hardheim errichtet
und sollte dort jeweils der tägliche Bedarf für die insgesamt zehn
Kilometer lange Baustrccke abgeholt und der nicht verbrauchte Nest
allabendlich wieder nach dem Magazin zurückverbracht werden . Der
hauptsächlichste Arbeitsplatz lag etwa in der Mitte der Vauftrecke.wo Schachtmeister Büttner mit seinen Leuten arbeitete . Dort war
auch eine sogenannte Bcuhütte errichtet, in der neben einer Feld¬
schmiede auch einige Oelsässer untergebracht waren . Da dieser Ar¬
beitsplatz etwa 2 Stunden vom Pulvermagazin entfernt war , stellte
man mit der Zeit auch eine nicht einmal verschließbare Kiste in
der Hütte auf , in welcher man die täglichen Puloerresie sowie neue
Vorräte für die nächsten 2—3 Tage aufzubewahre» pflegte . Diese
Art der Aufbewahrung von Sprengstoffen war für die in nächster
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sowie das Auffrischen der Marmorsäulen daselbst an die Maler ,
meister Karl und Emil Lacroix , die Ausführung von Bauarbeiten
um Neubau der 2 . Höheren Mädchenschule an der Sophienstraße wie
folgt : Zimmerarbeiten an E . und H . Rausch und Fr . Bechtel, Blcch -
nerarbeiten an L . Klipse! und E . Batschauer , Dachdeckerarbciien an
Ed . Appel. Blitzableitung an Wilhelm Hofmann ; die Ausführung
einzelner Bauarbeiten für die Schulhausneubauten an der Südend -
straße wie folgt : Steinhauerarbeiten an Karl Kirchenbaurr , Zemsnt -
arbeiten an Karl Kirchenbauer und Lacroix n . Christ , .Schlosser¬
arbeiten an Fr . Geiger , Granitlieferung an W . Rugbrrger .

Der Stadlrat dankt dem Badischen Architekten- und Zngenieur -
Berein für die Einladung zu dem am 27 . d . M . in der Aula der Tech¬
nischen Hochschule veranstalteten Vortrag des Herrn Oberbaurats
Professors Rehbock über den Entwurf „Das badischen Murgkraft¬
werk "

, der Großherzoglichen Eeneraldirektion der Badischen Ctaats -
eifcnbahnen für die lleberjendung eines Exemplars des von ihr her¬
ausgegebenen Werkes „Die Wasferkrastanlage im Murgtal oberhalb
Forbach"

, Herrn Missionsinspektor Pfarrer Bender für die lleber -
sendung eines Albums mit Photographien aus der völkerkundlichen
Ausstellung der Basler Mission hier , dem Bilk-Klub für die Ein¬
ladung zu seinem diesjährigen Stiftungsfest (am 2. k. M . im Ko- '
losseumssaale) . Dem städtischen Krankenhaus wurde Lesestofs zuge¬
wendet von Herrn Konditor Richard Freund , Frau Hoflieferant
Karoline Stein , Fräulein Marie Center , Eroßh . Hofschauspielerin
und Frau Jda Kaufmann . Auch hierfür wird Dank ausgesprochen.

Aus den UachbmMndern .
— Reichenbach , O . -A. Emünd , 30 . Juni . Zu den Unterschlagungen

ves Schultheißen Grupp wird weiter geschrieben : Die Einwohnerschaft
Reichenbachs steht von dem finanziellen Ruin ! Die Darlehenskasse,
die bekanntlich auf der Grundlage unbeschränkter Haftung existiert ,
ist nach den neuesten Meldungen um 68 000 Mark betrogen worden.
Für 60000 Mark also haben die Reichenbacher Bürger bezw . Dar -
lchenskassenvereinsmitglieder aufzukommen, was wohl für die meisten
die Konkursanmeldung zur Folge hat . Aufgedeckt ist jetzt auch , daß
er beim letzten Bodenseeausflug des Darlehenskassenvereins von den
Fahrttcilnehmern Fahrt - und Verpflegungsgeld einzog, aber nichts be¬
zahlte . Wie er diesen Streich auszuführen imstande war , ist vor¬
läufig noch ein Rätsel , jedenfalls steht fest, daß die Ausflügler noch
einmal bezahlen muffen . Nicht einmal die von Dienstboten in die
Bezirkskrankenpflegeversicherung bezahlten Beiträge ließ dieser Mann
unangetastet .

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse".

21. Berlin , 1 . Zuli . (Privat .) In der Frage der Schiff¬
fahrtsabgaben auf deutschen Flüssen wird amtlich mit einem
tlmfall Oesterreich -Ungarns bestimmt gerechnet , genau wie es
'seitens der zuerst heftig opponierenden deutschen Bundesstaa¬
ten zufolge des Entgegenkommens Preußens erfolgt ist . Oester¬
reich -Ungarn erhält weitgehende Konzessionen , auch inbetreff
des geplanten Donau -Weichfel -Kanals .

<= > Berlin , 2 . Juli . Das Oberverwaltungsgericht hat die
Wahl dreier sozialdemokratischer Stadtverordneter in Rixdors
für ungültig erklärt .

i= Kopenhagen , 1 . Juli . Der König hat den vom Mi¬
nisterpräsidenten Zahle angebotenen Rücktritt des gesamten
Kabinetts angenommen .

M . Wien , 2 . Juli . (Privattel .) Die Arbritsparteien haben be-
schlosien, heute mit einer Dauersitzung des Budgets -Ausschusses zu
beginnen, welche ununterbrochen über Sonntag , nötigenfalls über
Montag hinaus dauern soll . Es sind Vorkehrungen getroffen, damit
die Ausschußmitglieder abwechselnd schlafen können. Mao hofft auf
diese Weise, die slovenische Obstruktion zu brechen .

bä Innsbruck , 2. Juli . Gestern früh fanden Zusammenstöße
zwischen freiheitlichen und klerikalen Studenten statt , wobei auf bei¬
den Seiten Verletzungen vorkamen. Da utrter den Verletzten sich
reichsdeutsche Stndenten der Verbindung „Rjaeto -Baoaria " befinden,
will das reichsdeutsche Konsulat intervenieren . Mehrere Verhaft¬
ungen wurden vorgenommen.

hd Petersburg , 2. Juli . Wegen revolutionärer Propaganda
unter dem Militär wurden in Helsingfors 10, in Wiborg S russische
Revolutionäre verhaftet und den russischen Behörden ausgeliefert .

iM . Tokio , 1 . Juli . (Privat .) Japan und China haben
einen Staatsvertrag unterzeichnet , der einesteils Chinas An¬
erkennung der japanischen Annexion Koreas enthält , anderer¬
seits aber Japan verpflichtet , China in einem eventuellen An¬
griffskamps politisch und militärisch zu unterstützen .

Zum Ministerwechsel i« Preußen .
!2l . Berlin , 1 . Juli . (Privat .) Der gestrige Empfang des

neuen Finanzministers Lentze bei dem Kaiser in Kiel war

Umgebung beschäftigten Arbeiter nicht nur geradezu lebensgefähr¬
lich, sondern war , wie dem beteiligten Aufsichtspersonal, insbeson¬
dere Brandl , Sparrer und Büttner bekannt war , nach den Bestim¬
mungen des Sprengstoffgesetzes streng untersagt . Mit . Recht ver¬
langte daher der Auffichtsbcamte der Berussgenoffenschaft, der an¬
läßlich einer Revision wenige Tage vor dem Unfall diesen unerhör¬
ten Mitzstand bemerkte, wie auch die Polizeiorgane die Beseitigung
der Kiste aus ihrer gefährlichen Umgebung . Es geschah aber
nichts ; cs fehlte eben an einer richtigen Oberleitung . Der junge
Brandl hatte zu wenig praktische Erfahrung und Energie seinen
Leuten gegenüber und der weiter verantwortliche Bauführer Spar¬
rer wie auch der Schachtmeister Büttner sahen die Situation nicht
derart gefährlich an , daß sie für die nötige Abhilfe sorgten. Doch
sollte sich dieser unverständliche Leichtsinn alsbald rächen. Am
Montag , den 14 . März schickte am Nachmittag der Schachtmeister
Büttner den 52 Jahre alten Erdarbeiter Gustav Hock nach Hard -
heim, um dort eine größere Menge Sprengstoffe (Astralit und Do -
narit ) zu holen . Hock führte diesen Auftrag aus und nerorachte
die Sprengmaterialien , als er gegen 1 Uhr zurückkam , in die
Hütte , um sie dort an dem altgewohnten Platze aufzubewahren . In
der Kiste befanden sich noch eine Anzahl Sprengpatronen und au¬
ßerdem noch eine Menge offen daliegendes Schwarzpulver .

Während nun Hock damit beschäftigt war , die Sprengstoffe zu ver¬
wahren , bearbeiteten die beiden Schmiede Dick und Steinmaße ! auf
einem kaum 2 Meter entfernten Ambos einen glühenden Pickel. Durch
das Aufschlagen auf das glühende Eisen flogen Funken davon und
einer derselben fiel in die eben offen stehende Pnlverkiste , deren In¬
halt sofort explodierte und unter gewaltigem Krachen, das über zwei
Stunden weit gehört wurde , die gesamte Hütte in die Lust sprengte.
Hierbei wurden die beiden Schmiede, der Erdarbeiter Engels , sowie
der Erdarbeiter E . Hock und seine beiden 15 und 16 Jahre alte Söhne
Karl und Rudolf schwer verletzt. Karl Hock ist seinen Verletzungen im
Krankenhause in Hardheim , wo er untergebracht worden war , bereits
am 22. März erlegen . Die übrigen Verletzten sind nach längerem
Krankenlager nunmehr soweit wieder hergestellt, daß sie jetzt wieder
arbeiten können, nur der schwerverletzte Vater Hock, der einen kom¬
plizierten Knochenbrucham rechten Arm , sowie einen Schädelbruch er¬
litt , und desien rechtes Ohr völlig zerstört wurde , befindet sich immer
noch in ärztlicher Behandlung . Er wird außer dem Verlust des Gehörs
einen dauernd steifen Arm davontragen . Für den Unfall macht« die
Staatsanwaltschaft die heutigen Angeklagten verantwortlich . Der

SadisMe Kresse .
lediglich von zeremonieller Bedeutung . Irgend ein Programm ,
wie auswärtige Blätter melden , hat Exzellenz Lentze dem Kai¬
ser nicht unterbreitet und in der Kürze der Zeit nicht
unterbreiten können . Minister Lentze kann jedoch nach
authentischen Aeußerungen aus seiner Barmer Zeit als be¬
stimmter Gegner jeder Konversion der Staatspapiere gelten .

01 . Berlin , 2 . Juli . (Privattel .) In politischen Kreisen
herrscht große Aufregung , daß die Ernennung des scheidenden preu¬
ßischen Finanzministers von Rheinbaben zum Koblenzer Oberprä -
präsidenten so lange aus sich warten läßt . Im „Reichsanzeiger"
wurde nur die Rangerhöhung des scheidenden Koblenzer Oberpräsi -
denten Hösel publiziert , dagegen nicht wie sonst üblich die Ernen¬
nung des neuen Oberpräfidcnten zu gleicher Zeit . In hiesigen un¬
terrichteten Kreisen verlautet , Rheinbaben sei vollständig in Un¬
gnade gefallen und zwar weil er den Bau eines neuen kgl. Opern¬
hauses und den Verlaus des glten Hauses nicht intensiv genug be¬
trieben hatte .
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Bruchei , Fabrikarbeiter ; Wilhelm Schäfer, Maschinenarbeiter , Ehe
mann , alt 75 Jahre ; Josefine Schlick, alt 58 Jahre , Witwe des Schrei
nermeisters Johann Heinrich Schlick.

Kandel und Uerkehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 1. Juli . (Offizieller Bericht .)

An der heutigen Börse ergaben sich durch die am 1 . Juli dat . Div .-
Coupons Kursveränderungen von nachstehenden Aktien : Aktien des
Vereins Deutscher Oelfabriken 159 V ., Eontinentale Versicherungs-
Aktien 630 E ., Mannheimer Versicherungs-Aktien 705 G. , Aktien-
Eefellschaft für Seilindustrie 138 E . , Emaillierwerke Maikammer 105
E ., Waggonfabrik Fuchs-Aktien 190 E ., Karlsruher Maschinenbau
210 E ., Karlsruher Nähmaschinen Haid u . Neu 243 E und Süddeutsche
Drahtindustrie -Aktien 139 E . (Alles ex Dividende .) Von Verstche .
rungsaktien stellten sich noch : Frankona 1280 E ., 1300 B . u Oberrhein .
Versicherungs-Aktien 865 B , — Süddeutsche Diskonto - Gesellschaft -
Aktien gingen zu 118 Prozent um.

Die Kieler Woche.
— Travemünde , 1 . Juli . Der Kaiser begab sich um 7 )4 Uhr vom

Meteor an Bord der „Hohenzollern", die am späten Nachmittag hier
eingetroffen und wie immer auf der Reede vor Anker gegangen ist.
Der Chef des Zivilkabinetts von Valentin ! ist hier eingetroffen und
hat auf der „Hohenzollern" Wohnung genommen.

— Travemünde , 1 . Juli . Ergebnisie der heutigen Wettfahrt von
Kiel nach Travemünde : Windrichtung West, Windstärke 10 bis 12 Me¬
ter ; strichweise Regen . A . 1. Klasse „Westward" Erster ( I .Kaiser-
pokal) , „Germania " Zweiter , „Hamburg " Dritter . „Meteor " nicht ge¬
zettet. A . 2. Klasse „Comet" Erster (2 . Kaiserpokal) , „Cicely" nicht
gestartet . 15-Meter -Klasie : „Sophie Elisabeth " Erster (Meteor -Pokal ) ,
„Paula II " nicht gestartet . 12-Meter -Klasse : „Mogda 8" Erster ,
„Skeaf" Zweiter . 10-Meter -Klasse: „Elsa 3" Erster , „Orchis" nicht
gezettet, 3-Meter -Klasic : „Karneval " Erster , „Nebo" nicht gezettet.
8-Meter -Klasse : „Decima" Erster , „Toni 7“ Zweiter . „Wildente "
Dritter , „Hede 2" nicht gestartet , „Woge 4" nicht gezettet. „Meteor "
war um 414 Uhr im Schlepptau eines ' Torpedoboots , gefolgt vom
„Sleipner " hier einpassiert.

Die Affäre Ungern- Sternberg .
— Petersburg , 1 . Juli . Die Affäre llngern -Sternberg zieht immer

weitere Kreise. Man spricht von neuen Verhaftungen , von kompro -
mitierten Abgeordneten und Journalisten . Die „Rowoje Wremja "
erklärt , llngern -Sternberg habe im Solde des österreichischen Erkun¬
digungsdienstes gestanden. llngern -Sternberg soll ein umsassendes
Geständnis abgelegt haben .

— Wien , 1 . Juli . Vom Auswärtigen Amt wird erklärt , daß der
in Petersburg verhaftete Baron v. llngern -Sternburg mit dem öster¬
reichischen Militärattache Grafen Spannochi in keiner Verbindung
stand. Es sei daher eine unrichtige Kombination , die Abwesenheit des
Militärattaches von Petersburg mit der Affäre in Zusammenhang zu
bringen . Tatsächlich hat Major Spannochi lediglich den normalen ,
schon vor längerer Zeit erbetenen Urlaub in seine Heimat bereits zu
Beginn dieses Monats angetreten .

Das Befinden der rumänischen Königin .
i= Bukarest , 1 . Juli . Die Königin Elisabeth verbrachte

die vergangene Nacht schmerzlos . Die Temperatur ist zurück-
gegangen ; auch der Appetit hat sich gebessert .

^ Bukarest , 1. Juli . Das offizielle Bulletin über den
Zustand der Königin Elisabeth besagt , daß sich im Laufe der
letzten Nacht und des heutigen Vormittags der Zustand nicht
gebessert hat , wenn er auch nicht schlechter geworden ist . Eine
unmittelbare Gefahr für das Leben der Königin besteht nicht .
Bei der Patientin treten zeitweise große Schmerzen und Läh -
mungserscheinungen auf . Trotzdem erwarten die Aerzte das
baldige « Eintreten einer Besserung .

Vom Balkan .
= Bukarest , 1 . Juli . Der italienische Gesandte teilte dem

Minister des Aeußern mit , daß die griechische Regierung die
Bedingungen und die Modalitäten der rumänischen Forderung

. in der Angelegenheit der «Jmperatul Trajan " angenommen
habe .

hd Belgrad , 1 . Juli . Die Albanesen verhinderten bei
Ljuma türkische Soldaten am Uebergang über den Drina -Fluß .
Es kam dabei zu einem Zusammenstoß , wobei 30 türkische Sol¬
daten fielen .

^ Konstantinopel , 1 . Juli . Die gesamte türkische Presse
fordert die Bevölkerung auf , den antigriechischen Boykott zu
beenden , weil sonst die Türkei die Sympathien Europas verlie¬
ren könnte .

Auszug aus den Standesdüchern Karlsruhe .
Todesfälle .

29 . Juni : Mathias , alt 11 Jahre , Vater Mathias Esödl, Stein¬
mauer . — 30. Juni : Frida , alt 2 Monate 20 Tage , Vater Johannes

Wafferstaud des Rheins .
Houllanz. Hafenpegel. 1. Juli 5,55 m (30. Juni 5.51 m).
Schnsterinlel, 2. Juli Morgens 6 Uhr 4,20 w ( 1 . Juli 4,30 m)

2 . Juli Morgens 6 Uhr 4,67 m (1 . Juli 4,70 w ).
Maua », 2. Juli Morgens 6 Uhr 6,96 m ( i . Juli 7,19 m).
Mannheim , 2. Juli Morgens 6 Uhr 7.37 m (1 . Juli 7,26 m .)

Uergnügungs - und Nereirrs-Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag de» 2. Juli :
1. Athletiksportklub Germania . 8 % Uhr Uebuugsabend im Nußbaum
Bauernverein . Vereinsabend im Tiroler .

’
Billklub . 9 Uhr Stiftungsfest im Kolosseum .
Fußballklub Alemannia . Vereinsabend .
Fußballklub Frankonia . Vereinsabend im Klubhaus .
Fußballklub Mühlburg . 8VS Uhr Monatsversammlung .
Kausm. Bereiu Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft nn Prinz Karl .
1. K. Verein für Kanarienzucht . 8V4 Uhr Monatsverslg . i . Cafe Nowack
Leibgrenadieroerein . 8V4 U. Monatsversammlung im goldenen Adler
Männerturnverein . 7% Uhr : 1. Damenabteilung . Zentralhalle .
Rheinklub Allemania . 9 Uhr Klubabend i. Tannhäujer . Wintergarten .
Ruderverrin Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Landsknecht.
Salamander . 1 . K .Ruderklub 9 Uhr Monatsverj . i . Klubh ., Rheinh .
Turnerbund Rintheim . 8 Uhr Festbankett in der Friedrichskrone .
Ver . ehem . gelber Dragoner . 8% Uhr Zusammenkunft im Elefanten .
Ber . ehem. 111er . 8V4 Uhr Monatsversammlung im Lokal.
Verein ehem . Leibdragoner . 8% U . Monatsverslg . Eambrinushalle

-ch- Welt -Kinematograph Karlsruhe , Kaiserstraße 133. Wie
die Direktion des Welt -Kinematographs mitteilt , zeigt sie , um dei-
Wünschen der Jagdliebhaber gerecht zu werden , vom 25 . bis 27
Juni eine Wolfsjagd in den ruffischen Steppen . Wir sehen, wi -
das von großen Windhunden gejagte Tier über die Steppe dahin
eilt , wohl mistend , in welcher Gefahr es sich befindet . Jedoch die
Hunde siegen , der Wolf wird von allen Seiten umzüngelt , der Ja
ger fängt alsdann das stattliche Tier mit einem Lasso ein , um es
alsdann im Triumph und unter dem freudigen Gebell der Hunde
lebend mitzunehmen . Wir sind überzeugt , daß die spannenden
Szenen von wirklich plastischer Photographie jedes echte Nimroden -
herz erfreuen werden . Auch das unendliche Weltmeer in sei»««
prächtigen Schönheit die weder Feder noch Pinsel beschreiben kann,
können wir bewundern , und wird der , der den Zauber des Haide-
rösleins kennen lernt , dem hübschen Tonbild seinen Beifall nicht
versagen können . Wie immer , so ist das Dramatische auch dieses-
mal wieder in nur erstklastiger künstlerischer Aufmachung vorhanden .
Die Kunstfilms „Der Brief " und „Verlosten" sind in dem realisti¬
schen Leben entnommen und wird der Besucher des Welt -Kinema -
tograph von den vielseitigen Darbietungen aus das Höchsts er¬
freut sein.

iS

J . PetryW = Goldene Ketten
Hoflieferant |eder flii

Juwelen , Gold- und
Silberwaren Goldene flrmbänder

Kaiserstr. 102 . Tel . 1558.a das Neueste In reicher Auswahl .

Gerichtshof, der jein Urteil erst in später Nachtstunde verkündete, er¬
kannte gegen Brandl auf 2 Monate , gegen Sparrer auf 4 Monate und
gegen Büttner auf 3 Monate Gefängnis . Auf dis Strafe des Sparrer
werden 7 Wochen und auf die des Büttner 4 Wochen der erlittenen
Untersuchungshaft ausgerechnet.

Zum Allenstciuer Mordprozctz.
hd Allenstein , 1 . Juli . (Tel . ) Der um 3 Uhr heute mittag

von Frau Weber unternommene Selbstmord -Versuch ist ganz
leichter Art . Frau Weber wurde von dem herbeigerufenen
Arzt Dr . Salzmann sofort verbunden . Lebensgefahr besteht
nicht . Der Zustand der Angeklagten ist aber d . rartig , daß cs
als ausgeschlossen erscheint , daß morgen verhandelt werden
kann . Die Vertagung des Prozesses ist somit sicher .

M . Allenstein , 1 . Juli . (Privat . ) Gegen die des Eatteu -
mordes angeklagte Frau von Schönebeck-Weber wird von meh¬
reren Verwandten ein Antrag auf Entmündigung wegen Gei¬
steskrankheit bei dem Zivilgericht eingebracht werden . Ein
Allensteiner Rechtsanwalt ist bereits mit den einleitenden
Schritten beauftragt . Mit dem Antrag ist ein zweiter auf Un¬
gültigkeitserklärung der gegenwärtigen Ehe verbunden , da
Frau Weber nach dem Urteil der gerichtlichen Sachverständigen
bereits bei Eingehung - er jetzigen Ehe geisteskrank war .

— Allenstein , 1 . Juli . (Tel .) Frau Weber wurde nach¬
mittags nach der Provinzial -Jrrenanstalt Kortau übergeführt .

Aus dem gewerblichen Leben.
-ü Baden -Baden , 1 . Juli . Mit dem heutigen Tag haben die hie¬

sigen Bäcker endlich einen Preisabschlag eintreten lasten ^ das Brot ko¬
stet pro Laib durchweg 2 Pfg . weniger als seither.

^ Berlin , 2 . Juli . (Tel . ) August Bebel erläßt eine ge¬
harnischte Erklärung zugunsten der Entscheidung des Schieds¬
gerichts im Baugewerbe .

hd Hagen i . SB. , 1 . Juli . (Tel .) Die Aussperrung aller
Metallarbeiter im Kreise Hagen -Schwelm ist nunmehr erfolgt .
Sämtliche Betriebe , die dem Arbeitgeberverein angeschlossen
sind, ruhen . Nur eine geringe Anzahl Arbeiter sind an der
Aussperrung nicht beteiligt . Durch die Aussperrung werden
20 000 Arbeiter betroffen .

Der Saft der geschmorten Sommerfrüchteondaminmit &VA V aa II fi» IU 1 U gekocht, ,
ergibt köstliche, natürliche Früchtflammeris .

Die vielen Obstarten bringen durch ihren verschiedenen
Geschmack reiche Abwechslung für den Nachtisch den
ganzen Sommer hindurch . Diese Fruchtflammeris sind
aber auch sehr gesund , denn sie enthalten den
ganzen Obstwert vereinigt mit der Güte des „Mondamin ".
Suchen Sie nach dem Zettel jür Grans -Rezeptbuch im Mondamin-Pak.

i Einzel -Auskünfte
"
§ ® im In- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft

Auskunftei Bürgel
g Karlsruhe — Zähringerstr . 110 ,
10 3833 nächst der Ritterstr . Telephon 455 .

unyadi Jänos
(Saxlehners Bitterquelle .) 2596c

Lassen Sie sieh nichts MISDEBWERTIGES
aufdriingcn , und verlangen Sie das ECHTE .

K ARTH Beeidigter kanfm . Sachver-
. . . , . „„ ständiger und Bücherrevisor

Karlsruhe, Haudelstrasse 22 «<-»,»». B*v .0l*rl,Bd,*, ,ri ,!hJ.-.n7 und für dan 1^ 30
Telephon Nr. 1526 . Landgericht »berIr :̂ Karlsruhe .

St . Moritz Dorf Engadin
Mauott Dsictlinlal eröffnet 1909 , mod . Comfort , Familienhotel , st
[Neues r UStllUiei Cafe-Rest , Aussch . Münch , und Pilsen Bier.

Vi983a.l2 .1 And . Marugg .
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beginnend Sonnabend den 2 . Juli

eten Ihnen

unerreic V orteile !

Lüster -Unterröcke , Spitzenstoffe,
Stickereistoffe , Spitzen, Jabots ,

Pierrotkragen,
weisse Waschblusen .

Waschröcke , Korsetts , Damenwäsche ,
Kinder-Wäsche ,

Bade - Wäsche , Handarbeiten ,
farbige Herren-Oberhemden.

9664

Strumpfwaren ,
Unterzeuge ,

farbige Waschbiusen .

Kaiserstrasse 143 . Telephon 2191.
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01

0 Rabatt
oder

. doppelte Rabattmarken

gewähre bis auf weiteres
auf sämtliche ~~ - Saison -Artikel wie :

'Blusen , Roben, Unterröcke, Reform -Beinkleider , Sportjacken und Mützen,
Echarpes , Autosdileier , Damenkrawatten und Kragen, Handschuhe , Gürtel etc:
reduzierten Preisen.

sekf

Julius Strauss.
XXSV. Verbandsschießen

des Badischen Landesschühen-verems . des
Pfalz . u. des AUttelrhein . Schühenbundes .

Schwarzwaldverein &G

»553

Sonntag den S . 3uli :

vormittags 11 Uhr : Festzug von der Beiertheimer Allee ,
Karl -Friedrichstraßr , Kaiser - u . Wald-
hornstraße nach dem Großh . Schloss .
Am Theater vorbei . Schlossplatz ,
Karl - Friedrichstraße . Kaiserstraße,
Karlstrasse , Stesanienstraße . Linkcn-
heimer Allee nach dem Schützcnhaus ;

nachmittags 1 Uhr : Großes Festbankett in der Schützen -
scsthalle mit Konzert der Kapelle des
J . Bad . Feld - Artillerie - Regiments
Nr . 14 — Liese ;

nachm . 4— 7 Uhr : Doppel - Konzert der Kapellen des
I . Bad . Feld - Artillerie - Regiments
Nr . 14 und des I . Bad . Lcib »
Dragonerrcgiments Nr . 20 .

4 '/, Uhr : Beginn des Konkurrenzschießens .
6 Uhr : Feierliche Verteilung der Konkurrenz¬

becher am Gabentempel.
abends 8— 12 Uhr : Großes Militär -Monstrekonzert von

den Kapellen I . Bad . Feld - Art .-
Regiments Nr . 14 — Liese ; ITT.
Bad . Feld-Artill .-Regiment Nr . 50
— Schotte ; I . Bad . Leib-Dragouer -
Regiment Nr . 20 — Köhn.

Eintritt 30 Mg .

SchiitzengesellsW Karlsruhe

eingetragener Verein.
Unsere Mitglieder versammeln sich zum

Festzug
am Sonntag den 3 . Juli , vormittags 10 Uhr , im
Lintrachtsgarten .

Anzug : Schützenjnppe, Hut mit Feder , weiße Weste , weiße
Krawatte und weiße Handschuhe .

Uni zahlreiches Erscheinen bittet gggz
Der Berwaltrmgsrat .

Gesangverein Badenia. e. «.
Da ? Stadtgartenfeft findet beute abend nicht statt , kingegenGesanasprobe .
Sonntag Beteiligung am Festzug . wozu auch die verehrl .passiven Mitglieder höfischst eingeladen sind. - Treffpunkt morgenslall » Uhr im „Bayerischen Hoff' . Schützenstraße . Anzug dunkel.BereinsabZeichen. 9687 Der Vorstand .

Evang . Bund Karlsruhe
-

Fanülienabend
Sonntag de» 3. Juli , abends 8 Ubr.

im evang. Gemeindehaus der Weststadt. Blücherstratze 20 :
1. Vortrag des Stadtpfarrers Schulz-Heidelberg :

„Ein Schlußwort zum Enzyklikaftreit" .
2 Mufikalifche Darbietungen .

Alle Protestanten sind herzlichst eingeladen . 9466 .2.2
Der Vorstand .

Gesellschaft „Namenlos".
Unser diesjähriges grobes

Or-iskegeln
2 ‘ij findet am Samstag den 2. und Sonntag

den 3. Juli d . Js . im Bereinslokal

Restaurant „Walhalla "
statt , wozu wir unsere sämtl . Mitglieder , sowie Freunde und Gönner
ganz erg . einladen . B27083

MT- Anfang lJ,9 Uhr -9L
Der Vorstand.

S WA
mm

Erster Karlsruher SrictfcbA.
. (& . B . )

Samstag den 2. Juli ,
abends 9 Uhr,

UN „ Klubhaus " :

Monals -Becsammliulg
Der Vorstaud .

Raderverein Stnrmvogel
( e . V .)

Karlsruhe
HeuteSlimstag
abend 9 Uhr :

im Lokal
„Landsknecht" .

Sonnrag den 3. d . Mts . :
Teilnahme an der

Mannheimer Regatta .
Abfahrt 5" Uhr früh ab Hptbhf.
9628 Der Vorstand .

\ . ■ ■ i ■ ■ m,4

Rheinklub

e . V.

HsoteSsmsfisg
präzis 9 Uhr;

im Hotel

„ Tannhäuser 44
(Wintergarten) .

Oer Vorstand .

WWlMMiM » llii>
ZeAi Bilt Oegtllihüt ; u. FIKgt (E. 9 .)

W
Heute , Samstag . 2 . Juli d . Js .,abends fi-9 Uhr.
Monats Versammlung
im Vereinslokal . Urtel ( afö
Xowack .

VollzähligesErscheinen erwünscht.
Der Vorstand .

Ein Versuch wird Sie
überzeugen ,

datz ich die besten Preise für ab¬
gelegte Herren - und Tamenkleidcr ,

Schuhe und Stiesel zahle.
26739 Postkarte genügt . 4 .1
« Billig ,

(Sekt .Karlsnibe )
Sonntag den

3 . Juli 1910 :

Ausflug :
I. Forbach— Kau-

iniinzach-
Schwarzcnbachlall—Herrenwieser See

-Herrenwies — (M . 1 Lhr ) — . H. n.
A . Abfahrt 5« (P .-Z .)
II . Iiaden (Lichtental) — Geroldsauer

VVa sserfall—Neuhaus — Grirnbach -
fälle—ITerrcnwieser See usw . wie I.

Abfahrt 7 Uhr ( P.- Z .)
I. lind II. anmelden „Auerhahn"

Hemei wies.

3 (Q
'
QßVRÖ/A n

Vrf ^ 1875r̂ ATl

■Verein - E . ?.
Montag 4. Juli . abendS 8 ' |, Ufer,
in unserem Hause Wtthelinstr . 14 :
Monats - Versammlung

mit Lichtbildervortrag :
,Zle öcutidjea Kolonien in Afrika

".
Sonntag den 3 . Juli :

Familien - .litsllng :
Turlacherwald . Thoinashos . fAb¬

marsch : 2 Uhr Tivoli ).
9685, Der Vorstand .

Gesangverein
Goncordia, e . V.

Karlsruhe .
Zur Teilnahme am

Festzug
der ScSiiltzenoeselischali

versammeln sieh unsere Mit¬
glieder am Sonntag früh 10 Uhr

im Vereinslokal .
Anzug : schwarz mit Zylinder .

I

hn Übrigen verweisen wir auf
den 'Artikel in der Freitag - Abend¬
zeitung „Karlsruhe als Feststadt “
und bitten um zahlreiche 13e-
leiligung. 9697

Die Vorstandichaft. £
JD w

Naturheilverein
Iiarlsriihe .

il Tanz.
Die aus Sonntag den 26 . Juni

angesetzte Tagestour Malsch -
Mahlberg usw . findet nächsten
Sonntag den 3 . Juli statt . 9699

Abfahrt pnnkt 7 Uhr Hauptbahnh .

Bayern -
weiß

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
de« Prinzen Ludwig von Bayern.

Jeden Samötag BereinSabend
m Lokal Nestauration znm Tyroler

Landsleute willkommen)
Der Vorstand .

Frisch eintreffend: |
der 1 . Waggon

Neues

Sauerkraut
per Pfund AH ^

bei 5 Pfund ^

Italiener

feinste, gelbe Ware
3 Pfund 22 S)

Zenlncr &K

Neue la holländische

lUilHiäriunc
das Stück 8 ^

Holländer

Gurken
Stück 20 und 22 H

empfehlen 9676 !

/funnMncb S Co.
G. m . b . IV.

in den bekannten Verkaufs
stellen .

Wer nimmt
5 Kinder im Alter von 6 , 7, 9, 11
u . 13 Jahren für 3—4 Wochen m
Pflege . am liebsten in Lehrer¬
familie ? Offert ' unter Nr . B27038
an die Expedition der „ Badischen
Presse" erberen . 2 .2

Verein der Württemberger .
Zu unserem am Sonntag den 3. Juli , nachmittags 3 Nhr ^

im Schremppschen Biergarten (Beierthetnrer -Mleel stattstridenden

Gartenfest
laden wir unsere Mitglieder mit Angehörigen , sowie unsere LarchS»
leute freundlichft ein . Dev B0vst « « - .

Rollschuh -Palast
Ecke Ritter und Gartenstrasse.

Samstag den 2 . Jtrtl , nachmittags 4 — V- 7 Uhr

Großes Kinder=Sportsfeft
und Preisvert ^ ung .
Allabendlich Auftreten des 9680

Berliner Bravourläufers Willy Muad .

V ergntigungsfalirt
m Karlsruhe/Hasen ml Speyer-Maunheim!

Sonntag den 3. Juli , präzis 8 .45 Uhr vormittags , findet
mit dem erstklassigen Salondampfer „ Mannhdiiiia “ eine Ver¬
gnügungsfahrt nach Speyer -Mannheim bei jeder Witterung statt .

Auf Deck sind gute Schutzvorrichtungen vorhanden , sowie We»
stauration an Bord .

Fahrpreise nach Speyer einfache Fahrt . . . Ml. 1.—.
Fahrpreise nach Mannheim einfache Fahrt . . Mk. 1 .50.

Kinder die Hälfte.
Fahrkarten bei, Albert Reibel . Rheinhasen oder am Dampfer ;

dieselben können unter 445 telephonisch bestellt ' und auf - Wunsch ins
Haus gebracht werden . _ 93 <6 .3 .3

Rennenin Achern
auf den städtischen Mesen

Sonntaa de» 3. Jttli 1910 ,
nachmittags 2 */* llstr beginnend .

Gesamtsumme der zur Verteilung kommenden Preise :
2 Ghvenpreife rr. ca * Mk 12000 .

4 große Jagdrennen (Herren- bezw. OMerreitech.
2 landwirtschaftliche Flach - bezw. Jagdrennen.

Oeffentlicher Totalisator .
Der Zutritt zum Totalisator ist für Inhaber von I. Tribünenkarten frei

Neue, große , vollständig gedeckte Tribünen . 6023a.2 .2
Militärkonzert . Restaurationsbetrieb .

Günstige Zugverbindungen : Karlsruhe ab 12 '°, l 18, Achern an l '°, 21T

■ ■ Zur Zeit des Rennens des Reiterdereins ist ein,

il Cllftril » Karufiett aus Uurlsruhe -Rüppurr
aufgestellt , zu dessen Benützung freundlichst einladet

B27188 tlrcli 8t » ll , Karussellbesitzer. Karlsrube -Riivvnrr .

Tanzvergnügen
im Saalbau

Sonntag den 3. Juli .
Es ladet Höflichstein

Anfang 4 Uhr. B27031
Karl Bepsching .

Konzert -Saal zu den 3 Linden
Karlsruhe - Mühlburg .

Sonntag den 3. Juli 1910 .

Grosses Tanzvergnügen
mit Franyaise - Einlagen . 9639

- Anfang 4 Uhr. - ,
Zu recht zahlreichem Besuch ladet höflichst ein

Peter Früh zu den 3 Lülökü ,

Auf zum Großen Schoppen ,
bayerisch Maxan .

Meine besteingerichtete Gartenwirtschaft und Lokalitäten bringe
ich titl . Vereinen und verehrl . Publikum zur Abhaltung von Festlich¬
keiten tu empsehleudeErinnerung und lade zum Besuche ergebenst ein.

> ■ Kein Bieraufschlag . —————
692ta .5 .2 Hochachtend

Heinrich Ilatiig , Maximiliansau .

Franzssisch « .
Snslisch

lehrt in 3 Monaten perfekt in
Wort und Schrift bei 2 Unter¬
richtsstunden wöchentlich ein lang¬
jähriger Sprachlehrer einer höheren
Lehranstalt . 12 Jahre in Paris , 10
Jahre in London. Beste Referenzen .
Privatstnnden billigst. Leichtsahliche
Methode. Kursus : 2mal wöchentlich
4 Mark per Monat . Offerten unter
Nr . B27056 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

Fast neuer
zu verkaufen.

Klauprechtstr 3, 2
Gasherd billig" 2708458270

Stock .

San C. L . Frank,
l Karlsruhe. Winterstratze 43.

fertigt
! Eingaben, Bittgesuche rrsw.
i Gefl . Anfragen schriitl . erbeten , j

P«mel ü . tam !
Ein junger grüner Papagei mit

Käfigwird weg . Platzmang . um 20 M.
abgegeben, junge Kanarien , pra >-t .
Stamm , zu 6 u . 7 M . , 1 Jahr alt -
mit Junge im Nest das Paar sehr
billig bei Ferd . Michel . Schneider -
meijter , Waldjtrafle 38. B26940
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Umzüge und
Neueinrichtungen

empfehle

Bade- und Baskoch-Bpparate
sowie

Beleuchfungsilöpper jeder Art
für Gas und elektrisch Licht

Konfrad Schwarz.
Sanitäre Anlagen u. Beleuchtung

Waldstrasse 50
Sladlgartcn oder Festhalle.

Sonntag den 3 . Juli 1910 , nachmittags 4 Uhr

^ KONZERT ^
flcgcbcn von der Kapelle der

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe .
Leitung : .Kapellmeister Fr . Hellmuth .

/ Inhaber von Stadtgaricn -JahrcSkarten und von
kkintritt . > Kartenheften . 20 Pfg .UJinirtlt . \ Sonstige Personen . . . . 80 Pfg

l Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Progralnin 10 Pfg .

Die Mnsikabonnementskarten haben Gültigkeit . 9698

Hotel und Restaurant

ri«Oricf)shof
»

(Direktion : t » Münzer ).

der Weinstubeiür Sonntag den
3. Juli

Diner :
Krebssuppe.

Ostender Steinbutt , Sauce
Mousseiine , neue Kartoffeln.

Rehkeule in Rahmtunke
mit Maccaroni .

Steyrifcher Kapaun.
Salat und Dunitobft

Citronen- üls mit Waffeln.

Souper :
Frischer Hummer, Sauce

Mayonnaise ,
Poulet santl ä la Marengo .

Roastbeef englisch mit

Salat und Dunst -Obst.

Dessert .

r Morgen Sonntag
im 9096

Caf6 Bauer *
abends von 9 Uhr bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert
Komponisten - Abend

gewühltes Programm ,
Eintritt frei. Hermann Wolff. J

lZM „Elefanten",
Heute Samstag den 2. Juli , abends 8 Uhr und

Sonntag den 3 Juli , mittags von 4 Uhr ab

Großes Konzert
von dem beliebten Salon -Orchester „Apollo " 9611

bei ff. hellem u. dunklen Moniuger Bier u . guter , anerkannter , billig . Küche
Eintritt frei ! Jose ! Klein .

Colosseum- Restaurant p
Ü1 Hauptausschank der Brauerei Schrempp.

e . . . •>

Sonntag den 3 . Juli 1910
von nachmittags 4 Uhr bis abends 11 Uhr

bei jeder Witterung

grosser Golosseum -Saal oder Garten

Grosses Elite ■ Konzert
bei eintretender Dunkelheit italienische Nacht

aas Veranlassung des 24 . Verhandsschiitzenfesles
ausgeführt von der ganzen

Pforzheimer Schützen - Kapelle
unter persönlicher Leitung des ' Herrn
Musikdirektors Asch .

Programm IO Pfg .
9695

Programm IO Pfg .
Hochacbtend

Joseph Ulllier , Traiteur .

Zither - Unterricht “H
erteilt gründlich 8865.4.3Anna Goos » Bernhardftraße 8, III.

Früher Zitherlehrerin an der Großh . Blindenanstalt Ilvesheim (Baden ).
Verkauf von Zithern in allen Preislagen , Saiten u. s. w .

Für Vereins - Festlichkeit
am Samstag de « 0 Juli , abends eine

Kapelle (5-6 lann) gesucht.
Offerten unter 3fr. 9656 an die Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Freiwillige
Versteigerung.
Dienstag de« 5. Juli 1910,

nachmittags 2 Ahr,
werde ich in Karlsruhe im Pfand -
lokal . Steinstr . 23 , im Aufträge
der Mülhauser Tampfwäschcrei
in Straßburg i. E . gegen bäte
Zahlung öffentlich versteigern :

95 Dubend meistens rein leinene
Handtücher , Servietten und
weihe Kissenbezüge.

Die Ware ist wenig gebraucht
und findet die Bersteigcruiig be¬
stimmt statt . 9665

Karlsruhe , 1 . Juli 1910.
Zink . Gerichtsvollzieher

in Karlsruhe .

♦ ♦
Wenn gutes Wetter ist ♦
während des Schützenfest « J
zages , so ist von demselben ^
eine kUumstographischB ♦
Aufnahme am ffiontag abend, ♦
spätestens Dienstag nach¬

mittag, im

Waldstrasse 30
zu sehen. 9565

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

Ein guterhalt , verstellbarer Sport
wagen ist zu verkaufen. B27057

Winterstratze 39 , 5. Stock links.

r Konrad
Iclephon

352Schwarz
nar Waldstrasse 50

empfiehlt

Badeeinrichtungen,
Badeartikel, Bidets

• etc.

V.GrossesLager . Rabattmarken,

Samstag den 2. Juli 1910.
70 . Abonnements - Vorstellung der
Abt .- 0 (graue AbonnementStarten)

Zum erstenmal:
Kyritz -Pyrih .

Poffe mit Gesang in 3 Aufzügen
von 5) . Willen und O . Instituts

Musik von Gustav Michaelis .
Einstudiert von Otto Kienscherf
Musik . Leitung : Georg Hofmann.

Personen :
Kyritzer:

Peter Lietzow, Stadt¬
kämmerer und Ge-
würzkrämcr Walt . Korth.

Picpenderg , Apothe¬
ker Fr . Reiff a . G.

Rux, Bäckermeister Karl Dappcr.
Deren Frauen :

Eulalia M . Frauendorfer .
Theudelinde Marie Genter .
Ulrike Marg . Pix .
Emil Thüleckc, Sekun¬

daner , Lietzows Neffe F . Krones.Ebert . Ingenieur Fr . Wähl.
Frau Soltmann , Be¬

sitzerin des Hotels
„ Zum gold . Löwen "
in Berlin Elfe Noorman.

Susanne , ihre Nichte
Eugenie Hellmuth-Bräm .*

Klobig , Stadtmusikus Jos . Mark.Schwefclmann, Schnei¬
der Fel . Baumbach .Rauke, Barbier Hans Buffard.

Fritz, Hausknecht im
„ gold . Löwen " Max Schneider.

Rose , Dienstmädchen
im „ gold . Löwen " El. Dröscher .Börner , Studiosus H . Benedect.

Schenkmädchen in Khritz :
Jettchen Mila Sieferle .
Nettchen Sofie Hauck.Ein Kegeljunge, ein Dienstmäd¬

chen . Herren und Damen in
Khritz , Studenten .« «fang >/,8 Uhr. Ende nach 1« Uhr

Kaffe- Eroffnung 7 Uhr.
Mittel - Preise .

Einladung .
>

Färberei u. ehern. Waschanstalt
vorm. Ed . Print », Akt .-Gea.

— Gegründet 1846 —
75 eig . Läden ca . 600 Angestellte

300 Annahmestellen .
— Tel. dir . 63. — 1888

SIMWteil - TWer.
Direktion : H . Hagin.

Samstag den 2 . Juli 1910 ,abends 8 Uhr :

Die llnllarprimessin
Operette in 3 Akten von A . M.Willner und F . Grünbaum .Mit Benutzung des LustspielesvonGatti -Trotha . Musik von Leo Fall.Regte : Herr Direktor Hagin.Dirigent : Hr . Riedner . 9691

f mm
findet

erzogs
Freitag den 8 . Juli d. Js ., abends 81- « hr

im großen Saale der Festhalle
etn

Fest - Bankett
mit dein unten folgenden Programm statt.

Zu recht zahlreicher Teilnahme an dieser patriotischen Veranstaltung beehren wir uns hier¬
durch unsere Mitbürger ergebenst einzuladen .

Besondere Einladungen ergehen nicht, Eintrittsgeld wird nicht erhoben .
In den Saal haben nur Herren Zutritt (ohne Karten) , die obere Galerie bleibt

den Damen der an der Feier teilnehmenden Vereine Vorbehalten ; die Damen haben sich
durch die an die Vereine bereits verabfolgten Zutrittskarten auszuweisen .

Der Zugang zum Saal und zur unteren Galerie ist durch die Garderoben auf beiden
Seiten der Festhalle und durch das Hauptportal zu nehmen, der Zugang zur oberen Galerie
durch die Garderoben oder über die äußeren Galerie-Aufgänge .

Der Festausschuß :
Arnsperger , Oberamtmann , Vorsitzender des Hardtgau -Militärvereinsverbandes ; Baumann L .. Seminar ,
musiklehrer und Gr . Hoforganist , Ehormeister der Liederhalle : Banmann I ., Stadtrechner , derzeit Vor¬
sitzender des geschäftsführenden Ausschusses der vereinigten Turnvereine ; Dr. Binz , Rechtsanwalt und
Stadtrat ; Dewertb , Kaufmann und Stadtrat ; Eichrodt, Kunstmaler, Vorsitzender des Vereins bildender
Künstler : Fink , Reallehrer und Stadtverordneter ; Frey E„ Kammerstenograph und Stadtverordneter ;
Glaser , Kaufmann und Stadtrat ; Harrer , Rechtsanwalt , Präsident der Liederhalle, derzeit Vorsitzender
des geschäftsführenden Ausschusses der vereinigten Mannergesangvereine ; Dr. Heimburgei > Direktor und
Landtagsabaeordneter ; Heinsheimer , Rechtsanwalt ; Käppele» Wurstkermeister und Stadtrat ; Kölsch , Kauf¬
mann und .Stadtrat ; Lichtenberger , « lud . mach., Vertreter des S . C. der Friderieiana ; Ostertag , Privat¬
mann und Stadtrat ; Rebmann , Geh . Hofrat und Oberschulrat, Präsident des Liederkranzes ; Scheibt ,
Prosessor, derzeit Dirigent der vereinigten Mannergesangvereine : Schlebach, Blechnermeister und Stadtrat :
Schwaninger , Oberrechnungsrat , Vorsitzender des Alb- und Pfinzgau -Militärvereinsverbandes ; Seminler ,
stud ., Vorsitzender der sreien Studentenschaft der Frtdericiana ; Siegrist , Oberbürgermeister ; Dr. Weib ,
Rechtsanwalt und Stadtrat ; Williard , Ged . Baurat a . D, ; Wilser Adolf , Kaufmann und VerbandsLirektor ,
Obmann des badischen Sängerbundes ; Witte , sind ., Vorsitzender des Studenteyvcrbandes der Frtdericiana .

V

4.

10 .

rogramm :
„Großherzig Friedrich von Baden ". Marsch
Jnbel -Ouverture . . . .
a) „ Abschied hat der Tag genommen " > Männerchöre (
b) „An die Heimat " > .wannerenore\

Männergesangverein Liederkranz unter Leitung des Herrn Prof . Scher dt .
Trinkspruch auf Seine Königliche Hoheit den Großherzog .

Herr Rechtsanwalt Dr . R . Gönner .
Daran anschlietzend allgemeiner Gesang mit Orchesterbegleitung: Badische

Fürstenhymne .
Der Röek. Ballade . .

Herr Konzertsänger Adolf Müller .
Grosse Fantasie a . d . Over der „Prophet " . . . , ; •

hi
'OTein "

) Männerchöre { • • '
bl „S Hamrehr J . 1 » . » »Mannergeiangveretn Ltederkranz.

Solo : Herr Adolf Müller .
„Im Zeichen des Mars ", Militärisches Tongcmälde
a) „Salomo " )
b) „Traum durch die Dämmerung " \ Lieder für Bariton
c) „Wanderlied " J

Herr 'Adolf Müller .
„ Prinz Eitel Friedrich ". Marsch . .

{ ;

Friedemann .
Weber .
Nestler.
Jüngst .

Löwe.

Meyerbeer .
Breu .
Koschat .

Herold .
Hermann .
Strauß .
Schumann .
Blankenburg .

Am Klavier : Herr Professor Scheidt .

Musik : Die Kapelle der FreirviUigen Feuerwehr dop Stadt Karlsruheunter Leitung des Herrn Kapellmeisters Fr . Hellmuth. 9630 .2 .

komplett , mit Thermometer

J . Bahr , Eisenwaren,
Waldstrasse 51 .

3.1 Rabattmarken . 9588

Frällltajn lucht Prtvat -* “ dillvLlI nnttagtisch evcntl.
auch Abendessen . 3.2

Offerten unter Nr. B27001 andie Exped. der „ Bad. Presse " erb

Silb. Täschchen verloren
zwischen Karl - und Lammstr . aus
der nördlichen Kaiserstr . , Freitag
früh zwischen 11— 1 Uhr . B27028

Gegen Belohnung abzugeben .
Geh . Rat Arnsperger ,

Stefanienftr . 67.
Verloren

ein gehäkeltes Täschchen mit In¬
halt . Es wird gebeten, dasselbe
gegen Belohnung aus dem Fnnd-

ureau abzugeben. _ B27113

Spiegetschrank
54 Mk ., pol. 2 tür . Schrank 30 Mk .,
lack . Schrank mit Wäscheabteilung
28 Mk . , Trumeau mit Pseilerunter -
satz 38 M ., Silberschrank (Mahagoni )
95 Mk .. Goldbank mit Plüsch 35 Mk ..Tuchdiwan48 Mk., Moquette -Diwan
44 Mk . . Herrenschreibtisch 34 Mk .,
eleg . Gaslüster 28 Mk.. Nacht-
sauteuils 18 Mk .. Garderobeschrank
iKirschbaum) 55 Mk . , Kommode
(Kirschbaum) 26 Mk., kompl. Bett
65 Ml . , Nachttisch 4 >Mk ., Äüchen-
schrank 14 Mk . zu verkauf . B27105

Sophienftraße 13
Ein bereits neues
mm ItL lavier wmm

ist umständehalber billig zu ver¬
kaufen. Zu erfragen unt . B27098
in der Exped. der „ Bad . Preffe " .

Hausbesitzer ii. Mieter
Küchen werden bestens getüncht von
2.50 Mk. an und sonstige Arbeiten
zu billigsten Preisen . 4,-ss. an die
Exp. d . „Bad. Pr .

" u . Nr. B2768«

Heirat.
Solider , tüchtiger, selbständiger
Handwerker kaihol ., wünscht ein
liebevolles, tüchtiges, nicht über
28 Jahre altes Fräulein mit etwas
Vermögen zwecks baldiger Heiratkennen zu lernen . Gest . Off . mit
Photographie u . Nr . B27106 an die
„ Bad . Presse"

. Anoymeszlvecklos .
Automobil

zu kaufen gesucht , 6 . 12 oder 10,
' 18 ,4 Zylinder , gebr ., modern . Wagen .Offerten unter A. G. postlagernd

Offenburg _ 638ia .2 .1

Mechanische Werkstatt,sehr gut eingerichtet, in sehr guterLage hier , unter günstig * Beding,zu vert . Off. unt . Nr. B27049 andie Exped. der „ Bad. Presse " .
Motorrad ,Wanderer , 5 IIP. , 2 Cyl ., neuestesModell, einigemal gefahren, garan¬tiert gute Funktion , billig zu ver¬

kaufen . Maciejewskv ,B27142_ Herderstrasje 2.

Fahne« ,! .-
1 großer , schöner Diwan Mk. 33.—,I groyer Diwan Mk . 2Z._
1 Waichmangc, neuest . Syst, . 25._

'
1 Partie eii . Bettstellen , St . I .—

'
1 eleg. eis . Bettstelle Mk. lö !—’
1 Holzdrehbank Mk. 30 —
sind zu verkaufen. B27140

Lessingstr . 33, im Hoi .
(MIM Mil ) 28 Kllülllis.
SB27150 Schillerstr . 4, Hth ., 1 . St .

Gute eichene Möbel :
Buffet ,
Herrenzimmer ,
Schlafzimmer ,

moderne, erstklassige Arbeit , weit
unter sonstigem Preis zu verkaufen .
Anzusehen in der Schreinerei Mark -
grafenstr. 33, Ecke Kreuzstr . B - ,«,

Piano , Tafelklavier , sind sehr
billig zu verkaufen oder zu vermiet ,
bei Klavierstimnter Eckert ,
Steinstraste 16 , 1 . St . <827085

Wegen Wegzug
zu verkaufen :

I großer Weißzeugschrank
1 Kommode
2 Küchenschränkc
2 '

Küchenschäfte , ein Küchentisch
1 Nähtisch , Stühle
verschiedenes Porzellan , Kochge -
schirr und Gläser . B27110

Bahnhofstratze 34, 2 . Stock
Tadelloses Dnmenfahrrad ,
so gut wie neu , ist ganz besonders
billig zu verkaufen . B27148

WUHelmstr. 10 , 2 , St .
Herren - Faßrrad,
B2 1020,3,2 Klanprechtstr . 16 , Laden

Luxus-Vamenrad
ntu Freitauf spottbillig abzugeben .
B27153 Garteustraste 16 , 5 . ^ t .

« armig Kronleuchter
(Elektr. ), fast neu , Anschaffungspr .
150 M., isi um den bill . Preis von
45 Mk. zu verkaufen . B27141

Anznsehen 4 Uhr nachmittags .
Kaiserftratze 18» , 4. St ., iks.

JeWer Schöserhünü ,
1 Jahr alt , Rüde , wolfsgrau , schart .
Hof- und Haushund « ist billig ab -
zugeben bei B26685

Ll »erl « , Knielingen .
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Nur solange Vorrat

in allen Abteilungen zu enorm billigen Preisen.
Schurzen

Hanssehnrzen mit Volant St.
Hansschürzen mit Tasche u.

Volant . Stück
Hansschürzen , extra weit,

Tasche mit Volant . Stück
Trägerschürzen od. Träger «

Reformschürzen Stück
Trägerschürzen , hell oder

dunkel gestreift . . Stück
Miederschürzen , eleg . Blusen-

fagons . Stück
Kimonosebürzen , gute Qual.

Stück
Zierschürzen , bedruckt Satin

Stück
Teeschürzen , bedruckt Satin

oder Cretonne . . . Stück
Zierschürzen , init oder ohne

Träger . . . . Stück 95 ,

k0 auf alle
0 anderen Schürzen10o

o

Kurzwaren
1 Restpost , Uaargarnitnren ,

glatt u , bemustert , 3-, 4- und
fi-teilig , jetzt jede Garnitur 85 4

Strumpfhalter , solid. Gummi
Paar 40 , 55 , 75 J

Strumpfhalter , Straps Paar 854
2 Dutz . Schweizer Wäsche -

Monogramme . . . . 954
6 Dutz . Perlmutterknöpfe ,

gute Qualität . 90 4
20 Stern schwarze Nähseide 95 4
20 Met . schwarze Besenlitze 95 Jj
Madapolam -Sticherei

in einfach u . Doppelstoff , enorm
billig . . Coupon 4 '/» Meter 95 4

Schweizer Stickerei
Coupon 4,10 Meter 1. 80 , 1 .25

2 Minder -Stickereikragen 90 Jj
1 Mindergürtel n . l Minder¬

kragen . 95 4
2 Jabot in Tüll oder Batist . 95 4
11 Met . Valenclennesspitzen

oder Einsätze 95 , 75 , 55 , 45 4
5 Misseneinsätze mit Schrift 95 4
Damengummigürtel

in schwarz , gold n . silberfarbig
mit hübscher Schliesse Stück 954

Wasehgürtel in diversen Aus¬
führungen . . . . Stück 954

ITnterrockvolants , plissiert,
völlig weit . . . . Stück 1.20

0 / auf sämtliche

/o Kinderhüte.

flftaniifaktnrwaren
1 Posten 110 cm breite Voile

in hübschen Farben Meter 95 4
Seiden -Batist , 120 cm breit,

m mod . Farben , auch weiss u .
schwaiz Meter 88 4

1 Posten doppelbr. # Mleider -
stoffe , für Kinderkleider auch
schwarz-weiss kariert , Meter 68 4

Bettfedern , gut eingefübrte
Qualitäten , doppelt gereinigt ,

Pfund 2 . 45 , 1 .80 , 1.35 , 95 4
Wachstuche , hell u. dunkel gemust.,

85 cm breit 100 cm breit
Meter 1. 15 Meter 1.35

. 1 Posten
Wachstnchwandsehoner 38 4

1 Posten

halbfertige ßlonscn Q^j
hübsch bestickt Stück 4

Waffeldecken in weiss u . bunt
3 .60 , 2 .85 , 2 .45 , 1.80

Waschbare Tischdecken i . grosser
Auswahl, 3 .43 , 2 .35 , 1 .75 , 1.25

Filz -Tischdecken
3 . 65 , 2 .95 , 1.95

Minderwagendecken aus Pique
od. bestickt . Mull, 4 .75 , 1.10 , 85 4

auf sämtliche
wollene

0 Kleiderstoffe

Herren- und Men -StrohMte
Serie I Serie II Serie III
48 4 6 » 4 88 4

20 °
jo auf alle sonstige Herrenhüte .

Teppiche, Gardinen
Gardinen , breit, in weiss u creme

Meter 95 , 68 , 55 , 38 4
Gardinen , schmal , weiss u . creme

Meter 65 , 45 , SS , 28 4
Gardinen , abgepasst, weiss u. creme ,Paar 6 .75 , 5 .75 , 4 . 75 , 3 .60

Congresstoffe , weiss und creme,in breit u. schmal, glatt u . gemustert ,
Meter 72 , 55 , 45 , 26 4

auf sämtliche

Teppiche
II "wegen Aufgabe des"

Artikels.

Brise -Bise , weiss u . creme, in
Erbs - und engl . Tüll ,

Paar 1.20 , 85 , 654
Spachtel -Rollo aus gutem

Köper mit hübschen Durch¬
brüchen , Stück 3 .75 , 2 .45 , 1 .95

Stores -Stolle , altgold , 130 cm
breit , in neuen modernen
Dessins . . . Meter 1. 35 , 1.10

Portierenstoffe , bordeaux
und grün , mit hübschen Bor¬
düren , Meter 1.20 , 95 , 75 , 484

Galerieborden , bordeaux
u . grün , Meter 60 , 48 , 36 , 284

Steppdecken , Ia . Verarbeit¬
ung , Stück 8 .75 , 7 .50 , 5 .75 , 4 . 95

Stück
durchwegEnorm billig.

1 Sortiment Haarspangen 8 4
1 „ Stanbkämme * 20 4
1 „ Auf steckkämme 244
Crepscheren , 4-teilig 644
Scheren , diverse Grössen 48 4

4 Serien

Waschstof
hestehend aus : Woll - und Baumwoll - Mousseline , Zephirs , uni
und gestreift, tveisse durchbrochene Wasdistoffe , seidenglänzende,

gemusterte Satins , Knaben -Blusenstoffe etc.
Serie 1 Serie il - ene III Ser ' e IV

Meter 25 Meter 34 4 Meter 48 ^ Meter 58 ^

Diverses.
1 Mettenhandtäschehen ,

Alpaccasilber . . . Stü,ck 95 4
Handtaschen ,

moderne Fagons , Stück 88 , 95 , 1. 35
Briefpapier (Leinen),

100 Bogen , 100 Couverts 95 J /
1 Bucksack , Jägerleinen m .

Klappe . Stück 90 4
1 Bncksack , Jägerleinen m .

Klappe u . Lederriemen , Stück 1. 35
1 Post . Herren - 11 . Hamen -

Portemonnaies ,
versch . Fagons . . . Stück 58 4

Auto -8 chleier in verschied .
Färben . . . . . Stück

8 eidenband , Coupon ä 3 m,
in vielen Farben , Nr . 5

Nr . 9
Familien -Rahmen

in hübscher Ausführung

95J

364
584

954

Liköre etc.
jede
Fl .

, 4

1 Flasche Cognac
1 „ Pfefferminz
1 „ Tafelkämmel
1 „ Steinhäger
1 „ Anislikör
1 Flasche Himbeersaft . . 60 4
1 „ Citronensaft . . 654
1 Pfd . Hauslialtungs -

Schokolade . 80 4
1 Pfd . Haushaltkakao 954
Vs Pfd . Schokolade und

V» Pfd . Pralinöes . . . 90 4
J/t Pfd . Maffee und V, Pfd .

Malzkaffee . . 954
1 Paket Tee u. 4 PaketWaffein 904
1 Dtzd . grosse Citronen . 60 4

Tapisserie.
ITeberhandtücher mit Hohl¬

saum , moderne Zeichnung , zum
besticken . . . . Stück 954

Tischläufer und Milieux mit
hübscher Hohlsaumapplikation ,
zum besticken . . . Stück 95 4

Zcitnngshaller aus Filztuch ,
bestickt . 1 .60 , 954

Bettaschen aus Filztuch , zum
besticken . 95 , 75 4

Bürstentasehen ausFilztuch ,
ein- und zweiteilig , zum be¬
sticken . . . 95 , 75 , 55 , 38 4

Tablette -Heekehen m Hohl
säum z . besticken 55 , 38 , 28 , 15 4

Sofa -Missen mit Volant , zum
besticken . . . 1.45 , 95 , 75 4
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KulMis -Versteigerung.
Montag den 4 . Juli , nachmittags 2 Uhr . werden im Auftrag‘m..

“ >*t**onö | t»f«f, Zahrmgerstratze 29 , gegen bar aus einer Ver-la,sen,chast öffentlich versteigert :
1 schöner zweitür . Schrank . nußbaum . 1 feines Vertiko , 2' einr . schranke , 1 Wandschränkchen, 2 französischeBettstellen mitRost. Matratzen u. Polster . 1 engl . Bettstelle mit Rost. Haar -Matratze und Polster , schone Plumeaux u . Kopskisschen, feinewollene Betteppiche, 1 größere eiserne Kinderbettstelle mitMatratze , 1 Nähmaschine zum Hand - und Fußbetrieb , 1 Drenst-botenbett , 1 schone Haarmatratze . 1 Kindermatratze , 1 Wasch¬kommode mit Marmoraufsatz , 1 Nachttisch , 1 Salongarnitur ,Sofa , 4 Halbfauteuil , Salontisch und Trumeaux , 1 Rachtstuhl,3 Schatullen , Etagere , Eckbretter, Näh - und Papierkorb , 7verschiedene Vogelkäfige , 10 Kilo Vogelfutter , Handtuchgejtell,Stuhle , 1 feines Ottomane mit Decke. 1 Rollwand , Fenster¬mäntel , Sofakissen, Fußteppiche, feine Bestecke, 1 Band Starn -bergersee, 45 Stück feine leinene Bettücher , Plumeaux - undKifsenbezuge, feine Damenhemden und Unterhosen m. Spitzen,Damennachthemden . Handtücher . Tischdecken . Japan . Teeservice,Damenhalbschuhe und Stiefel , 1 schöner , großer Reisekoffer,schließkorb , Erdölofen , 1 schöner Küchenschrank, 2 eis. Herde,1 eis. Gasherdtisch , verschied . Tische . Entreemöbel . 4 elektrischeApparate gegen Einbruch und noch vieles . Sämtliches isttadellos erhalten .

Liebhaber ladet höfl . ein . 968g
*1 . liiNf liniaiin sen ., Auktionator.

Fahrnisversteigerungen Ln und außer dem Hause werden stetsangenommen .

Frau Amelie HäfFner
wohnt jetzt 9646.3.1 |

Herrenstraße S
Telephonruf 3902 .

Geschäfts-Anzeige.
. Einem verehrten Publikum der Oststadt erlaube ich mir mit -zuteilen , daß ich B27058

Lcke -er Veilchen- und Essenweinstrahe 14
ein Fleisch- 11 . Wlirstnikreilgeschast
betreibe . Führe nur prima Ware . Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll V

Gas - und Siederohr -
Syndikat aufgelöst !

Ich bin in der Lage erste Fabrikate vorteilhaftzu offerieren . Anfragen erbeten

M. Mamm , Mannheim .
Telegramm-Adresse : Haram .

Telefon 7000 , 7001 u . 7002 .
6367al0 .2

Erstes Karlsruher
Reinigungs- Institut
F. W. Meiste
Telephon 257» Adlerstr. 4

übernimmt das 9406

Reinigen » Wichsen
von Parkettböden .

I
- $£ Kohlen

Adolph Willstätter , ' ITSs 8'
9643 Ab Anfang August bestndet sich mein Bureau
3;i Stephanienstraße Rr 88 , Kaiserplatz.

IN

Nüt2effekt0fl °/a !!c[i fei'
!ÖU/of

Schneider, Jaquetel*Maschinenfabrikc. « b n?
5tnaS5bupg -KönigshoFenH (Els ) 1488a

Carl Kaelble , fff '
•Hk

Backnang ssg art.
Neueste fahrbare

Moforbondsäge
mit liegendem od . stehend. Motorzum Brennholrsägenund -spalten ,sowie zum Antrieb von Dresch¬
maschinen , Schrotmühlen usw.- 4426a

Hoher Verdienst gesichert .
Man verlange Katalog No . IC

und Zahlungsbedingungen.

^ L-rten
"' Schuhwareu

Veit unter Preis abzugeben.
B2712C Kaiserftr . 111. 3. St .

Mandoline, Geige,
botmouita spottbillig abzugeben.
Ö27081 Durlacherstr . 59 , 3 . St .

Motorrad
sehr gut im Stand , 3 ’ l, Pf ., äußerstbillig zu berk . Lndwig - Wilhelm -
stratzc 16. Werkstatt . B27078

Verschiedene Herren -Fahrrädersind staunend billig abzugeben .B27082.2 .1 Durlacherstr . 59 . UL

13 Adlerstrabe 13. 13 Adlerstrabe 13.

Die Entscheidung fällt nicht schwer
wenn man beim Einkauf von ganzen Einrichtungen und Einzelmöbel
meine aufs reichhaltigste ausgestatteten Möbel -Magazine bestchtigt.

Franko -Lieserung
nach auswärts .

Kataloge gratis.

Modernes Schlafzimmer von m. 170 .— anfangend mit 2 tür. öpiegelfchrank
In besserer Ausführung , Eichen , Nußbaum , Rüstern und Mahagoni , von M . 250 . — anfangend .

9636

Schreibtische
" " « - »

^ ^
Große Auswahl in

Buffests , 75.-
Es wird besonders darauf hingewiesen , daß die Möbel auch auf
Teilzahlung ohne jeden Preisauffchlag zu den
günstigste» Zahlungsbedingungen verabfolgt werden

in all . Formen «re
hon Mk. OD *-» Rörtikos 25 .— fangend.an -

ahne jede MMuW.
Merjir. IZ.

Telephon 272t . Ü

Olcinfasscr
in jeder Größe , rund und oval,empfiehlt billigst B25586.3.3

I ». « S8t , Küfermeister
Bannwald -Allee 36.

Ebendaselbst ist fortwährend
Brennholz KH,und eich . Sägmehl zu verkaufen.

mit breitem Band

20 s,3 Stück

Pfannhuch L l-
G. m. b. H .

in den bekannten Ver¬
kaufsstellen. 9162 ,

Getr . Kleider
Schuhe rc., kaufe. Zahle höchstePreise , da größeres Quantum fürein neu zu eröffnendes Geschäftertorderl . Durch Postkarte komme
zu jeder Feit . B25970 . 10.5dotier . Markgraienstraffe 3.

Sehr gute bis *|« reife

Backsteinkäse
Vers, geg . Nachn . per Pid . 38 , 36,84 . 32 und 30 Pfg . 6353aJ . Kfibuhach , Ingerkingen ,O .-A. Bibcrach
» » , » a» , » finden freundl .

Aufnahme beieiner Hebamme.Frau Swart , Ceintuurbaan 112Amsterdam . 3179a25 .2l

Damen
jeden Standes Pflege bei

Lmms Steoder, Schützenstr. 79,2 St .

Gute 9568 .2 .2

Hypoiheksngesoche ,
I . u . II ., für hier u. auswärts, offeriert
kostenfrei für Geldgeber .
August Schmitt,

Hypotheken - u .Bankkom -
missioRSgesehlift Karlsruhe.

HJrsehstr . 43 . Teleph . 2117 .

Möbel ausverkauf
Umbau u . Tisch, eichen . Diwan ,

Spiegel , Vertiko , Salontisch , Wasch¬
kommode u . Trumeau , sowie viele
kl . Möbel werden unter dem Selbst¬
kostenpreis abgegeben . 4241 *
Franz Pofflez, Werdnslrche 51 Sitte !

1500 Mark sucht von cdeldenken-
dem Herrn oder Dame, ein jungerMann zu feihcn zum zweijähr.Studium an hies . Schule. Pünktl .
Zinsvergütung . Offert , unter Nr.B26693 an die Expedit, der „Ba¬
dischen Presse"

. '
Ich kaufe

fortwährend getragene Herren -
u. Frauenkleider , Stiefel . Uhren ,Gold , Silber u. Brillanten . Mili¬tär - Uniformen , gebrauchte Bet¬ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahlehierfür , weil das grüßte Geschäft ,mehr wie jede Konkurrenz . Gest .Offerten erbittet 2167»
An- u . Berkaussgeschaft
Tel . 2015 . Markaraienktr . 22 .

Geld - Darlehen
auf Schuldschein , Wechsel rc. raschund diskret zu haben. 1083a
Kredit-Bureau „Reform ‘

. StraBburgi.E .,Meisengasse 28, I. — Rückporto .
BeW -DarielmSSS& 'Ät
reell u . schnell v . Selbstgeber. ^ a,z.,

Loblevogt, Berlin , Brüderstr . 41 .'
Wirtschaft

'

mit Metzgerei
zu vermieten.

In größerem , evangelischemLandorte in der Nähe von
Karlsruhe habe ich eine gut¬
gehende Wirtschaft mit
Metzgerei per August zuvermieten . 9550 .3.2

Tüchtige . kautionssähige DLeute wollen sich melden bei U
A . Printz , MrblWtttj , |
Karlsruhe , Kaiferallee 15

^

Dan 4"5° l„ Zins ., diskret , ev.2dl ofm. Bürg ., bequeme Rück-
- , , zahl, gibt Selbftgeb.Ivpltl Kirsten , Berlin 39,UCIU Dorkstr . 17 . 61280.6.3

Gelddarlehen , 5% Ratenrückzah -
lunn , gerichtlich nachgewiesen reell,Selbstgeber Oiesner , Berlin 69, Belle -
Allianeestr . 67 . Rückp . 5527a*
Qnii CnlH verleiht an Jedecm ..»3? llülQ Ratenrückzahlung.OU1 UUIU maß. Zm,cn , schnell.diskret , reell. C. Grundier ,Berlin W . 8 , Friedrichstraßc 196.Provision erst bei Gefchäftsabschl .Viele Dankschreiben. 5384a
ßUItj verborgt Privat a . reelle Leute

i
' 5 Prozent. Ratenrückz . 3 Iab ' ' e .Ivleest , »ostlag. Berlin 27 6-5

Gute Wirtschaft
auf dem Land <Ausflugsort ) inBä lde von tüchtig . Leuten zu pachten
gesucht . Offerten unt . Nr . B27100
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

verleiht KredrtgeschäftReform , Plauen >. V.Keine Schwindelfirma. 1087a
■X 5 || (] ^ wird von guter

-ramil . angenommen
gegen einmal . Vergütung . B269572.2 Brauerstr . 21 , 5. « t., links.

man nicht die Auskunftei
W . F . Kröger
Karlsruhe , Adlerstraffe 40

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein, es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter . Vorleben , Ruf rc . viele
Enttäuschungen erivart . 5755.2b .12

Heirat.
Landwirt , Witwer mit Kindern ,

ca . 20000 Mk . Perm . , sucht gesund ,
älteres Mädchen oder Witive ohne
Kinder, auch vom Lande , zw . Heirat
kennen zu lernen . Offerten unter
Nr . B27023 an die Exped . der „Bad .
Preffe"

. Anonpm zwecklos ._ 2^1

Heirat.
Kaufmann , 38 Jahre alt , evang .,mit gutgehendem , größeren Detail¬

geschäft in süddeutscher Amtsstadt ,in den denkbar besten Verhältnissen ,
sucht gesundes, tüchtiges , evangel .
Fräulein von einfachem , ruhigem
Wesen u . verträglichem Charakter ,
zwecks Heirat kennen zu lernen .
Strengste Diskretion . 9677 .2 .1Man wende sich geff. unter
F . K . 4544 an Rudolf MossC ,Karlsruhe .
Bureau für Ehevermit,tlung

Johann Petri , Karlsruhe .
Markgrafenstr . 26. 18377*

& Beilen
neu , mit poliert . Bettstellen , Patent -
drahtröste, 2 Matratzen , 2 Keilkissen
ä 75 Mk . zu verkaufen . B27104

Tovbienstraffe 13 .
Zu verkaufen .

Ein gut erhaltener , eiserner
Brunnen mit Steindeckel . und
ment-Trog billig abzugeben .

Grünwinkel , Durmecsheime »-
B26848 straße 9 , 1 . St ._ 3. 1

tarnt neuer , selbstangefert .
Tmchenduvan wird für38 Mk . verkauft . W678 «

Schützenstr . 53 , 2. Sie
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| Empfehlenswerte Bäder » Sommerfrischen * Heilanstalten « Hötels « Gasthofe » Pensionate .

Ettlinaen
am Nordwest - Abhauge des
Sehwarzwaldee . und am Ein¬
gang ins Albtal , prachtvoll ge
legen , mit herrlicher Aussicht
auf die Eheinebene von Strass -

_ bürg bis Speyer . 4703a .l0 .5

oA
1 ne

un
d
d
er

a
A
uch

lusaS sodoner and billiger Wohnsitz
sehr geeignet . Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwiliigt
und kostenfrei der Frcni »| en - 'Verfcehrs -\ ’erein 5V .

Baderv \
Badenyitofjj

maison garnle.
Im Zentrum der Stadt
Litt — Elektrische»
Licht Zentralheizung .

Sehrmässige Preise«
Neu — geführt

H « Löbbe .

Hotel -Restaurant Auguftabad , Men - Men
Lovhien -Allee 32 »2096a ) Telephon Nr. 871

n nächster Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .
Zimmer mit Frühstück bon M . 2 .50, Pension von M . 5.— an . Cficne
Münchener und einheimische Biere . Gute Restauration zu mäßigen- - - - " ' " r - - - \ . I >

-Preisen . Prospekte gerne zu Drensten . Besitzer : A . Degler .

__ * _ > Höhenkurort im Schwarzwald
u n 61 Villa Dr . v . Hartf

3 3 Verlangen Sie Prospekt . 5076a

^
1

J

Luftkurort Bernbach t).
Gasthaus u. Pension „z. grünen Baum" . ^ z

In unmittelb . Nähe prachtv . Tannwald . Schatt . Garten . Gute Küche,reine Weine , helle u . dunkle Biere . Großer Saal mit Klavier . Schöne
Ausflugspunkte in d. Nähe . Eigene Fahrgelegenheit . II . Flitz U we

I (Endstat. derMurgtalbahn )
Fohrbach— Gausbach.

tfaithof zum Waldhorn , Tel . Nr. 8.
Altrenommiertes Haus , nächst des Bahnhofes . Veranda mit pracht¬
voller Aussicht in das Murgtal . und die neu angelegte Murgtalbahn .
Fremdenzimmer . Pension . Mäßige Preise . Touristen empfohlen .5620a .10.4_ Bef . : K . A . Daicr .

Eybi» hiill 111 ilII1 * h M6U : Statl0n Fo^ach i . B.
W_> | | | Uli 111 llllfi ULlI » Schönster Tal des oberen

- • Murgtales . ~ ~~

Hotel „ Waldhorn “ Pension .
Grossartig , direkt am Tannenwald und Murgfluss gelegen , grosseRäumlichkeiten mit allem Comfort — Lawn -Tennis , Dunkelkammer etc.

Civiie Preise ._ (4515a )_ Prosp. d. d. Eigentümer < Scherer .

Schönmünzach im Murgtale .
Unterzeichneter empfiehlt sein altrenommiertes 5925a

Hotel zur Post "

gerichtet/ — Wagen aller Art zu festen Taxen . Telephon Nr . 4.
Besitzer : Fr . Haaenmeyer .

Adlerbad - Tannenhof

Griesbach « ho Ukurori o.
Ttat . Ovvenau 2HttlCL (lIbClb

Stahl -, Fichtennadel - und Solbäder im Hause . Eigene Molkerei .Badearzt . Herrliche Spaziergänge und Ausflüge im Tannenwald .Gute Küche. Reine Weine . Pension von 3 .— Mk . an . Saison
1 . Mai — 1 . Oktober . Prospekte gratis . Telephon 1 Peterstal .3903a .6.5 _ Eigentümer : Franz S8 oek .

Schlüsselbad Peterstal
badischer Schwarzmild . 433 m ü . d . M.

. Das ganze Jahr geöffnet . Komfortables Etablissement , bestens
empfohlen , hübsche Lage , direkt am Walde . Eigene heilkräftige Mineral¬
quellen und Bäder aller Art im Hause , sowie ärztliche Behandlung ,lieberraschende Herlerfolge verschiedenartiger Krankheiten . Pension

von Mk . 4 .— bis Mk . 6 .—.
Prospekte vom Eigentümer Adolf Schäck . Telephon Nr . 3 .

Versand „Petrrslaler -Schlüfsel - Sprudel " . wo keine Niederlage
: edes Quantum direkt . Automobil -Garage ._ 4182a .10.10
Bad - und Luftkurort Peterstal SchwÄUaid.

Gasthof und Peustou „zum Bären ".
Altrenommiertes Haus . Hübsche , freie Lage . Komfortabel eingerichtetBader ,m Hause . Mineralquellen in nächster Nähe . Elektrisches LichtTelephon . Eigenes Fuhrwerk . Besitzer : Karl Tie » Witwe . —

St. BlasienHotel zur Krone
Altbewährtes Haus für Tou¬
risten u . Kurgäste . Elektr . Licht .
Schattig . Garten . Restauration

Bad. Schwarzwaid , 775 m ü. M. f '
Kiese ? 6

R ft W M S
"
1 ft D im bad . (Schwarzwald , Lnltkcrsrt ,1 w 1 / ” U 1 850 m über dem Meer . 4814al0 .7

m . allem Komfort . Elektr .Licht . Zen¬
tralheizung . Alpenaussicht . Pension
4 */s u . 5 M . je nach Lage der Zimmer .
Eigene Forellenfischerei . Prospekte
gratis . Bes . Adolf Vogl .

Kurhaus
44

Tennenbronn (Schwarzwald )
. Gasthof und Pension „ Germania

IN der Mitte zwischen St . Georgen und Schramberg , 660 m ü . M .,nuiuttcrt idionct Tannenwaldungen mit zahlreichen Spaziergängen u .Ruheplatzen . Heilkräftiges Gebirgsklima . Gut eingerichtete Fremdeu -- immer , vorzügliche Küche , schöne Nebenzimmer mit Klavier .Re,ne Weine . — Pension von M . 3 .3« an . 5296a .6.5Es empfiehlt sich der _ Besitzer Karl Fleia .

Kappel (Schwarzwald ) Luftkurort
900 Meter über dem Meer

„ Gasthaus zum Sternen “ .
Besitzer : M . ( > ia (z .

Bannstation der Höllentalbahn mit den zwei großartigsten Brücken . Alpen-aussicht vom Hanse aüs . Schluchten und Felsen in d. wildromant . geleg." mach - u . HaslachtaL Mittelpunkt k. Spazierg . nach Lenzkircli , Saig, Titiseeu. Friedenweiler . Tannenwaldgn . 5 Min . v . Hause . Bäder im Hause , inFuhrwerk . Forellenfischerei . — Tennisplatz .
Eig.

3107a .6.5
Bruderhalde bei Hinterzarten fff
Gasthaus u. Pension „Zar Löffelschmiede “
an der Fafirstrasse Titisee-Feldberg , unmittelbar am Wald gelegen. Von denStationen litisee 1 St . u . Hinterzarten 3j4 St entfernt . Geschützte , ruhige Lage,
oi r??e .Au?fl- zl,m Eeldsee. Feldberg, Iierzogenhorn , Zweisceblick , Schluchsee ,Su. Blasien , Ffochfirst, Wutach Schlucht, Höilental , Ravennaschluclit , Weiss¬tennenhöhe , Turner . Pension von 4 Mark an . Zweimalige Botenpost mitlitisee . Telephon Nr. -1 . Elektr . Licht . (5145a ) Besitzer ; Ad . Feser .

Hindern,
bad . Oberland , milde , sonnige Lage , geschützt vor
rauhen Nord - und Oftwinden , bestgeetgneter Platz
für Rentner , pcns . Beamte rc . ; schönes Bau¬
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht aus die umliegenden Berge .
Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von Seiten der

Stadt bei Neuanlagen . 5640a *
Elektr . Energie , reines Hochquellwasser und alle andern modernen

Einrichtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko .
Verkehrsverein Rändern .

Trlberg Mittelpunkt
der bad.

Schwarzwaldb.
Schwarzwald = Hotel TwaSSSr

Hotels mit modernstem Comfort in unerreicht herrlicher Lage . Garage .
Pension . Früh- u . Spätjahrermässigte Preise. Wintersport . Ulustr .
Prospekte ._ 4509a .3 .3_ K . Bicringer , Eigentümer .

99Luisenhöh“
Herrlich gelegenes Höhengasthaus it Pension.
(670 m ü . M .). Prospekte gratis . Motorwagen - Verkehr mit Frei¬

burg i . B . Vorzügliche Verpflegung .
Telephon Nr . 18 Amt Freiburg i . B . - ■ ' — »

56srv..« .3 Eigentümer : IS . Kieler .

Muggenbrunn 076 M . ü. M ., südl . bad . Schwarz¬
wald , Station Kirchzarlen der
Höllentalbahn , tägl. 2 mal Per¬

sonenpost ; Autoverkehr mit Freiburg i. Br . täglich 3 mal . , 6087a .6 .3

Gasthaus u. Pension z . Grünen Baum
empfiehlt sich seiner ruhigen geschützten Lage wegen für Sommerfrischler
und Kurgäste bestens . Nahe Waldungen , Vorzügliche Verpflegung.

Prospekte gratis durch den Eigentümer _ Josef W isslcr ,
Post Wieden , 1137 m ü . d. M., südl .

bad . Schwarzwald
Gasthaus u. Luftkur

für Touristen u . Kurgäste . Am FIöhcnwegFeldberg — Schauinsland — Belchen
u . Kunststraße Münstertal — Wiesental . Alpenaussicht Mäßige Preise .

Prospekte durch I 1' . Pix , Wwe . 5823a .6 .5

Wiedener * Eck,
Luftkurort Oberprechtal
480 Meter über dem Meer, bad . Schwarzwald , Stat . Elzach u . Homberg ,
in dem naturschönen Elztal geieg . Schöne Ausflüge in Wälder u . Berge.
Ruh . ländl . Aufenthalt . -Gelegenheit zur Forellenfischerei u . Jagd , Flußbad .

Gasthof (i . Pension Adler
neu eingerichtet, gut hürgerl . Haus ,
neu erbaute Veranda . Warme
Bäder im Hause . Milchwirtschaft .
Eigenes Fuhrwerk . Pension von M .
3 .50 an . Telephon Nr . 1 . Prospekte
durch den Eigent. Pr . Pleuler .

Gasthof u. Pension Sonne
mit Dependance . Altren . Haus .
Vorzügl . Verpflegung . Milchwirtsch .
Eigenes Fuhrwerk . Warme Bäder .
Pension von M . 3 .50 an . Telephon
im Nebenhause . Prospekte durch
Eigent . H . Daffner . 4640al0 .8

Luftkurort Park - Hotel .
illingen

Schwarzwald .
it Herrliche Lage, ::

10.4 Kurhaus 1. Ranges 5922a
Solbad . Prächtiger eigener Wald -
park . Jeder Komfort Vor¬
zügliche Küche . Mäßige Preise .
Verlangen Sie Prospekt gratis.

'

Besitzer : Otto Frotnmann.

Hotel „Zähringer Hof“
Solbad , Yiliingen i. Schw. 4686̂ -16-8 Victor Kämmerer
Wehr , Baden , Strecke Säckingen—Schopfheim
Telephon 5 Gasthaus zur Krone Telephon 6

Guteingeführtes , bürgerliches Haus , 7 Min . vom Bahnhof entfernt ,
den Herren Geschäftsreisenden , Touristen u . Vereinen bestens empfohlen .
Große Lokalitäten für Vereine . Schattiger Garten . Neu eingerichtete
Fremdenzimmer . Reelle Weine , Forellen . Restauration zu jeder Tages¬
zeit . Portier am Bahnhof . 5049al0 .5_ L . Schnurr .

Luftkurort im badisch.
Schwarzwald .

Prospekt durch den Kurarzt . 3991a *

8oiiti !icruuftiit|ali!bietet mein altrenommiertes Haus
mit lustig . Zimmern , Garten -Veranda ,
umgeben mit herrlich in Tannen -
walouiigen gelegenen Pfaden . 5090a

Gute Pension von Mk. 3.50 an . Ruhe - und Aussichtspunkte .

8 . Zvdvll , „z . Sonne"
, Kuhbach b . Lahr

4490a Schlechtnau , bei Todtnau im Wiesental. « .4
Gasthaus und Penston „ Saturn "*

Gutes , bürgerliches Haus . Gute Küche , reelle Weine , verschiedene
Biere . Gut eingerichtete Fremdenzimmer . Zimmer von 1 Mk . an ,
Pensionspreis von 3 Mk . an . Schöner schattiger Garten , Badeeinrichtung ,
Telephonanschluß Todtnau 21 . In der Nähe des Feldbergs u . Belchens .
Für länger . Ausenth . sehr zu empfehl . Gustav Wißler , z . Lamm .

Sanatorium SchloßSpefigart
bei Überlingen am Bodenfee (Baden).

540 Meter über dem Meer, in herrlicher , wald - Frhnluncr nnri
reicher Lage mit Alpenpanorama . Auch zur " Übung UUU

Nachkur . Pysikalisch -diätetische Heilweise .
Große Luft- u. Sonnenbäder . Centralheizung .
Das ganze Jahr offen . Prospekt frei . Vollständige Pension inkl . ärzt
lidier Behandlung von 8 bis 12 Mk. je nach Lage des Zimmers.
Leitender Arzt Dt . Wilh Seitz . 2797a

Vorarlberg und Liechtenstein
Herrliches Alpentand zwischen Bodensee . und Silvrettastock ,

prachtvolle Wälder , Tallaudschaften , Mittel - und Hochgebirge ,
Hochtouren und Gletscher .

Sommerstationen — Höhenkurorte — Wintersportplätze —
Von der Arlbergbahn durchzogen . — Interessante , gut fahrbare
Alpenstraße über den Arlberg (1802 m ) . 4201a .3 .3

Aösknnftsteüe :
Veiban,teTeSrrBodverkel,r

- Prospekte werden kostenlos abgegeben . _ -_ —- —

Freudenstadt . 1
Höhenluft - und Nerven - Kurort i . Ranges .

740 m ii . II . 1. Mai bis 1. Okt . Frequenz 8000 .
Amtsstadt i . württ . Schwarzwald . 740 m , Schnell ; . Stuttg . 2. St .
Karlsruhe 3lU St . Zahnradbahn . Hervorragender Nervenkurort .
Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Quellwafser , Milch -
Terrainkuren . Bäder . Stadt . Luftbad. Tennis . Alpenaussicht .

MVi» > Pracht . Gebirgslandschaft (g. 50 Ausflüge ) . BHA
Kurtheater. Lesesaal. Elektr .- u . Gaswerk. Jagd , Fischerei . Diako -
nissen-Kurhaus . 5 Äerzte . Renomm. Hotels (25 ), g. 200 Privat -
Wohnungen , Villen .kolonie. 3 Wald -Cafes . Turmrestaurant.
Ev . und kath . Kirche . „Jllustr . Führer d . Freudenstadt ".
B Prospekte gratis d . Stadtschultheiß Dartrankt .

Kliiflerkuiiiaus Freudenstadt
— württbg . Schwarzwald — neuerbaut , frei und sonnig in Waldes¬
nähe gelegen , bietet alles, was zum Wohlbefinden seiner jungen
Gäste erforderlich . GroSer Speisesaal , Spiel- und Lesezimmer ,
Liegehallen, Bäder , schöne luftige Schlafzimmer , Zentralheizung .
Sanitäre Einrichtung. Großer Garten mit Gartenhaus . Individuelle
Behandlung. Beschränkte Aufnahmezahl. Aerztl . Aufsicht. Christi.
Hausordnung . Illustrierter Prospekt und jede weitere Auskunft
gerne zu Diensten durch 5534a .4 .4

Die Vorsteherin : Fräulein Minna Wünsch .

L! S Baiersbronnbei Freudenstadt

csütt mt Bahnhof-Hotel
Elegant eingerichtet . — Schöne luft . Fremdenzimmer . — Elektr . Bel .
— Schattige Terrassen . — Vorzügl . Verpflegung . — Mäßige Pensions¬
preise . Herr Oberlehrer Bräuninger . Waldhornftr . 12, in Karlsruhe ,
ist zu Auskünften gerne bereit . 5217a Bes . Karl Morlock .

Kurhaus Beinerzau Freuhnstant
früher Krone . Bahnstation Schenkenzell.

Ganz neu eingerichtet . Familien -Pension , sowie für Touristen . Schön u.
geschmackvoll ausgestattete Zimmer . Prächtige , stille Lage . 450—500 m
ü . M . Geschützt gegen rauhe Winde , deshalb auch im Frühjahr u . Herbst
besonders geeignet für Rekonvaleszenten und Buhebedürftige . Um¬
geben von herrlichen Tannenwäldern . Bäder im Hause . Luft- , Sonnen -
u . Flussbad . Centralheizung . Elektrisch Licht . Telephon Nr . 24 Alpirs-
bach . Prospekt gratis . (1013a ) Der Besitzer : J . Rau . '

Sanatorium Bergzabern.
Herrliche Lage im Wasgaugebirge (Pfalz ).

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer - >i. Winterkuren .
1 ■ Massige Preise . —-

Prospekte and nähere Auskunft durch
Dr. Bossert

819a * • Besitzer und leitender Arzt ,

S Luftkurort Bergzabern .
f Kurhaus Westenhöf er
§ Bestempfohlenes Haus , direkt am Eingang der Philosophen - jg
2. Promenade. Für Vereine große Lokalitäten vorhanden .

Prospekte gratis durch den Besitzer : B . Westenhöfer . *.

Strassbarg i. Eis.
Restaurant Sorg
6082a Inh . r Eug . Sorg , Kgl . Holl .

Feinstes Restaurant am Platze . Salon für kleine Gesellschaften .
Fasanengasse 4 . Auto -Garage . Fernspr . 247 .

600 Meter ii. M .
Luftkurort in wun¬
dervoller Lage , in¬
mitten prächtiger
Wälder , in der _ _
Nähe von Ruine Gasch , z . grünen Kranz
Salm , Katzenstein

und Donon .

Salm
Besitzer : Frau Adam und Kinder.

bei Schirmeck , Bogcs .
Pension mit Z immer
von Mk . 3 .50 an .
SchöneZimmer . gute
Bedienung . Bade -
Einrichtung i . Haus .
Post und Telephon .

Fuhrwerk . mf a

: L Sl.
bei Sulz , O .-Els ., 500 Meter ü . M„ inmitten herrl . Tannenwälder ,
Alpenfemsicht Das ganze Jahr offen. Grosse Terrassen , Bad , moderne
Einrichtungen . Pension mit Zimmer von 4 Mk. an . Prospekt frei.
Telephon Amt Gebweiler Nr. 89. Referenzen . 4014a .5 .5

Stüri certo H am Vierwaldstättersee
^ • * <* • . (Schweiz ) 5417a4 .3
Hotel and Pension zum Freienliof
Angenehm . Kuraufenthalt m . prachtv . schatt . Spaziergäng . Schönste Lage
am See . Gr . Garten , elektr . Licht , eig . Äadhaus . Zentralpunkt f . kl . u . große
Ausflüge . Pensionspreis Fr . 4 .50—5.50, Hochsaison v . Fr . 5.— an . Prosp .

RflBiUS, Hotel Greina
(Bündner Oberland ) -»^a

am Fuße d . Piz Rer u. der Brigelser Hörner .
1000 m ü . d . M ., in reizender Lage . Von dem neuen Besitzer voll¬
ständig modern eingerichtet . Elektr . Licht . Telephon . Franz . Küche.
Bier vom Faß . Offene vorzügl . Weine . Forellenteich . Park . —
Pensionspreis Fr . 5.— bis 7.—. j . f aduff , Besitzer .

Hotel ii.
Pension.Traube*

, Hesslau ,Obertoggenburg,
Schweiz (Kt. St Gallen) ,

800 m ü . M.
Altbekannt gutgeführtes Haus , in Bergumkränztem Hochtale , ruhige .

Sommeraufenthalt . Grosser schattiger Garten und Waldpark , hohe freund !.
Zimmer , elektr . Licht und Telephon , ömalige Postverbindung , eig. Fuhrwerk .
Spezialität : Bachforellen , eigene Fischpacht , Angelsport . Pensionspreis .
Fr . 5 . —. Prospekte gratis . 505 la .4.3

Ilöfl . empfiehlt sich Fr . Riede - Asehwantlen .

Bad Sodenthai Spessart
Bayern

Radium, jod-brom - u . lithiumhaltige Solquellen , Lage inmitten
bewaldeter Höhen , reinste Luft , beste Verpflegung. — Prosp .
d , Kurverwaltung 5102a .6.6
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ScrlifiUrn hei GssasMslllNZerl.
Wir mache» darauf aufmerksam , daß kein Raum , in welchem

:s nach Gas riecht, mit brennendem Licht betreten werden darf,
gleichgültig , ob im Haufe Gas eingerichtet ist oder nicht ; bren¬
nende Lichter und Feuerungen sind zu loschen. Auch müssensofort Fenster und Türen geöffnet und dadurch für ausgiebige
Lüftung gesorgt werden . Insbesondere darf kein Lokal , in wel¬
chen ! Gasgeruch wahrgcnoinmen toird, zu längerem Aufenthaltfür Personen , namentlich zum Schlafen , benützt werden

Sofern sich die Ursache des auftretendcn Gasgeruchs nichtivforl crlenueu und beseitigen lässt , ist umgehend das Stävt .Gaswerk r , Kaiser -Allee II , Telephon Nr . 347 (Anschluss
auch über das Rathaus) zu benachrichtigen .

Bei Umzügen ist streng darauf zu achten , dag nach Ab¬
nahme der Beleuchtungskörper die Decken - und Wandscheiben
durch eingeschraubre Verschlußrlappcn oder - Stopfen ordnungs¬
gemäß verschlossen werden . Der Verschluß mittelst Papier- oder
Korkstopfeu ist unzulässig und gefährlich , weshalb wir dringend
hiervor warnen. 9Ü89.3.3Karlsruhe , den 20 . Juni 1910 .

Erädt. Gaswerk.

Ieteltiv -Mst
Baden - Baden
Stephanienstraße 56.Direktion : Franz I .urk .

Erledigt gewissenhaft, diskr . Ver¬
trauensangelegenheiten und Aus-
lünfte jeder Art . Nur persönl.Erl ., prima Rcfr . 6124a

Polizeibeamler a. D

es Bierordtbad .
Gründlicher Schwimmunterricht

wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts .
Preis für Erwachsene . 10 Mk.

Kinder unter 14 Jahren . . 6 Mk. 10.7

— südlich des künftigen neuen Hauvtbahnhofes — .
Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm bis Eintritt der Dunkelheit

Tageskarte » für Erwachsene 8« Pfg . (8 Bäder 1 Mk .) ;
Kinderkarten 10 Pfg . Abonnements billiger . 7675*
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eltausstellung
Brüssel

.

4 ‘ /o standen von Cöln - 14 Stunden von Berlin .
Geöffnetvom 23 . April bis November 1910.

Beteiligung von 25 Ländern.

Herrliche Lage • 80 Hektar Flädienraum .
ln einer der fdiönften Haupt • Städte
Europas , die Fremden zahlreiche
Sehenswürdigkeiten und Vergnügungen

bietet. 2750a*
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Großer Fohlen -Markt
in Kmelingerr bei Karlsruhe

am Mittwoch den 6 . Jnli 1910 , vormittags 8 Uhr .
Ankauf von 18 Fohlen (von 3 Monaten bis 3 Jahren ) zur Ver¬

losung im Gesamtwert von 5000 Mark ; ferner 82 Haus - und land¬
wirtschaftliche Geräte im Wert von 1000 Mark u . zwar von 5 bis 50 Mark .Der landwirtschaftliche Bezirksverein Karlsruhe zahlt für die
ersten 10 am Markttage in Knielingen gekauften Saugfohlen je eine
Prämie von 5 Mark und für die 5 ersten angekauften Fohlen bis zu8 Jahren je eine Prämie von 10 Mark vro Stück an die Käufer .Die 'Verbringer der Fohlen nach dem Markte werden dringend
ersucht, die amtlichen Geburtsscheine der Fohlen bei sich zu führen .Für lebende Gewinne werden dem Gewinner 80 Prozentdes Ankaufspreises garantiert .

Mittwoch den 0 . Juli 1910 , nachmittags 8 Uhr :

Verlobung daselbst.
Knielingen , im Juni 1910 .

Der Gemeinderat .
das Stück 1 Mark , 11 Stück 10 Mark , sind zu haben bei Wilh .A-ufv , Hauer , Gemeinderat, sowie in allen durch die Plakate ersicht¬
lichen Verkaufsstellen . 5870a3.3

3 :t Karlsruhe bei Earl Götz und den bekannten Losaeschäftcn .

Zum Ziel ] kommt 3eder,
der eia

„Nordland“-Rad
fährt .

Fahrräder mit Doppelgloekenlager mit Ia
Gummi, 3 Jahre Gar. , Gummi 1 Jahr Mk . 56—

Halbrenner mit Ia rot. Gummi . „ 70,—
Billige Bezugsquelle für sänitl . Ersatzteile ,

Grosses Lager in Pneumatik '.
KATALOGE umsonst u. portofrei .

Reparaturen an Fahrrädern , Nähmaschinen und Sprechapparaten werden
prompt und billig ausgefunrt . yUÄ>

Nordische Stahlgesellschaft m. b,H.
am> Karlsruhe i. 8 . Kaiserstrasse 81/83.

Erste 1555
Karlsruher

Letiernfabrik
H . ßaible ,

Bismar&strasse A3,
empfiehlt in jeder Grösse :

hsu5l )slrrr»gr- «
öeseftänskitcr » ,
ZagsbsclML «.
ScbUhkUcrti .

Merrlsttrn u .
MveMerlsMk in bester Aesführt

Zahle
brillant

rüt abgelegte Herren - u . Damenkleider , Schuhe , Weißzeug :c.Postk . genügt . B25899 .5 .5A. LolsvUrky , Markgrafenftr . 7

Neu wieder eingettoffen diesen
MT Kastenwagenin blau , braun oder russischgrün,ft . lackiert , mit Gummi , Nickel-
lchreber und Porzellangriff , frankoleber Bahnstation zu 37 Mk . , ohneGummi LS Mk . 6656 .10.9Kataloge gratis . Telephon 2241.

Empfiehlt A . Jörg ,Karlsruhe , Kaiservlatz .

Teilzahlung
gestattet

Weißwaren , komvl. Ausstattung
zu streng reellen Preisen .

Offerten nebst genauer Angabeder Adr . unter Nr . 8696 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

runde u . ovale
(mit u , ohne Türke )
zu konkurrenzlosen
Preisen gibt nur an
Wiederverkäufer ab

Fassfabrik Klein
Kitzingeu , Bayern .

_ 6058O.6.4

'I
garantiert rein , mit Reinhefe ver-
gohren, mild u . angenehm mundend,verkauft in Posten nicht unter10 Hekt . u . sieht Angebotenentgegen.

Hermann Aberle ,
Kelterei , 6159a5.3

H o rn b erg (gaben ).

Achtung N !
Ia Prima ganz harte
= Hochs . Salami zsz
großartiger Anschnitt, pikanter Ge-
lchmack , beste Dauer - u . Winterw .,wnkurrenzlofeLFabrikat auS bestemRoß- , Rind - und Schweineffeisch .Versuchen Sie , Sie bleiben treuerKunde ! Pfd . 105 Pfg . ab hier . -
Nachnahme, Diskret . 4684a
A • Schindler , Wurstfabrik,Ehernniy , Antonpiatz 8.

jetzt M . 7.— per Ztrincl. Sack .
Karl Lawvs »»,

Llcadsniiestr. 2v
Ksrlsrnll«.

Wundervolle, üppigeBüste
erhält jede Dame durch 5729a

l )r - llrakes

Biisicn - eiixfr.
Aeußerlich anwendbar ! Erfolggarantiert ! Originalflacon Mk .5.—Probeg . Mk . 1 .— und 20 Pfg . Porto .Versand schnell und diskret durchB . Strohbach , Berlin -Steglitz ,

Zimmermannstratze 20.

larung ! X
In dm Lagerd .' ättern werden in letzter Zeit

„ in bekauuter , bewährter , erstklassiger Qualität
prima Nußkohlen zu Mk. 1.10 per Zentner "
frei vor dar Hans geliefert angeboten .

Da in diesem Angebot eine Täuschung und Irreführung des Publikum !
lieg : , sehen wir uns zu folgender Erklärung verankatzt :

Dar vorerwähnte Angebot ist in der Hauptsache an diejenigen Restestanten gerichtetwelche den privaibedars , den Winterbedarf decken.
Der hier ortsübliche Begriff sür „Prima Nußkohlen rr ." , versteht für

Hausbrand aber nur „ lg . Nu ^ k ^ ^ 1 « ußkohlen ii " und nichts anderes
Zn obigem Preise können aber gute , also „prima Ruhrfetmußkohlen » « ich
geliefert werden » weil der Gestevnngspreis derselben sehr viel höher ist .

Ebenso kann und darf nach ortsüblichem Begriffe unter „ bekannter ,bewährter , erstklaffiger Qualität " , nur die seit Menschengedenken hier bewährt »
bekannte , erstklaffige Rnhrsettnntzkohle » verstanden und angepriesen werden

Wer unter den vorangeführten Eigenschaften Kohlen anderer Herkunfanbietet und liefert , macht sich der Tänschung und Irreführung schuldig .
Die hier in Frage stehende , auffallend billige Nußkohle ist aber nichts anderes

als eine schottische oder englische, sehr flammige « nd stark rußende Rnßkohle ,welche nach ortsüblichem Begriffe nicht als erstklassig bezeichnet werden darf .Zur weiteren Ausklärung fügen wir hinzu , - atz diese schottische oder englische
Nußkohle sehr rasch wegbrennt und zur Erzielung des Nutzeffektes der Ruhr
settnußkohle ein Viertel , bis ein Drittel der Menge » mehr erforderlich sind .
Abgesehen von der Rvtzbeläftigung , stellt sich aber diese anscheinend billige Kohle ,durch den Mehrverbrauch wesentlich höher , als die Ruhrfettnutzkohle .

Karlsruhe , den 50 . 3unt 1910 . 9590.2 .2
Verband Karlsruher Kohlenhändler, e. B.

Maschinenfabrik BADEN IA Weinheim i . B .
vorm . Wtn . Platz Sühne , A. - G. ,

Patent Heissdampf-Lokomobilen
mit 811a .l2 .6

Gleichstrom - u. Ventilsteuerung
Bauart Prof . Stampf ,

von 20 bis 600 Pferdestärken .
Höchste Einfachheit , geringste Betriebskosten .

Kostenanschläge auf Verlangen .
*"

Darlehen für Gemeinden
öffentl. Körperschaften etc . zu billigem Zinsfuss vermittelt prompt
209« Paul Loeb
Immobilien und Hypotheken. Mannheim , P. 3. Nr. 14 (Planken).

Gustav Juckeland
JDurlacherstrasse 1 u . 3

Möbel- ü. Anssteuer -
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima -Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc.) 7993

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - u
Tapezier - Werkstätten ,

—z- —- Rudolfstrasse 5 . ■

ommersprossen entfernt sicher nur
Crfeme „Ideal“ . Garantie : Bei Nichtertolg Geld zurück!
Franko Mk . 210 ; > aehn . Mk . 2 40 . Nur durch die

Apotheke in Brackenheim , Württ.

Was soll man im Sommer trinken ?
Antwort :

Am besten Limonaden , da aie am meisten erfrischen,Tie dazu nötigen Limonadensirupe stellt man sich
einfach , gut und billig heraus Dr. Mdüinghoffs Limonade*und Frucht - Sirup • Essenzen , als : Ananas -, Citronen -,Erdbear - , Himbeer - , Radfahrer -, Turner -, Waldmeister -
und Lemon Squash .

Erhältlich in Originalflaschen zu 75 Pfg., ebenso
wie Dr . MeilinQhoff $ Cognac - , Rum-, Likör- und Bowlen-
Essenzen .

Wo nicht erhältlich direkt ab Fabrik

Dr. MellinghotT& Gis . in Bückeburg.
In Karlsruhe bei Wllh . Baum , Jul . Dehn ’Vachfl .Karl

Georj
Carl . .Reis , W . 1 Schwaab . Max Strauss (Mühlburg ). 5365a.l0 .4

'.' •. lacat.v < ■- . t*.»ye? . * • •

Tar ^ lgetraA ^ 1

Schloss-Brunnen-Gerolstein
Nur echt- mir der Krone

st Generalvertreter für Elsens und Umgebung : Adam™ Kirchgässnor. Eisens b . Bruchsal (Bad . ). 3275a

Badifche Sauerftoff - Werke
Schenkenzell , 6. m . b . H 4997a

OtT liefern Jedes Quantum Sauerstoff .

Meritioimunge!! i
u . fabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für PianofortebLU.
CI»r - 8t « hr , Pianofortebauer.

Lager : Ritterftr . 11 , parterre .

Elegante
Herrekgarderobe

„ach Mast
! zu billigsten Preisen liefert i
hiesiges Maßgeschäft , evtl .

! auch gegen erleichterte
Zahlung an kreditfähige
Herrn. 12 .9

Offert , unt . Nr . 8486 an
I die Exp. der „Bad . Presse " .

Wirtschaft
von tücht . Leuten zu pachten oder
in Schank zu nehmen gesucht.

Offerten unter Nr . 2326417 an
die Exped . beer „ Bad . Presse " .

Heilbron « a . R .
Wir suchen für das

Hotel -Restaurant zum Hohen
zollern in Heidelberg

auf 1 . Oktober 1910 einen tüchtige
und kautionsfähigen

Da ? Restaurant , daS im Zentrum
der Stadt liegt , ist erstklassig und
bietet tüchtigen Geschäftsleuten ein
reichliches Auskommen . 6345a .2.2

Aktienbraaerei Cinss.

II
mehrere gangbare sind auf
1 . Oktober d . Js . an tüch¬
tige , kautionsf &hige
Wirtsleute in Zapf ob .
Pacht zu vergeben .

Offerten beliebe man
unter Nr . 9477 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse "
zu richten. 3.2

V

Zu verpachten oder
tu verkaufen .

Tie Gemeinde Höllstrin im
badischen Wiesental verpachtet v .
15 . August ab ein 8 Minuten von
Station Steinen entferntes
Grundstück von 119 Ar mit Säg¬
mühle, Dreschmaschine. Wohn - u .
Oekonomiegebäude und einer
Wafferkraft von ca. 40 Pferdekr .Das Anwesen ist geschloffen und
eignet sich gut zu industriellen
Anlagen. 5936c

Offerten werden bis 25. Juli
entgegengenommen.
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SlreWge DurdjöteWMerWellmWmz .
Von Paul Lindenberg .

V . (Nachdruck verboten .)
Frankreichs Beteiligung . — Die französischen Kolonien . — Vom Ko¬
lonialbesitz der Republik . — Algier und Tunis . — Die übrigen ko¬
lonialen Pavillon . — Kanadas Palast . — Mustergültig ! — Das
Niederländische Palais . — Sein Aeußeres und Inneres . — Aller¬

hand Exotisches.
„ Seht her, wie stolz ich um mich schau , die Brust geschmückt mit

Rot -weih-blau " — der Anfang des einst so begeistert gesungenen
Farbenliedes wollte mir nicht aus dem Sinn beim Umherwandeln
durch das Gelände der Weltausstellung . Denn überall grüßen uns die
Farben , nur in entgegengesetzter Zusammenstellung . Frankreich , das
s? it Errichtung des belgischen Staates mix diesem ja stets gute Nach¬
barschaft gehalten , abgesehen von gelegentlichen Zollplänkeleien —
was sich liebt , das neckt sich ! — ließ sich selbstverständlich die gute
Gelegenheit nicht entgehm , umfassend und eindrucksvoll in Brüssel
auftzutreten . Ein etwas teures Vergnügen , das aber die Kosten
schon lohnen wird . Man weiß , in welch ' geschickter Weise die Fran¬
zosen die „Aufmachung" verstehen und wie sie alles dekorativ hübsch
Und in die Augen fallend zll gestalten wissen, vielleicht weniger
„methodisch "

, wie wir Deutsche , dafür aber fesselnder und mannig¬
faltiger . Mit famosem Geschick haben sie denn auch ihren gewaltigen
Kolonialbesitz in die Erscheinung gebracht, wobei bedauernd erwähnt
sein mag , daß Deutschlands Kolonien auch nicht mit einem Tipfelchen
vertreten sind . Unser Kolonialamt fürchtete von Anfang an den
französischen , englischen , belgischen Wettbewerb — eine bei den letzten
beiden Staaten grundlose Furcht , da Belgien sehr unzureichend und
England überhaupt nicht ausgestellt hat — und schloß sich bei dem
Fehlen genügender materieller Mittel gänzlich aus .

Den einzelnen Kolonien entsprechend wurden die verschiedenen
Pavillons im landesüblichen Stile errichtet , bis auf das stattliche
Ehrengebäude mit seiner Säulenhalle an der Hauptfront , seinem vor¬
nehmen Ludwig XIV . -Empfangssaal — ohne solchen geht 's bei den
Franzosen nicht ab — mit allerhand wichtigen Ueberblicken und kolo¬
nialen Erzeugnissen, unter denen sehr feine Madagassische Spitzen und
silberschimmernde Perlmuttersachen hervorragen . Die Ausstellung von
Tunis umschließt ein weißleuchtender arabischer Palast mit palmen -
umgebenen Pation , jene von Algier eine zierliche Moschee mit
schlankem Minaret und sehr schönen Dioramen an den inneren Wand¬
flächen. Eine der letzteren ist mit Zahlen bedeckt, langweilig für Viele
und sehr lehrreich für Andere . Danach hat Algier von Frankreich ge.
kauft im Jahre im Jahre 1884 für 466 Millionen Francs , im Jahre
1909 für 834 Millionen Francs , d . h . in einem Vierteljahrhundert eine
Steigerung von -9 Prozent . Frankreich entnahm 1909 von dieser einen
Kolonie für 84 Millionen Francs Wein , für 12% Mill . Wolle , 8Ms
Mill . Tabak , 6% Mill . Francs Früchte . Die sämtlichen französischen
Kolonien produzieren gegenwärtig jährlich für 2 Milliarden Francs .
Welchen Nutzen sie dem Mutterlande bringen , wird uns sehr über¬
sichtlich auch in den übrigen Pavillons veranschaulicht . Jener von
Indo -China ist in Form eines chinesischen Tempels mit drachengekrön-
tem Dach , der des Occidentalen Afrikas in Gestalt einer lehmbeworfe¬
nen , mit Verteidigungsturm und Schießscharten versehenen Voma , der
räumlich recht kleine von Madagaskar als hölzernes Wohnhaus mit
rundumgehender Veranda aufgeführt . Neben den verschiedenen Er¬
zeugnissen des neueren Kolonialbetriebes sind stets die altüberlieferten
Arbeiten der eingeborenen Bevölkerung ausgestellt und erhalten wir
interessante Einblicke in das Leben der letzteren , ihre Tätigkeit , ihre
Entwickelung im letzten Jahrzehnt . Auffallend ist , daß die religiösen
Missionen fast ganz ausgeschaltet wurden , die französische Republik
scheint auch jenseits der Meere in diesem Punkt energisch vorgegangen
zu sein . Die Bewachung und Erklärung haben überall schwarze
medaillengeschmiickte Kolonialsoldaten übernommen, ^ die willig Aus¬
kunft erteilen , meist in unterhaltender und erschöpfender Art .

Es ist ja nur ein Zufall , daß sich unweit dieser kolonialen Nieder¬
lassung Frankreichs der stattliche Bau Kanadas erhebt , aber ein Zufall ,
der zu allerhand Rückblicken Veranlassung bietet . Frankreich zer¬
mürbte seine Kraft in törichten , in dynastischen Kriegen auf dem
europäischen Festlande , ward politisch und wirtschaftlich geschwächt und
verlor dadurch seine wertvollsten Kolonien an England . Wie groß
dieser Verlust war , zeigt jene Kanadische Ausstellung , die uns auf das
glänzendste das Europa an Größe gleichkommende, aber nur von 7 Mil¬
lionen Menschen bewohnte Land schildert, das seiner eigentlichen Er¬
schließung und Ausnutzung noch harrt . Das Ganze ist so meisterhaft ,
so packend, so praktisch und künstlerisch zugleich arrangiert , daß selbst
der flüchtigste Ausstellungsbummler , den vielleicht nur ein Zufall her¬
geführt , hier mit Vergnügen länger verweilen wird . Der große,
luftige Raum , der in einem mittleren Aufbau der Trauer der Kolonie
um König Eduard sehr stimmungsvoll Ausdruck gibt , ist dämmAg ge¬
halten : desto kräftiger treten die die Seiten umgebenden , etwa ^ zurück-
geschobenen Wandbilder mit ihrem plastischen Vordergrund hervor .
Da öffnen sich vor uns die üppigen Getreidefelder mit der^gvwglänzen -
den Ernte , die endlosen Prairieen mit ihren Viehherden dehnen sich
aus , die dichten Waldungenlichten sich vor uns mit Bären und
Panthern , Elchen und Büffeln , der Fischreichtum der Flüsse und Seen
wird uns offenbart , die unterirdischen Schätze werden in Schmelz¬
hütten von den Schlesien geläutert und verlockend hauen sich vor uns
die herrlichen Früchte wie Gemüse der Plantagen und Gärtnereien auf .
Neben dem Land kommen die Städte zu ihrem Recht mit ihren monu¬
mentalen , staatlichen und städtischen Bauten , ihren Parlamenten und
Unterrichtsanstalten , umfassen ist daneben das sich großartig ent¬
wickelnde Verkehrswesen vertreten mit Eisenbahnen und Dampfschiffen,
Post und Telegraph . England kann stolz sein auf diese Kolonie , die
zu den besten Abnehmern der britischen Waren gehört , und die Kolonie
stolz auf das Mutterland , das ihr in kluger Umsicht die weiteste und
ersprießlichste Selbständigkeit überläßt .

Wie Frankreich ließen es sich auch die Niederlande nicht nehmen,
in Brüssel würdig aufzutreten . In beherrschender Lage erhebt sich der
außerordentlich malerische, großartige Niederländische Palast im Stil
der Blütezeit der holländischen Renaissance mit seinem prachtvoll ent¬
wickelten Hauptturm auf dem spitzen Dach, mit den zierlichen Türmchen
in Eisen, den kunstvoll bearbeiteten Fassaden mit Bildwerken > tb
Wappen , den Säulen , Altanen , Erkern , die , in Sandstein ausgeführt ,
sich freundlich abheben von den dunkleren Backsteinflächen der vier
Fronten , deren zwei in Giebeln enden von geschicktester Zusammen¬
raffung . Die Mannigfaltigkeit des Ganzen wird erhöht durch zwei
Eingänge , einen niederen und hochgelegenen, dieser über einen burg¬
ähnlichen , von Löwen flankierten Zugang führend , von dem man einen
wundervollen Ausblick hat auf den langgestreckten Holländischen, sowie
den sich anschließenden Französischen Garten zu unseren Füßen , eine
Reihe der prunkenden Ausstellungspaläste und die tiefgelegene deutsche
Abteilung mit ihren einen kleinen, fast kleinlichen Eindruck machenden
Bauten , hinter deren schlichter Außenseite sich so viel Gutes verbirgt .

Reich , wenn auch teilweise im Wirrwarr dargeboten , ist der Inhalt
dieses Palais , in dem natürlich auch dem Meer seine weltbeherrschende
Stellung angewiesen ward . In einem mächtigen Aquarium wird uns
das Leben über und unter dem Wasserspiegel dargestellt , in der Nähe
finden wir die bedeutendsten holländischen Schiffahrtsgesellschaften
vertreten , mit den deutschen und englischen in Wettbewerb tretend .
In gutem Licht zeigt sich die holländische Töpferei mit ihren gesunden
Ueberlieferungen , da ist nichts künstlich und verzwickt Stilisiertes ,
ebensowenig bei den Möbeln und Wohnungsausstellungen mit ihren
treuen Anlehnungen an gediegene alte Vorbilder . Sehr Hübsches und
Wertvolles lieferte die Spitzen- wie Gold - und Silber -Industrie , in
der Textilabteilung fallen uns die kleidsamen Volksrrachten auf . Dem
Kolonialbesitz ist besondere Aufmerksamkeit gewidmet . Java mit
seinen Tempelchen, Metall - und Lackarbeiten, Geweben, Schnitzereien
nimmt den Mittelpunkt ein : umfassend an Erträgen hundertfacher Art
ist die Ausbeute der Plantagen Niederländifch -Jndiens im allgemei¬

nen : Kafee, Zucker , Tee, Kakao, Gewürze , Tabak , Oel , Korken, Gutta¬
percha und so fort . Wann werden wir einmal ähnliches den Be¬
suchern einer Ausstellung bieten können?

Diese koloniale Beteiligung der einzelnen Völker könnte zu aller¬
hand nachdenklichen Betrachtungen Veranlassung bieten ! Wo ist bei¬
spielsweise Spaniens kolonialer Besitz hin ! In dem an sich architek¬
tonisch reizvollen Spanischen Pavillon , einen Teil der Alhambra mit
dem Löwenhofe darstellend , ist nicht einmal die Spur einer Erinne¬
rung zu entdecken . Seltsam , daß dieses Reich , in dem einst die Sonne
nicht unterging , stets auf arabische Baumeister zurückgreift, wenn es
irgendwo repräsentieren will . Aber immer noch besser, wie der
„Kitsch "

, den sich Brasilien mit seinem Palazzo geleistet — viel Geschrei
und wenig Wolle — während Monako « ine kleine, sehr malerische
Normannenburg mit südlichem Vorgarten errichtet . Dann trifft man
hier und da noch auf allerhand exotische Dinge , auf einen Chinesischen
Tempel , auf Liberia , Uruguay , Haiti , Salvator und ähnliche inter¬
essante Länder , die es für unumgänglich nötig gehalten , sich durch
spezielle Bauten in Erinnerung zu bringen . Schade um die schönen
Plätze , es wäre besser gewesen, wenn da Bäume und Sträucher stehe«
geblieben wären uird Schatten spendeten!

Aeueingelaufene Bücher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bielcscld'S Hofbuchhandlung .

Liebermann u. Cie., Karlsruhe.
* Rundreisen in der Schweiz . Dies stattliche Reisehandbuch

(Mk. 4 .—, A . Bruckmanns Verlag , Inh . Rudolf Frhr . v . Holzschuher,
München) , in 24 . Auflage in der rühmlichst bekannten Kollektion
„Bruckmanns illustrierter Reiseführer " soeben erschienen, bringt vom
Jahr zu Jahr die inzwischen auf dem ganzen Gebiete der Schweiz ein¬
getretenen Veränderungen und bietet daher dem Fremden einen stets
verlässigen Führer . Wir erwähnen z. B . die nun vollendete Bernina¬
bahn und die neue Niesenbahn . Das gründlich revidierte Reisehand ,
buch ist überdies reich mit ausgezeichneten Illustrationen , Panoramen ,
Karten und Plänen ausgestattet und entspricht somit allen Anfor¬
derungen .

In der „Rheinischen Musik- und Theaterzeitung " (Köln ) , ver¬
öffentlicht Dr . Tischer in einer Festausgabe zum 86 . Niederrhein¬
ischen Musikfest (Nr . 25 des 9 . Jahrgangs ) interessante Erinnerun¬
gen an den vor 25 Jahren in Köln verstorbenen bekannten Kom¬
ponisten, Pianisten und Musikschriftsteller Ferdinand Hillar und
zwar in Form von bisher unveröffentlichten Briefen . Aus seiner
zum größten Teil noch ganz unbekannten Korrespondenz liegen in
der Rheinischen Musikzeitung Briefe von Wagner , Liszt, SBertiäg ,
Robert und Klara Schumann vor , welche die Briefschreiber zum
Teil deutlich charakterisieren.

Bon der neuen illustrierten Berkehrszeitschrift „Deutschland "
(Düsseldorfer Verlagsanstalt A .- E .) liegt jetzt die Nummer 3 vor , die
an Mannigfaltigkeit des Inhalts und mustergültiger Illustrierung die
vorhergehenden Ausgaben noch übertrifft . Inhaltlich bringt Nr . 3
der „Deutschland" eine Reihe interessanter Städtebilder , die alle gleich
reizvoll illustriert sind . Die nach der Natur aufgenommenen Bilder
weichen zumteil von den landläufigen Aufnahmen in vorteilhafter
Weife ab und zeigen uns vielfach neue Reize von Sehenswürdigkeiten
im deutschen Vaterland «, die wohl mancher bisher unbeachtet ge¬
lassen hat .

Edmund Steppes . Eine Kunstgabe . 17 Bilder nach den schönsten
Gemälden des Künstlers mit einem Geleitwort . Herausgegeben von
der Freien Lehrervereinigung für Kunstpflege . Verlag von Jos . Scholz
in Mainz . Preis 1 Mark . Ein Stück echter deutscher Freude an
Bergen und Wiesen, wie sie alljährlich Tausende in das Gebirge führt
die Freude an Wolken und Bäumen leuchtet uns aus dieser Kunstgabt
entgegen. Wie die übrigen Hefte des wohlbekannten Kunstgaben .
Unternehmens , bringt auch dieses 14 Gemälde -Wiedergaben (Papier ,
format 21 :29 cm) .

WentanraDl „Eckschmitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichtetenGesellschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,
insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 18392
Die Bäume sind auch täglich für den Eestaurations-

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Telephon 205 . Kaiserstrasse 231.

d
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Gelegenheitskauf !

in Gold, Silber und MM Mt,
als Klauen , Krallen , Hirschgrandl , Kümerer , Fuchszähne rc „

zu ganz billigen Preisen empfiehlt 9645

Chr . Fränkle , Mfdpeii,
Karlsruhe , Kaiser-Paffage .

BreechesW ohne
Anprobe

Herren und Knaben

unter Garantie tadellosen Sitzes.

Josef Goldfarb
Karlsruhe 30 Kriegstrasse 30 .

Telephon 498 . 7515,10.

Rasiere Dich im Dunkeln
• bn. dl. Haut Im geringsten zu verletzen.

Wer kennt 3C «| ]niln ? Slcberbelts-
glcbt | W»IVIHO . Rasierapparat .
Ausserst praktisch und dauerhaft.

TTnnfcplinior '/ rasc^ u - sicher verlieren will, ver-
Wer IVujilolIlllICl Li lange in Apotheken ausdrücklich das
ärztlich
bevorzugte Citrovanille ! Gesetzlich

geschützt

Bitte zu beachten !

von den einfachsten bis zu den ele¬
gantesten Wohnungseinrichtungen

streng reell und billig !

Für Brautleute
ganz befand , günstige Gelegenheit

( iebr . Klein
Karlsruhe , Durlacherstraße97/99 .

Franko - Lieferung . 9337 .4 .2

Cparsamc Krauen,
Stricket nurSfemwolle

Orangesternl
Blaustem
Rotstern
Violetstern
Grünstern
Braunstern

leinste Sternwollen

hochfeine Sternwollen

beste
Konsum - StemwoMeci

Strümpfe und Socken aus Sternwolle
sind die billigsten , weil an ,
I laltbarkeit imTragen unübertroffen !

ReKUme-Plakate auf Wunsch gratis !
ddeutsehe Wollkimmerc » Kammgarwaalwwerai, Alton>-Bahrcnfcl <f. 2572a

Flechten , Haut.. Unreinheiten , Som meist. . rsvrossen , k
gelbe Flecken. Man benutze Dr . Kuhns Wk

Glhcerin - Schwefelmilch -Seife 80 u. 50 , CrOme 1 .—.
Man weise Nachahmungen zurück und verlange Dr .
Kuhn , Kronenparf . , Nürnberg , Hier : Herrn . Kie¬
ler , Parfümerie . Kaiserstr. 223 , sowie in Apo (h .,

Drogerien und Parfümerien . 2974a

Neu ! IV eu !

Lincrustalette
leichte , geprägte Lincrusta, fertig gemalt und lackiert

ä Meter 30 Pfennig.
Collection I 27 franko gegen franko .

Ringfreie Tapetenindnstrie
C. Kupsch , Frankfurt a. Main, Altegasse 27/29.

Neu ! 11088a Neu !

bestesNähraKrämungsmitte.

Stärke I für Säuglinge vom 4ten Monat ab und kleinere Kinder
Erleichtert das Zahnen, stärkt die Knochen. Macht die

Milch verdaulich. Dose Mk . 1 .60.
tStärlfA 11 kür Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder. Zur
uld,l Kv U Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,
Mattigkeit , Erschöpfung, bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung
beim Stillen etc . Dose Mk . 1 .80 . Billig, wohlschmeckend , appetitanregend
und leicht verdaulich. Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
in der Drog. Oiintz , Drog. Jakob , Reformh. Neuhert , Kaiser*
straße 70, Drog. Dehn Nfg ., Hof-Drog. Roth , Drog. Salzer , Drog.
Tschcrning , Intemat.-Apoth. Wagen , Drog. Walz . Miihlburg :
Strauss-Drog. Strauss. Dur lach : Adler- Drog. Peter. En gros :
Leopold Fiehjg , Karlsruhe._ 7750a

Gerade jetzt iu den heissen Tagen, wo
Verdauungs - Beschwerden und Darm -
erkraukungen so häufig Vorkommen , ist

StuLd -ts

von ganz besonderem Wert.
Es hält den Magen stets in Ordnung und unterzieht

den Körper einer ständigen Reinigung, wodurch Krank¬
heitskeime ausgescliieden werden .

Bei Zuckerkrankheit leistet es wegen seiner blut¬
reinigenden Wirkung ganz hervorragende Dienste.

Zum Salzen der Brote wird nur Kreuznacher
Salz verwandt , welches aus den stark Radium haltigen
Kreuznacher Solquellen gewonnen wird . 8732 .3 .3

Haupt-Niederlage sJÄ
Otto Schnekenburger , Adlerstr. 39, Telephon 2776

ferner zu haben bei
Otto Fischer Karlstrasse 74, Telephon 37,

W. Erb, Lidellplatz .

..In einer Amts - und Garnrsonsftadt der Rheinpfalz ist unter
sehr gunst. Zahlungsbedingungen Sterbefall halber eine sehr gut gehende

mit Spezerei- u. Mehlhandlung
von den Erben baldmöglichst zu verkaufen . Das
massiv gebaut und trägt nebenbei nahezu 1000 Mk

bha

aus ist fast neu ,
, - - - Miete ein , liegt

am lebhaftesten Platze der Stadt , Ecke der Eisenbahnstraße und des
Marktplatzes , in der Nähe von zwei Kasernen .

Es läßt sich in dem Anwesen auch nebenbei Konditorei mit
Caf6 ernrichten, da der Raum vollständig entspricht und an passendem
Platze liegt .

Preis 38 Mille . — Anzahlung nach Uebereinkunft
Nähere Auskunft erhalten Käufer unter Nr . 6157a durch die

Expedttwn der „ Bad . Presse ". 3 .3

S
§•

l

§



. ill i: 99 MitLagSlatt. Samslag den 2. Juli 1918. n 'J ( f d ) « fJreffc . toettc

Karlsruhe Tel. 2274 Viktoriastr . !.

Dr. med . Eduard Schmitt .
Sprechstunden: 2—4 Uhr, Hirschstrasse Nr. 73.

Prospekte durch Buchhandlung Bielefeld, Kundt, Herder und Braun
(Kaiserstrasse 58) . 566 . 11 .6

Wohnrings - Veränderung.
Meiner werten Kundschaft zur aefl. Nachricht , daß ich mein

Reinigungs -Institut von Waldhornstratze 27 nach

mr Iährina -rftrahe 26 "« B
im Hause von Herrn Malermeister Heil verlegt habe.

Kirr unter Nr . 2893 an Sas Telephonnetz allgeschlossen.
I . Käser , Zenttal -Reinigungs-Institut,

Zähringerstraße 28 9504 .3,2

Diene litt . Einwohnerschaft von Grötzingen und Umgebung
zur Nachricht, daß ich die

Wirtschaft „zur Sonne U

in Grötzingen
käuflich erworben und den Betrieb derselben vom 1 . Juli ab füber -
nommen habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, die werten Gäste
aufs beste zu bedienen. Zum Ausschank kommt die bekannt guteQualität Bier aus der Bruchsaler Brauerei -A .-G . Für reine Weine
und gute Speisen habe ich bestens Sorge getragen . 6351a.2.2

Um geneigte Unterstützung bittet mit aller Hochachtung
Thomas iViariz .

Jean Stauch , Karlsruhe
Inh . Hans Staudt

praktischer Backofenbaumeifter
Telephon 1294 Werderstr . 90

Aelteftes Spezialgefchäft am Platze
empfiehlt sich in 808 1

Erbauung von Backöfen
jeden Systems und jeder Ausführung
bei billigster Berechnung und
weitgehendster mehrjähriger Garantie.

Prima Eeferenzen. Ausführung sämtlicher feuerungs¬
technischer Anlagen nach staatl . baupolizeil. Vorschrift,

Solide zuverlässige Arbeit mit bestem Material.
Man bittet genau auf den Vornamen zu achten.

Automobilvermielung .
Zu jeder Tageszeit steht ein 24 BP -L«xuswagen, |6sitzig, zur Verfügung .
"^ '6.2 Palhoff er , Motorfahrzeuge , Gottesauerftraflsl23 , Tel ..2446 .

Vollkommenster
orthopädischer
: : Apparat : :

Bei stärksten Rückgrat-Verkrümmungen
und Verbildungen überraschender Erfolg
durch den ßaa ’schen Geradehalter .

Patente in allen Kultur -Staaten . 6390

General - Vertreter für Baden

Johann Unterwagner
: : Karlsruhe : :
Kaiser-Passage .

Prospekte mit Anerkenn -
: ! ungen gratis. : :

: » mm « ; ; ifea k.-
Fahrbare i

| Pflügen
m m

Brennholz - Säge
DDdSpaltmascbine

neuestes ModelL
i Bedeutende Zeit- u. Gefdersparnis.
enfaelstt ledlennnt - Giini « Btühilsit.

Ueberhaupt bestes System,
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc .
Sfteinert f Esslingen am Neckar. |

Mein diesjähriger

findet

Freitag1 den 1 . Juli bis Donnerstag den 7. Juli , abends
'

statt .

Aus allen Abteilungen sind Posten zu

enorm billigen Preisen
grösstenteils unter Ankauf aufgelegt .

doppelte Rabattmarken «der IO » L
Die zurflekgesetzten Artikel sind in besonderem Lokal zu Nettopreisen aufgelegt.

Aut alle andern kuranten
Lagerwaren bewillige ich

Kaiferftr. ofhschild
Spezial-Wäsche - und Betten-Ansstattongs-Geschäft.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem
Haus bei billigen Preisen . 2.2B26402 Eisenbahnftr . 33 , 4 . St . I.

in grösster Auswahl.

L«WohIschlegel |
Kaisersfr . 173.

Luxuswnren , Lederwaren ,
Toiletteartikel .

2165 *

Böhmische

BeUfedern- Niederlage .
Daunen - u .Bettferdern staunend bil¬
lig von 80 Pfg . an p . Pfd ., kerti ««
Perlerbettenb M IS .— an bis
zuden feinsten. Möbel , Betten ,
Polsterw .rc . kauft man bill. u . gut bei

Heinrich Karrer
Lagerhaus und Möbelhandlung ,

Karlsruhe -Mühlburg ,
Philippstraße 19 . — TelepH . 1659 .
Eig . TapeziertHtrkst. u . Schreinerei ,
10 .7 Frankolieferung . 7644

Reisekosser
Reisetaschen
Plaidhüllen
Damentaschen
Holzhuikartons
Rucksacke
Gamaschen

in verschiedener Ausführung
und Preislage .

Eeschlv . Lämmle
51 Kronenftr . 31

nächst der Kriegstraße.
Mitglied
33

des Rabatt - Spar - 1
Vereins . 9221 '

KvchWe „Fee
".

beites System, sowie

3.2 9148empfiehlt
Edmund Eberhard ,

Haus - und Küchengeräte-
Magazin ,

ludwigsplatz 40 b .
—- Telephon 1264 . —

Prospekte gratis und franko.

Hosenträger
Ia . zweckmäßige

wäscheschonendOSorten.
Reformhaus z . Gesundheit

Kaiserftraße 40. 6M7*

/ fcJellefürlä
51

schon

heute
83 j ^ nderW

^ en flüsstellong
ii? Grimma

^geöffnet.

'm

Soeben erschien ein
bei Jung - Deutschland
Aufsehen erregendes
künstlerisch ausge -

»irh ^nmifcuK führtes Prachtbuch :«KfijoiintagsTretbars neuar Kinder¬
wagenkatalog für 1910 .
Hundert Neuheiten ,
deren ganze Hälfte in
naturtreuen Farben¬
tönen demMutterauge
umsonst die Kinder¬
wagenwahlerleichtert
ZahltkeineFantasie -

preise für Kinder¬
wagen und S p ort¬
wag e n , sondern ver¬
langt vor Einkauf
Tretbars umsonst
kommenden,beidirek¬
tem Bezüge zehn
Prozent Rabatt
bietenden 1910er
Pracht - Katalog von
der ältesten , grössten
sächsischen Kinder¬
wagen -Fabrik 6646a
Julius Tretbar

In Grimma 366 .

mit 823

tim » «
suchen Kauf oder Beteiligung durch
A . Müller, Karlsruhe,

Kaiserstratze 167 .
Besuche und Rücksprache

kosten ! rei .

Existenz
für Friseure .

Geschäfts - Haus der Kolonial¬
warenbranche (Eckhaus), in welchem
nebenbei ein Friseur - Geschäft be¬
trieben werden könnte , in einer
Amtsstadt bei Karlsruhe zu verkauf .

Offerten unter Nr . 6119« an die
Exbed der „ Bad . Presse " erbeten .

KslMllllMrellgeschW
Eckhaus , in einer Amtsstadt bei
Karlsruhe zu verknusen . 5 .2

Offerten unter Nr . 6118a an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Großes , gemischtes
Waren GeschäftI
in einem Amtsstädtchen

wird krankheitshalber um den
Preis von 65 000 Mk . abgege¬
ben. Großes Gebäude - Anweien
sowie großes Warenlager . Um¬
satz 35000 Mk . Größtes Ge¬
schäft am Platze .

Es ist dies eine Goldgrube
u. für eine große Familie , od .
zwei kleine Familien ein hoher
Reingewinn übrig .

Nicht - Fachleute werden auf
Wunsch eingelernt . *

Offert , uni . Nr . 5124a an die
Exped. der „ Bad . Presse " .

Wirtschaft
mit Todawasserfabrrk u . Kegel¬
bahn hat zu verkaufen 6314a.3.2
Adam Klrcharäßner , Ellenz .

In Höhenlustkurort
mit sehr großem Fremdenverkehr
— sehr günstig an neueröffneter,
sehr interessanter Gebirgsbahn —
ist ein 2 ' izstöckiges Wohnhaus mit
drei Vierzimmerwohnungen und
eigener Wasserleitung , zuverkaufen.
Garten — herrl . Aussicht — hoch —
direkt am Wald u . Gebirgsfluß geleg .
Für Fremdenpension oder Privatsitz
sehr geeignet. Näheres durch das
Murgtäler Jmmobiliengeschäft
A . 31 enss , Gaggenau t, B . 6JMa .„.2

Villa
auf dem Lande — bei Baden-Baden,
mitangebauten Oekonomiegeb . , wo¬
rin eine flottgehende 6258a .3 .2

Weinhandlung
mit anhänglicher , treuer Kundschaft
betrieben wird . Prachtvoll. Anwes .
Kaufpreis billig. Gunst. Zahlungs¬
bedingungen . Näheres durch das
Murgtüler JmmobiliengeschäftA . ISenss in Gaaqenau i . Bad.

Für Bäcker ! e8B0a
Neuerbautcs Bestock. Wohnhaus,Laden vorgesehen , sehr gute Ge¬

schäftslage ; da obiges Handwerk in
dieser Gegend fehlt, sehr rentabel.
HauS, rentiert ohne Geschäft mit
8“|0. Äuz . 4000 Mk. Näh . durch das
Murgtäler Jmmobiliengeschäft
A. Bienss in Gaggenau i . B . 3 .2

Alter , bekannter, rentabler
€ >raStll «»f 6260a

in einem grüß. Bauerndorfe bei
Baden -Baden , frequente Lage —
Kegelbahn , groß . Obstgart., Scheuer,
Stallungen , unt . günst . Beding,
zu verkaufen. Näheres durch das
Murqtäler Jmmobiliengeschäft
A . \ enws . Gaggenau i . Bad. 3.2

Sehr günstig.
Schönes, großes Etablissement
m . 2 gr . Dampfmaschinen Brunnen ,u . Versickerungsanlagen für Schrei¬
nerei , Dampfwäscherei, Möbel oder
Brotfabrik sehr geeignet, ist um¬
ständehalber sofort zu verkaufen.
Keine Hhpotheken -Schwierigkeiten,kleine Anzahlung , 25 Minuten von
einer Großstadt . Gefl . Offerten
unt . Al . J. 101i5774a an die Exped .
der „ Bad . Presse"

._ 2.2

ReMIes tiefen
mit Fuhrgrschäft in Mittelhaden
preiswert zu verkaufen. Offerten
befördert unter Nr . 6325a die Exp.
Sor S'Hr'rS

Schöne UiUa
mit 10 Zimmern . Küche , Bad .
Zentralheizung u. reichlichem Zu¬
behör , mit gut angelegtem , gro¬
ßem Obst- , Gemüse » und Zier¬
garten . sowie großem Geflügelbo : .
Das ganze 3800 Qm . große An¬
wesen ist sauber eingcfriediai ,
liegt in schöner freier erhöhter
Lage , nur 20 Minuten von der
Bahnstation Offenburg , ist Ver -
bältnissebalber billig zu verkaufen

Offerten unter Nr . 6101a an
die Erved . der „Bad . Preffe .

Zu verkaufen :
1 Dampfmaschine , 250 mm Zyl .-

Durchmesser, 500 Hub , noch bis
- Ende Juni im Betrieb ,
1 Wafferreinigung (Dehne ) für

3—4000 1j >et Stunde ,
1 Drehbank , 230 mm Spitzenhöhe ,

380 Kröpfung , 3 m Drehlänge .
Paul Metzger , Papierfabrik ,

Bruchsal . 5839a .6 .6

Zu verkaufen .
1 Kutschier- Phaeton ,
1 Dogcart ,
1 Viktoria ,

so gut wie neu , preiswert zu. verk.
BI. Zotz , Sattler ,

53S8a .6 .5 K . b . Hoflieferant .
Landau . Pfalz .

Englischer

cdtimmclmnlldfl)
(Reitpferd ) , elegante
Figur , flotter , aus¬
dauernder Gänger ,
sehr gut durchgerit -

«e'Hs5giÄ6n ■ ten , vertraut, .scheu ,
frei und gesund, 180 cm groß , zehn¬
jährig , zweispännig gefahren , ist
wegen Wegzugs für 580 Mk . sofort
abzugeben.

Daselbst ist ein eleganter

Selbstfahrer
(Chaisel mit abnehmbarem Verdeck
und Rücksitz , säst neu , für 450 Mk.
zu verkaufen . 6237a .2.2

Markzriistiches 8vt Rotensels
(Murgtal ) .

. Lanz .
Kahrräder , neu u . gebrauchte.

billig zu verkaufen . B24987
Ludwig Karle , Waldstratze 15.
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Danksagung .
Für die unseren teuren Entschlafenen erwiesene

letzte Ehrung , für die uns in uuserm tiefen Schmerz
entgegengebrachte herzliche Anteilnahme wärmsten
Dank . 9673

Im Namen
der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Otto Süsse .
Karlsruhe, den 1 . Juli 1910 .

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise herzl .

Teilnahme bei dem uns so schwer betroffenen
Verluste , sowie für die vielen Kranzspenden
sprechen wir hiermit unsern herzl . Dank aus.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Ed . Eetterer .

Karlsruhe, den 2 . Juli 1910 . $927089

sind die besten
die ich noch je am Fusse hatte . Allo Achtungvor den Reformhaus - Stiefeln .
Bei Bedarf in allen Schuhwaren (nur aus¬
gesucht beste Spezialitäten )

' gehen Sie
vertrauensvoll ins :

Reformhaus z. Gesundheit , Karlsruhe
Kaiserstr . 40 . Tel . 2742 .

Sonntags geschlossen . 9686

WMf .-UlMM

Sportplatz bei Schloß Rüppurr
Haltestelle der Albtalbahn .

Samstag abend
Vereins - Abend .

Sonntag de« 3 . Juli 1910
morgens ‘ j.10 Uhr :

Wettspiel
einer komb . Mannschaft aus

der Oststadt
gegen

eine komb . Mannschaft ans
der Südstadt.

Jed . Dienstag u. Freitag abend
Training für Leichtathletik .
Mittwoch und Samstag für

Fußball .
Der Vorstand .

G
$927097

i

! Itelii ' llng !
„ Sohn achtbarer Ettern , mit guten
Schulkenntnissen u . schöner Schriftm bte Lehre gesucht . « 270üd
Joseph Weil , Leder, Schäfte - r
Schuhmachereiartikel . Karlsrube .

Gesucht
kräftiges , eiufaches, cü . Mädchenfür Hans und Garten in Beamten -
familte bei Karlsruhe . Lohn 20 M
Briefe unt . Nr . 6386a an die thr .der „Bad . Presse" erb. 2.1

Verein für Rasensport
Eigener Sportplatz an
dpr Honselstras .se
Samstag abend *l39 Nhr :

| o m An finden liebevollePUIUCU Aufnahme bei
au Kocli , Hebamme. Zäh -
gerstraße 14 , 1 Tr. « 23669 . 14.5

Jt V «’WtV ^
schuhe rc . bez . am besten nur"

Frfdenberg , MUkWMstr. 11
DurchPostk.komme zujederz . iS -'598

TScht.Mädchen ;U »x ,sofort gesucht . B27133 8
Ritterstratzc 2, 2. Stock . |— — — — — a— e»
Ein fleißiges braves
ilätichen

im Alter von 14—16 Jahren sofort
gesucht . Zu erfragen Bachstr . 52,4 . Stock , rechts. B27079

(besucht wird aus 18. Juli oder
1 . Aug . ein anständ . Mädchen für
alle Hausarbeit , etwas Nähen er¬
wünscht. Kochen kann erlernt werd.
B27108.2 .1 Amalienstr . 46 , pari .

Dienstmädchen zu kl . Kam. mit
1 Kind sofort gesucht . B27100

Mippurrerftr . rr, Hth . 4 . St .
Tüchtiges Mädchen für alle

Hausarbeit sofort gesucht. Frau
Selmepf , Kaiserstr 175 . B27151

Telephon 114 GegrJ 1883

eingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse 31 . 7994*

Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer , Salons , Küchen,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung □□ Eigene Pofsterwerk -
stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

— . S

Stellen finden
Tüchtiger Mann

toirb aunt SBertrkö eines Artikelsgesucht ; auch als Nebenbeschäf¬tigung . Offerten unter Nr . 6332aan die Exped . der ..Bad . Presse" . -
I für epochemachende

. v ,
J Pat . Neuheit sofortgesucht . Näheres Zimmer 12, Gaft-hor Bratwurst - Glöckle heute 7—9Uhr. _ $827111

MlMIWMbeiter
bte auf dauernde Beschäftigungrechnen, können sofort eintretenoerm Brunnenban am Glektrr »?-tätswerk beim Abeinhafen *

Ebenda wird ein « 27154 2 1

tiichl. Schmieii gefiicht
der auch e . Lokomobile bedienenkann.

Junger Hausdiener
t wr Weinrest . , sofort gesucht .Stcllenburo

Adlerstraße 15, 1.

ZumWuhmilB-
mechsel !

Ia . 9507 .3 .2 |

Kern-Seife
| garantiert vollwichtig mitj

istressung

Pfannkuch' Seife
weiße st , Pfd . 31 Pfg .

ohne Pressung mit 10 °|0 I
Einsämitt :

weiße, 2 Stück 29 Pfg .

gelbe , 2 Stück 29 Pfg . !

Sclimier -Seife
gelbe Glycerin

Pfund 28 Pfg .
weiße Salmiak

Pfund 23 Pfg .

I».
Reis-Stärke

offen , Pfund 30 Pfg . j

Creme-Stärke
(Hoflmann )
' !-Psund - nn .Karton ÄW Pfg .

Wfaschkrystail
Paket 4 - Pfg .

Bleichsoda
Mi Pfund - Paket 9 Pfg .

Seifenpnlver
h^ Pfd .-Paket v . 4 Pfg . an j

Fettlaugenmehl
Pfund 10 Pfg .

ganz oder gemahlen
125 Gramm -Paket

GO Pfg .

offen, .Pfund 26 Pfg .

R
Stellen suchen und finden

hier u. auswärts : Köchinnen ,
, Haushälterinnen .Kinderfräul .,

Kinderpfl . zu kl. Kind., Zimmer¬
mädchen , Buffetfrl . , sowie mehrere
Mädchen für alles , auch vom Lande
durch Fraii Reiher, SielltnMiro,
Kreuzstraße 9 , Ecke Kaiserstraße ,neben der kl . Kirche . « 27146

Fräulein ivon angenehm . Aeuß.)
sucht zum sofortigen Eintritt An¬
fangsstelle als

Bnffet 'Dame
oder Verkäufern ».

gleich welcher Branche.
Offerten unter Nr . B27131 an die

Exped . der „Bad . Presse" erb.

Fabrik-Saal
im Zentrum nächst dem Hauptbahnhof, 25X15 m,in feuersicherem Neubau, »nit Fahrstuhl u. Dampf¬
heizung, mit und ohne Wohnung sofort zu vermieten.
Näheres Steinstrasse 23 (Druckereikontor ). 9675*

im Zentrum
für Rechtsanwälte, Versicherungen rc . , nächst dem Hauptbahnhof
mit und ohne Wohnung sofort zu verittieteir . Näheres
Steinstraße 23 ( Druckereikontor ) . 9674 .6 .1

Ei» ifr . Mädchen
sucht Stelle in gutem Hause als
Stütze der Hausfrau .

Gest. Offerten unter Nr . B27132
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Marienstraße 56 ist eine große
2 Zimmerwohnung im 2. Stock
auf 1 . Okt . zu vermieten . $826911

£u vermieten
Triften m - 3 Zrmmerwohn . , a . f .
4. UVVI1 Kostgebereigeeignet, Ecke
Blücher- u . Maxaubahnstr . 1 , auf
Juli od . spät, zu verm . Näh. 2 . St .

GesWtsrüm r>> «mW
3 od . 7 Zimmer . Erfragbar.Herren-
straße 15 im Briefmarckenlad . 9669*

Wohnungen zu vermieten
3 od . 7 Zimmer . ErfraabarHerren-
straße 15 imBriefmarkenlab. 9668*

Wohnung zu vermieten.
In meinem Hause Rheinstr . 107

ist der 2 . Stock, bestehend aus 5
bezw . 4 Zimmern und groß . Bad,
Küche, Speisekammer , Mansarde ,
Anteil am Garten u . Waschküche rc .,
auf 1 . Okt. zu vermieten . Zu erfr .
Rheinstr . 21 , 2 . Stock . 9684 .3.1

2 große 3 Zimmerwohnunger
mit schöner Mansarde u . Garten¬
anteil auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näh . Karlsruhe -Rüppurr , Löwen -
straße 26 , Seitb ._ $827044

4 Zimmer -Wohnung Zäd
und Zubehör ist Gottesauerstr . 10
zu vermieten . 9671*

Näheres daselbst parterre .
Z »» vermieten

8«! 2 ZMl»evMH«ll«g
nebst Zubehör auf 1 . Oktober an
kleine, ruhige Familie . Zu er¬
fragen täglich über Mittag , sowie
abends nach 6 Uhr. 9683*

Sommerstraße 16 , 4 . Stock.

an ruhige , bessere Familie auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu erfr .
Beilchenstraße 19 , parterre , nack,-
mittags zwischen 1—2 Uhr. « ^

1
G . m . b. H .

In den bekannten Per
kaufsstcllen.

Braves, Achiges ! §dp
welches bürgerlich kochen und d c
übrigeu HauSarveiten verrichten
kann, findet sofort oö . aus 15 . Jul i]
Stelle . '-8271 -15

Schützenstraße 12 a , 3. Stock .
, od . Mädchen für

- , * einige Stunde »
vor - oder nachmittags aus sofort
gesucht . Rüderes '

$827026
Lachnerstr . 7 , 3 . Stoa .

Adlerstratze 6 , 2. St . , Wohnung v.
4 Zimmern , Badezim . nebstZuveb.
auf 1 . Oktober zu vermieten . Näh.
im Laden daselbst. « 27074 .3 .1

Adlerstr. 36 ijt ocr 2. Stock von
6 Zimmern , Küche u . Keller nbbst
Zubehör aus 1 . Ort . zu vermieten .
Näheres parterre . B27156

Amalienstr . 46 , 4 . Stock , ist eine
Mansardenwohnung von 3 Zim-
irtent , Küche u . Keller per 1 . Okt.
zu vermiet . Näh. Part . B27115.2 .1

Augartenstraße 17 auf 1 . Oktober
Wohnung von 1 großen Zimmer ,
Küche, Keller, sowie auf 1 . August
Mansardenwohnung von 1 großen
Zimmer , Küche, Keller zu vermiet .
Näheres Laden . $927149

Augartcnstraße 30a ist im 1 . Stock
des Seitenbaus eine 2Zimmer -
wohnung mit Koch - u . Leuchtgas
aus 1 . Oktbr . zu vermieten . Näh.
2. Stock Vorderhaus . « 27072 .2.1

B -rnHardstr. 6 «Oltstadt > sind zwei
schöne 3 Zimmerwohnnngen mir
Zugehör zum 1 . Ottooer preiswert
zu vermieten . Näheres daselbst
8 . Stock rechts. _

~ « 27045 .2 .1

Modes .
Lehrmädchen oder junge Zu -

arbciteri » lucht « 26998 .2 .1
Johanna Meckenbach ,
Müdlbura . Hardisttaßc 19 .

m mx
Vertretungen

Gewissenhafter, gutsitnwrt . Kauf¬
mann übernimmt die Vertretung
leistungsfähig . Firmen d . Koloniat - ,
Material - , Oel - , Seifen - , Mühlen - ,
LandeSprodukten- , Bürsten - u . Ttzig-
Waren -Branche.

Offerten unt . Nr . B270H0 an die
Erped . der „Bad . Presse'? erbeten .

Jungeri^ RIl sucht leichte Be¬
schäftigung .

Gefl. Off. unter Nr . B27055 an die
Erved. der „ Bad . Presse" .

Tegenseldstr . 3 schöne 2 Zimmer -
wvbnnng mit großer Mansarde
auf 1 . Aug. oder später an ruhige
Leute zu vermieten . Näheres im
Laden. « 27117 .2 . 1

nais -rsnaße 26 ijt nn 2 . Stock die
sehr große Wohnung , benenb aus
6 Zimmern , 2 Alkoven , 2 Küchen
und reichlichem Zubehör , ganz od .
geteilt , preiswert per 1 . Eltober
zu vermieten . « 27092
Zu erfragen im 3 . Stock

Lachnerstr. 14 ist aus 1 . Oktober
eine Wohnung ^ von 3 großen
Zimmern im 4 . otoef nebst Zube¬
hör billig zu vermieten . Näheres
parterre . _ « 27114

Leopoldstr. 3 in Helle 2 Zimmer -
wohnnng . Küche «Gas >, Kammer ,
Keller aus 1 . Okt . au kleine Fa¬
milie zu vermieten . Räh . Vorder¬
haus 2 . Ltock . _ Z8M029

Nlsrgenstr . ist im Vorderst eine
3 Zimmerwobn . u . im Querbau
eine 2 Zimmerwobn . mit Zubeh.

Parkstr . 19 , 2 . Stock , ist eine herr -
schaftlid$e 4 Zimmerwohnung mit
Erker, Veranda u . reicht. Zugehör
auf 1 . Okt. 1910 zu vermieten . Näh.
zu erfr . Parkstr . 19, Part . B^ °" '2 .1

Philippstr . 3a (gegenüber der kath.
Kirche Mühlburgl ist eine schöne
4 Zimmerwohnung im 2. Stock
mit Balkon u . reichlichem Zugehör
(Wasserklosett) aus 1 . Oktober billig
zu vermieten . Räh . daselbst oder
Wilhelmstr . 74 , 3. St . « 27040 .3 .1

Philippstraße 5 ist ein großes , un¬
möbliertes Mansardenzimmer,sep .,mit Kochofen und Keller für einz.
Person sofort zu vermieten . Näh.
parterre . « 27137

Roonstraße 24, 2. Stock, ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung auf
1 . Oktober zu vermieten . « 27093
Näheres daselbst , 1 . St ., rechts.

Rudolfstr 2 ist eine sreundl . Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern,
Küche u . Keller auf 1 . Ort . zu ver¬
mieten . Näh . im 1 . St . « 27139 .2 .1

Nndolfstratze 16 ist eine Wohnung
von 3 Zimmer (Balkon) Küche,
Keller, Mansarde sowie 2 Zimmer
(Mansardewohnung ) , Küche , Keller
auf 1 . Okt. zu vermieten . Näheres
parterre links . « 27118

Schützenfir. 27 ist auf sofort oder
später der 3 . Stock im Seitenbau
mit 3 Zimmern , Küche mit Gas ,
Klosett im Abschluß , zu ver¬
mieten . « 27129 .2 .1

Sophienstratze 30 ist die geräumige
Parterre - Wohnung , 4 Zimmer ,
Alkov , Küche , Mädchenzimmer,
Kammer , auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näh. im 2 . St . $627119

Sophienstratze 103 ist im 2. Stock
eine große 3 resv. 4 Zimmer¬
wohnung mit Bad (letzteres einge¬
richtet) und allem Zubehör sofort
oder auf 1 . Oktober an eine kleine
Familie zu vermieten . Näheres
daselbst . 9666 .2 .1

Beilchenstr. 15 ist schöne 3Zimmcr -
mohnung im 3. St . m . Balkon u.
Veranda auf 1 . Okt . zu vermieten .
Zu erfragen im Laden. « 27075

Waldhornstr . 6, Seitenbau , 3. St .
(Mansa .rde) ist eine freundliche, für
sich abgeschlossene Wohnung , besteh ,
in 2 Zrmkstern , Küche (Gas ), Keller
an reinliche kl . Familie auf 1 . Okt .
zu vermieten . « 27155 .2 .1
Zu erfragen im 2. St ., Vordcrli.

Werderstt . 10, 4 . Stock, ist 'Man¬
sardenwohnung , 2 Zimmer , Küche
mit Koch - u . Leuchtgas, auf l . Orr.
an ordnungsliebende , kleine Fam .
zu vermieten . Näh. 2. St . « .,„^ .- .1

Werderstraße 72 ist im Querbau
eine große 2 Zimmerwohnung an
ruhige Familie billig zu vermiet .
Näh . 2 . St . Ouerbau . « 27071 .2 .1

Werderstratze 82 ist die Parterre¬
wohnung von 3 großen Zimmern ,
Küche , Keller , Mansarde , Anteil
an Waschküche und Trockenspeicher
auf 1 . Oktbr. zu vermieten . Leucht -
u . Kochgas vorhanden) . Näheres
im 2. Stock . « 27070

Werdörstraße 86 , 3. Stock , ist eine
schöne Zweizimmerwohnung mit
Küche, Keller und Mansarde auf
1 . Oktober zu vermieten . NähwM
im Laden daselbst . « 268993^

Wiela » dtstraße2istim 2. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern , Alkov
u . Küche mit Zubehör auf 1 . Okt .
zu vermieten . Zu erfr . Wielandt -
straße 2 parterre . « 27076 .2.1

'Jorkstraße 23 , 2 Zimmerwohnung
mit Zubehör per 1 . Okt. zu verm.
Liäveres 4 . Swck . « 27087 .3.1

Zlilu-ingcrftraße 72 , 2 . Stock , ist eine
freundliche Wohnung,

'2 Zimmer ,
Küche, Speicher und Keller auf
1 . Oktober zu vermieten . « 2710£

Zähringerstr . 106 nächst der Rittec -
slr . ist schöne Wohnung int 3 . « t.
besteh , aus 5 Zimmern nebst Zube¬
hör auf 1 . Lrtober zu vermteten .
llläheres im 1 . Stock . « 27069 .3.1
Wohn- u . Schlafzimmer , separat ,

fein möbliert , billig abzugeben.
« 27060 (tzartenstr. 58 , 2 Tr . h ., l.

Zirkel 9,
zu vermieten . « 27136

Schön möbliertes separ. Zimmer ,
parterre , auf 1 . Aug. zu vermieten .

Zu erfr . Wilhelmstr . 48 , ll . sg™ *

Gut msbl . Zimmer
ungeniert , mit Pension sos . zu verm.
« 27184 Kaiserallee 41 , 2 . St

(4 . St . j ist sos. zu vernt . Zn erfr .
$827067 Rüppnrrerftr . 23, 3. « t . l .

Einfach möbliertes Mansarden¬
zimmer ist an soliden Arbeiter zu
vermieten . Näheres « 27065
_ Waldstraße 54 , 2 . Stgck .
Akademiestraße 16, Seitenb ., 4 . St .
ist ein freundlich möbl. Zimmer,
auch vorübergehend an schützen
billig zu vermieten ._ « 27133

Augartenstratze 24 , III., r ., in der
Nähe des Stadtgartens , ist ein
schön möbl. sonniges Zimmer zu
vermieten . Preis 17 Mk . mit
Kaffee ._ « 27083

Augustastratze 8, 3. St ., rechts, , »
ein freundlich möbl. Zimmer zn
vermieten ._ « 2714 .'

Belfortstr . 15, nächst dem Mühl '
burgertor , ist ein gut möbliertes
Parterre -Zimmer auf sofort zu
vermieten ._ « 27 12c

Blumenstraße 25 , 2. Stock , ist ei»
einfachmöbl. Zimmer mit 2 Betten
an einen oder zivet Herren z »
vermieten ._ « 27121

Douglasstr . 10 , 2 Treppen , ist ei »
schön möbl. Zimmer sos . öd . später
zu vermieten ._ $927095

Fasanenstr . 2 , IV., ( Ecke Kaiserstr .
ist ein schon möbliertes Zimmer
mit oder ohne Pension an ein
Fräulein billig zu verm . « 27091

Gartenftraße 40 , eine Treppe hoch ,
ist ein gut möbliertes Zimmer ,
auf Wunsch mit Klavier , zu ver -
mieten . _ « 2706 (1

Gartenstr . 57 , 4 . Stock , links , näcl« ;
der Westendstr., ist ein freundlich
möbl . Zimmer über das Schützen -
fest zu vermieten ._ « 27062

Herderstratze 5, 1 . St ., ist ein schön
möbliertes Zimmer mit Pension
zu vermieten ._ « 27063

Herrenstr . 16, Hth ., 3 Trepp , hoch ,
ist ein sreundl ., gut möbliertes
Zimmer sofort zu vermieten .

Hirschstraße 7, 2 Treppen , ist gut
möbl . Zimmer mit separ . Eingang
auf 15. Juli zu vermieten . -.9-7l-‘

Kaiserstr. 63 , 111, vis;ä-vis der Tech«
Hochschule, ist hübsch möbl. Zim¬
mer » sehr geräumig , per sofort oder
später billig zu vermieten . « 2706 :'

Kronenstr . 42 ist ein groß , möbliert
Zimmer an Herrn od. Fräulein
sofort zu vermieten ; können auch
2 Zimmer nebeneinander od . ein
Zimmer mit 2 Betten abgegeben
werden ._ « 2709$

Lammst». « , 2 Treppen , Aufgang
rechts, ist ein sein möbl ., geraum
Zimmer mit Pens . , desgl. ein
tleines zu 50 Mk . abzugeb.

Leopoldstr. 35 , 3. St . Hth . , ist ein
einfach möbl . Zimmer , eventl . m
Kost p . sos. zu vermiet . « 27123 .2.1

Markgrafenstr . 34 , 3 . Stock , Lidell -
platz , ist ein einfach möbliertes
Mansardenzimmer an ordentliche
Person oder Arbeiter sofort zu
vermieten ._ « 27122

Schillerstratze 27 , 2 . Stock , ist ein
möbl . Zimmer mit Balkon '20 All ,
zu vermieten ._ « 2,124

Sophienstr . 13, Hinterh . , 2. Stock ,
ist schön möbliert . Zimmer sogleich
oder späte: zu vermteten . $827064

Mief -Gesuche '

Landhaus
mit großem Garten in der Nähe
Karlsruhe zu mieten evtl, zu kaufen
gesucht . Gefl. Offerten mit PretS .
Größe dom Haus u. Garten , unter
« 27106 an die Exped. der „Bad.
Presse" erbeten ._ 2.1

3—4Zimmerroohimng
mit Bad per 1 . Okt . gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . $827130 an die Exped. der „Bast
Presse" erbeten ._ 4tt

Eine Beamtenwitwe sucht aus
1 . Oktober eine Wohnung von 3
oder ! Zimmern schmt Zubehör , am
liebsten Zirkel , ischloßplatz oder
Kaiserstratze. Offerten mit Preis¬
angabe unter Rr . « 27128 au die
Exped. der „Bad . Presse" ero»
Eine kleine Fcmtilie mit 1 Kin»>
sucht in Beiertheim Zweizimmer¬
wohnung . Näheres Amalienürane
22, Hinterhaus 1 . St . « 27077
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Grösste
Kulanz!

Zu den bevorstehenden Umzügen empfehle ich :
Einzelne Möbelstücke, sowie vollständige Wohnungs -Einrichtungen in allen Preislagen , S681

Kleiderschränke
Spiegelsdirähke
Büffets
Vertikows
Waschkommoden
Bettstellen

Sofas
Diwans
Stühle
Tische
Spiegel
Matratjen

Kinderwagen .
Kleinste Anzahlung .
Bequemste Abzahlung .

Größte Auswahl . Billigste Preise .

Extra -Begünstigungen für Brautleute !

J . ITTMANN nächf.
Karl-Friedrichstraße 24 (Hondellplafy) 7u%äl

Ho
a
fZ

Sehenswerte Lagerräume . Besichtigung ohne Kaufzwang •

Schlafzimmer , Speisezimmer ,
Herrenzimmer , Wohnzimmer ,
Salons u. Kuchen -Einrichtungen ,

Kunden und Beamte erhalten
Kredit ohne jede Anzahlung .

Lieferung frei ins Haus , Wagen
ofme Firma . Lieferung auch nach

auswärts .
Auf Wunsch Besuch des "Reisenden ,

Stottern rc. heilt14 .**,

MaxFrarik,Heidelberg , @ai§6ergfir .64a
Unterricht auch in Karlsruhe . SB23771

«picimkSt ^ Ss
liefert

[ * GUST . HERDLE % ,
jr9t. . Stempel-Fabrik •£>,

Te!. 2439. — Wiederverkäufer gesucht

Gettag. Kleider,
Schuhe rc. werden am Vesten be¬
zahlt bei 5026478.3,3

J . Gross » Markgrafenstr . 16 ,
Postkarte genügt .

MT Uniformen - WE
für Einjähr .- Freiw . und gezogene
Rekruten jed.Waffengattung werden
angefertigt , Hosen zu 18 Mk . . Röcke
zu 45 Ms B26906.3.2

Schillerstratze 3,1 St .

Privatmann hat eine Sammlung
alter Meiftergeigen bill. zu vergeh.
5826975.2 .2 Ziibrinaerstr . 74 . L

Backöfen .
Bon acht Backöfen (Stauchschen

Kunstbacköfen ), welche veränder¬
ungshalber sofort abgerissen wer¬
den, ist sämtliches Material ganz
ad. teilweise abzugeben. B26705.2 .2
Mannh erx , Rüppurrerstr . 100 .

Diplomatenschreibtisch ,
eichen , dunkel, gew . , großer Garde¬
robeschrank, Auszugtlfch, 4 in aus¬
ziehbar , mehrere kl. Auszugtische,
Waschkommode mit Spiegelaufsatz ,
Gasherd mit Tisch , mod . , eis . Bett¬
stelle , gebraucht, billig zu verkaufen .
B26797.2 .2 Herrenftr . 4V, Part .

mit Kristallglas für 88 Mk. zu verk ,'̂ , .2 Kronenstr . 32 , Rückgebäude .
Gebrauchte, noch gut erhaltene ,

schwere

für Fußbetrieb , Fabrikat Koch ,
„Sattler III"

, billig abzugeben. An¬
trägen befördert unter Rr . 6342a
die Exped . der „ Bad . Presse"

. 2.2

sielten finden

Stellung j
erh . junge Leute nach kurzer gründl
Ausbildg . in mein . Bureau als Rrch -
nungsführcr , Amtssekretär , Ber-
walter,Buchh.,5tontorist auch schrrftl.
ohne Äerufsstörung . Prosp . frei ,
ü . 8tein , Leipzig 6 . 30 , Blumenstr 1 .

findet energischer, streb¬
samer Herr als Inspektor
bei großer Lebens- und
Unfall - Versicherungs - Ge¬
sellschaft . Die Positron bie¬
tet Aussicht auf schnelles
Vorwärtskommen . Sieben
hohem, festem Einkommen
und Reisespesen werden
Provisionen und Gratifi¬
kationen gewährt . Nicht¬
fachmann findet evtl. Be¬
rücksichtigung . Offerten
erbeten unter F . K . 4527 an
Rudolf Mosse , Karlsruhe .

Wir Sachen einen nachweis¬
lich leistungsfähigen Fachmann
mit Sitz in Karlsruhe unter
besonders günstigen Bedingungen
zu engagieren . Demselben würde
neben der persönlichen Akquisition
insbesondere die Einarbeitung und
Ueberwachung der Agenten oblieg .
Für floissigen Herrn Gelegenheit
zur Erlangung einer angenehmen
und dauernden Position . Angeb .
werden diskret behandelt u . sind
zu richten an die 6140a.3.3
„ Vita “ , Versicherungs -Aklien -

GeseHadiait in Mannheim .

Stellung sucht,
*3 ^ verlangt die „Deutsche

Bakauzeuvost " Estlinaen76 . 322

Gesucht.
Für den Platz Karlsruhe

wird ein tüchtiger Agent ,
der mit Privatkundschast ar¬
beitet . von einer erstklassigen
Weinhandluug des badischen
Oberlandes gesucht.

Angebote unter Nr. 6174a
an die Exped. der „Bad .
Presse " erbeten . _ a3

Für den energ . Vertrieb
eines konkurrenzlosen

gesetzt geschützten

W ' tzW

für eigene Rechnung oder
gegen

hohe Provision
tüchtige , solvente

VeH ^ etes 1

überall

gesucht .
Oll . mit näh. Angab . üb . seich .
Tätigk . od . sonst. Vertretungen
unt. F. P. C. 693 an RudolfMasse ,
Frankfurt a. M. 6278a3 .2

pro Jahr kann jedermann in seiner
Wohnung verdienen . Die Beschäf¬
tigung eignet sich auch für Damen .
Kapital 50 Mk . nötig . 6086a.5 .4

C . Tamsen , Kupfermühlc -Krusau .
oft 175 Ulk wöchentlich Damen ,
& U 11 o Hin. Herren und jungen
Leuten , ohne Aufgabe bisheriger
Tätigkeit . Aeußerst ehrbarer , leichter
Verdienst . Sachkenntnis nicht erfor¬
derlich. Sicheres Geschäft. ««4*

Horton, Kattowitz 0 .-S . No . 35.
j * "

<ö C f « Cf? £

per sofort ein besseres

Ladenfräulein
für feines Wurstwaren -Geschäst ,
welches im Aufschnitt vollständig
firm ist und feinste Kundschaft be¬
dienen kann . Offert , mit Bild und
Gehaltsansprüchen bei freier
Station erbittet 63632 .3 .2
Jos. Banseber , Ebrets Nacbiolg.,

Wurstwarensabrik , Bruchsal .
Tüchtiger

Uggtillliikiertt,
der auch Schriften vorzüglich auS-
sübren kann , für dauernde Be¬
schäftigung gesucht . Angebote sind
unter Nr . 6347a an die Expedition
der „ Bad . Vreffe" zu richten . 2 .2

Ein jüngerer . vcrheirateier
Gärtner , der alle in Park und
Garten borkommenden Arbeiten
aussühren kann , fleißig u . willig
ist , für 1 . August als
Hsrrschaftsgärtner

in gute Stellung nach Baden-
Baden gesucht .

Gefl . Offerten mit Zeugnissen
usw. unter Nr . 6177a an die Exp .
der ..Bad . Preffc " erbeten .
Verein für Hsusbeamfinnen

Frankfurt a . M ., Kaiserhofsir .14,. p
Gemeinnütz . Stellenvermittl . für

Erzieherinnen , kinderfräul ., Stütz .,
Wirtschaftsfräul . , Hausdamen rc .

Heim für stellensuch . HauSbeamt .
daselbst. 1912a*

61 M « HaiisniKche»
zu sofortigem Eintritt gesucht .
9608 .2. 2 Karlstraste 41 .

M \Mw IfliUcnarbclleriR
!sowie Znarbeiterin sofort gesucht .
[ •jQxn» Akademiestratze 55 , 3 . St .

In einem lebhaften Landstädtchen
in Baden wird eine tüchtige selb¬
ständige Putzarbeiterin gesucht.
Kost u . Logis im Hause. 3 .2

Offerten mit ZeugniSabschr. und
Photographie unter Nr . 6290g an
die Êxped . der „Bad . Presse" erbet.

Modistin
I gesucht , tüchtige, erste , für fei - 1
ncn Genre , im Verkauf be¬
wandert . 6344a .4 .2

I H . A. t . Iockner , Modes , |
Freiburg t B .

« « - WIMM
und

Lehrmädchen
sucht sofort die 9520 .8 .3

Färberei irui> chm . WchMstM
D . Lasch .

Tiicht. Holzfachmann
sucht Stelle in Büro , Lager oder
Außendienst. Offerten unter Nr
B26-116 an die Expedition der
„ Bad . Vreffe " erbeten . 3.3

Genfer
der in der Pferdepflege und in
der Landwirtschaft gut bewandert,
sucht bald Stelle als Kutscher .

Offerten unter Nr. 6250a an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Jung ., aebild. Mädchen , theoret .
und prakt . Krankenkurs erlernt ,
sucht sofort Stellung als Säugl .-
oder Krankenpflegerin. Offerten
an I .indemami , Ludwig -Wil¬
helm - Krankenheim . Karlsruhe ,
Raiserallee 10 . B26750 .2.2

kW W . Mit Mi
sucht , gestützt auf gute Zeugnisse,Stelle als Stühe oderHaushälterin
wo vielleicht kochen nicht erforder¬
lich . Gute Behandlung wird hohem
Lohn vorgezogen .

Offerten unter Nr . B26731 an
die Exped . der „ Bad. Presse"

. 2.2

Mädchen,
loren , sucht Stelle zu kinderloser
gern . Familienanschluß erwünscht.

sierten unter Nr. B26709 an die
Exped . der „ Bad. Presse" erb. 2.2

In Oppena «
im Renchtal

ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder das
Ladcnlokal mit Wohnung zu vrr >
mieten.

Das HauS eignet sich vermöge
winer vorzüglichen Lage u . Bau-
art zu jedem beliebigen Geschäfts¬
betriebe. •

Offerten sind unt . Nr . 197a an
die Erved. der „Bad. Presse" zu
richten .

Kaiser-Aüee 41
ifi ein schöner, großer Laden mit
Wohnung auf 1 . Juli zu ver¬
mieten. 8145*

Geschäftsräume.
100—120 qm in zwei Stockwerken

des Hinterhauses , Akademiestr . 20,helle Räume (Licht und Luft
von 2 Seiten !, mit eleitr . Anschluß ,Gas und Wasserleitung, zu jedem
Zweck geeignet , auf sofort oder
später, auch geteilt zu vermieten.

Näheres Büro . 5143*

Geschäftslokal
In bester Lage der Stadt ist ein

separat stehendes .geräumiges , zwei¬
stöckiges Hintergebäude, in welchem
fick bisher eine Druckerei befand,
auf 15. September d . J § . preiswert
zu vermieten . Einfahrt u . genügend
Hof ist vorhanden. Event , wäre auch
das ganze Anwesen zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 9314 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbet . 3.3

ÄnS -AiWW ! Habe in meinem neu hergerichteten Hause
möbl. Wohnung , mit od. ohne Küche, evtl ,
mit Dienstbotenzimmer ; einige einzelne
Zimmer billig zu vermieten .

Schöne Spaziergänge , günstige Gelegenheit zu Ausflügen nach
Herrenalö , Wildbad uiw . — Großer , verkehrsreicher Ort ; Station der
Nebenbahn Karlsruhe - Ettlingen - Pforzheim . 5815815.6.5

Näheres bei Dentist >11111er , Langensteinbach .

Laden zu vermieten.
Neubau Gluckstraste IS ist ein geräumiger Lacken mit

3 Eiuimer =
'lVoimuiig und reichem Zubehör sofort oder

später zu vermiesen . 8428*
Näheres MSHlstrafie 10 . — Telephon 1928.

Spezerei 'Geschast
mit LZimmer - Wohnung zu
vermieten . Näheres 9516 .3.3

Schönfeldstraste 1 . 3 . St . r .

Herrschafts -Wohnung .
Jahnstrasts 5 , in feiner , ruhiger

Lage, ist die Beletage von 7 ele¬
ganten Zimmern , Badezimmer ,
Balkon , Veranda , elektr . Licht , Gas
und sehr reichl. Zubehör auf 1 .
Oktober zu vermieten . 9449*

Näheres Jahnstr . 5. vart ., und
im Grund - u . Hnusbesitzerverein ,
Herrenftr . 48, 1 . Stock .

Stefanienftr . 32
ist der 2 . Stock bestehend aus .8
Zimmern , Küche , Badezimmer, , 2
Kellern , 2 Kammern , 1 Loggia , io-
fort oder später zu vermrete « .

Näheres 1 . Stock . 8515

Zu Vermieten !
Karlstraße 66 , III . , 7 sehr schöne
große Zimmer , Bad und reichl.
Zubehör. Näheres daselbst 2 . <st .
od . Part . Hilda -Apotheke . 9469

3n der ParLstrahe
ist schöne 6 Zimrnerwohnun « mit
reichlichem Zugehör auf 1 . Oktober
d . I . zu vermieten . Ebendaselbst
wird zum gleichen Termin Stall
für 3— 5 Pferde , Wagenremise .
Burschenkammer rc . frei . In der
Wagenremise könnten 1—2 Lluto-
mobile untergebracht werden . Näh .
in Nr . 21 , im 4 . Stock , zwischen 1
und 3 Uhr nachmittags . 9400 .3 .2

Eine schöne
Mahnung

von 4 Zimmern mit Küche, Ve¬
randa und allem Zubehör, im 4.
Stock , ist preiswert per sofort ab-
zugeben. Korkstraße 3, Part . 9375*

4 Zimmer-Wohrnmg
mit Bad und Zubehör ist auf 1 .
Okt. zu vermiete» . 9488*

Nähere? Sopliienstr. 164, l. St .,
oder daselbst 5 . Stock .

Rüppurrerstrahe 70
ist der 4. Stock ( ohne vis- ä-viss ,
bestehend aus 4 großen Zimmern
mit Mansarde , großer Küche. Kel¬
ler nebst Anteil an Waschküche
sofort oder aus 1 . Oktober zu ver¬
mieten . 5826827

Näheres zu erfahren im 2. St .
Schöne freundl ., neu hergerichtete

MmWen - WchNW
mit schöner Aussicht , bestehend aus
4 Zimmern , schönes Eckzimmer ,
Helle Küche mit GaS, Kammer, be¬
quemen Hellen Treppenaufgang , ist
sofort oder später an bessere, ruhige
Leute zu vermieten . Zu erfragen
unter Nr . 9569 in der Expedition
der „ Badiscken Presse" .

Erbprmzenstr. 24, i M
schöne |

6 Zimmer-Wohnung
mit Zubehör ver 1 . Oktober

oder früher 6571 |
zu vermieten .

Zu erfragen Parterre -Büro , l

Moderne

SZimer- Wshms
in der Kaiser - Allee , mit Bad ,
Balkon 2c . per sofort preiswert
zu vermieten . _Näheres Moltkestraste 5Br. 81 ,
Ecke Blücherstraße ._ 8833"

WEM 50
| ist der 3 . Stock v . 5 Zimmern I

mit Balkon , Badezimmer rc.
per sofort oder später zu ver -

| mieten. 9113 |
Näher , im Laden daselbst.

Mhiiimgz. vermiete»
Oststadt , in ruhiger Stifte , ein
sehr schöne Parterre - Wohnung
mir 5 Zimmern , Bad . Mansar -
deiizimmer und sonst rerchlrmern
Zubehör ans sofort oder ,Vater
zu vermieten . . <2o9
Näb . Melanchthonstr . LimBuro .

Wschr 4 Ainnier -Mhlluug , j
3 Tr . hoch, mit Bad , Zentral¬
heizung u . Gartenanteil ist per
sofort oder später an kl. Fam .
preisw . zu vermieten . 5Ö-6’*1
Näh . Schumniinstr . 3,2Tr . hoch. |

Rheinstrabe 25,
ist eine schöne Wohnung int 3. St .
van 4 Zimmer , Badezimmer nebst
Zugehör ver sofort oder später zu
vermieten . L26356

Wohnung zu vermieten
Nudolfstraße 23 , 1 . Stock, ist eine
3 Zimmerwohnnng zu vermieten.
Näheres Georg-Friedrichstraße 11
1 , Stock ._ 9448*

Eine schöne 3 Zimmerwohnung
mit Gas und allem Zubehör ist
auf 1 . Oktober zu vermieten.

Zu erfrag . Morgenstr. 1, I .
Turlacher Allee 29s ist eine 5 Zim-
mcrwobnuug mit Ber ., Badzimmer
und reichl . Zubehör im 4 . Stock auf
1 . Okt. zu vermieten. B26934 .3.2

Durlacherstraße 49 ist eine Man¬
sardenwohnung, bestehend aus 1
Zimmer , Küche, Keller sofort zu
vermieten. B26599

Zu erfrag . Kapcllenstraße 44, II .
Effenweinstraße 8 ist eine grofie
2 Zimmerwohnnng nebst Zu¬
behör zu vermieten . Zu erfragen
in der Schlofferwerkstät te . 5826833

Gerwrgstrafie 22 schöne , große
3 Zimmerwohnung , Küche mit
Veranda , Mansarde u . Keller , per
1 . Oktober zu vermieten. Zu er-
fragen Part ., rechts ._ 5827024

Kaiserallee 63, 11 . , 4 Zimmer,
Bad . Balkon, Veranda mit Zu
behör ver sofort zu vermieten.
B26576 Näheres 1 . Stock.

Kaiserstratzr 104, Eing . Kaiserstr.,
3 Treppen hoch, ist eine neuherge¬
richtete Wohnung , bestehend aus
5 Zimmern , Badezimmer, Küche,
Zugehör, per sofort oder später zu
vermieten . Näh . im Eckladen. **»4 .4

Körnerstratze 40 ist im 4. tstock
schöne Wohnung, 8Zimmer , Küche.
Keller , Mansardenkammer auf
1 . Oktober zu vermieten. Erfragen
daselbst im Laden . B26993 .2 .2

Rudolfstr . 10 ist eine Wohnung
mit 3 Zimmern , Küche, Keller u .
Speicherverschlag, sowie Anteil am
Waschhaus, auf 1 . Oktober zu ver -
mietenO Nähere? im 2 . St . 9581*

Vorholzstr . 86 , Neubau, sind zwei
Hcrrschaftswohnnngen mit 6
Zimmern und allem modernen
Komfort auf sofort oder später
zu vermieten . Näheres bei l 'r .
Frey , Belfortslr . 7 , 11. 6493*

Waldstraße 11 , Seiienb ., 4 . Stock*
eine schöne Wohauiig von 3 Zim¬
mern , Mansarde und Keller auf
1 . Oktober zu vermieten. Näheres
im Spezereiladen . 5325897 .5 .5

Weltzienftr. 33 schöne 3 Zimmer¬
wohn. in . Dadez . u . Veranda aus
1 . Okt . z. verm . Näh . 3 . St . rechts .

Wilhekmstraße 43 ist im 3. Stock
eine schöne, große 4 Zimmer¬
wohnung aus 1 . Okt. oder früher
zu vermiet . Näh . 1 . St . B26823

Winterstratze 27 , Seitenbau , ist eine
schöne 2 Zimmer - Wohnung auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
3 . Stock , rechts . B27030 .3 .2

Durlack WS .--7Z
eine 4 Zjntiner ,

Wohnung mit Balkon u. Veranda .
Badezimmer , Garten u . sonstigem
Zubehör auf sofort od .später zu ver¬
mieten. Kann auch als Sommer¬
wohnung vermietet werden .

Näheres Villa „Frohmüller " .
Ebendaselbst ist e . hübsch möbliert .

Zimmer zu vermieten ._ 7401*
Wohn- u. Schlafzimmer an ge¬

bild . Herrn zu vermieten . Zu er-
fragen von 10—4 Uhr
5826450 Biktoriastraße 8. 1 Trepp .

Für Herrn oder Dame
hübsch möbl . Zimmer - sehr billig
im Preis , zu vermieten . S827032 .2.2

Lachnerstratze 10 , 8 . St . r .

Gut möbl. Zimmer
ohne vis-ä-vis, per sofort preiswert
m vermieten . 5826876 .2.2
Irenzstraste 17, 3 Treppen , links .

Zwei gut möbl . Zimmer , einzeln
oder zusammen , bill . zu vermieten .
B26892 Durlacher -Allee 42. I.

Gut möbl . Zimmer zu verm .
Markgrafenstr . 41 . Hth . 3 . in der
Nähe des Bahnhofes . 2326678
Bahnhofstr . 36, pari . , ist schön möbl.
Zimmer , zu vermieten . B26987 .2 .1,

Bernhardstraße 6 , Hths . , 2. St ., I .,
ist ein gut möbliertes Zimmer
billig zu vermieten . B26981 .2 .2

Blumenstraße 5, III . , ist ein gut
möbl . Zimmer ohne vis -ä-vis an
soliden Herrn auf 2—3 Monat zu
vermieten . B26776

Fasanenplatz 11 , 3 . Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer mit odec
ohne Pension sofort oder später
zu vermieten . Zu erfragen in
der Wirtschaft . 5825766 .3.3

Karlstraße 59, III ., ist ein hübsch .,
gut möbliertes Zimmer in sehr
ruhigem Hause zu verm . B26341.

Körnerstraße 29, III .» sind zwei
hübsch möbl. Zimmer (auch ein¬
zeln! per 1 . Juli mit Klavier
zu vermieten . B26160

Kreuzstraße 16 , eine Treppe , ift ein
aut möbl. Zimmer mit Pension per
ofort zu vermieten . B26901 .3.2

Kriegstr. 6, IV., sind gut möblierte
Zimmer zu vermieten . B26444

Leopoldstraße 14, 2 Trepp . , viS - fl-
vis dem Leopoldplatz, ist ein gut
möbl . Zimmer m . GaS*u . Schreib -
tisch , ohne vis -ä-dis , zu vermiet .

Markgrafenstr . 45, 2 Treppen , nächst
dem Bahnhof , ist ein schön mobl .
Zimmer mit freier Aussicht zu
vermieten . B26925 .2 .2

Lophienttraße 62, Part . , bei der
Westendstraße, Salon . Schlaf¬
zimmer und Bad — 3 inrnian -
dergehende , elegant auSgestaitete
Zimmer — sind zu verm . B2642^

Lteinftr . 18. 2 . St ., rechts , ist ,eiu
großes , gut möbl . Zimmer sofort
zu vermieten . Ebendaselbst ist eine
große, neue B a d e w o n n e zu
verkaufe». B2695 5 .2 .2UvllUUIVlU _

Zöhringerftraße 9 ist möbliertes
Zimmer mit guter Pension für
- urigen Mann zu verm . B26986 .4 .2

Beamter , zum 1 . Oktober d . IS .
von auswärts nach Karlsruhe ver-
setzt , sucht schöne, geränmige
3 oder 4 zimmemohMAg .

Gefl. Offerten unter Chiffre
„ Wohnung 1910 " hauptpostlagernd
Karlsruhe erbeten . 6330a .2.2

Geräumige
3 ZimmerwohnunF

mit Badez. (ohne Einr .) u. Man¬
sarde aus 1 . Okt . von kl. Beamten -
sam . ges. Off . m . Preis u . 5826326
an die Exp der „Bad Pr e -se" .

Brautpaar sucht 3 Zimmer -
Wohnung auf 1 . Oktober . AuS-
fiibrliche Ofierien mit Preisan¬
gabe unter Nr . B26I08 an die
Exped . der „Bad . Preffc " erbet .

Werderstr . SU , 4, Storf, ist ,'ct,öne
2 Ziinmer -Wohnung mit Küche .
Keller, Mansarde aui l . Okibr. zu
vermielen . Näh . i . Lad. 5826898 .2 .2

S '.Vrtltl * * * » sucht hübsch mobl .
fVtaUleilt Zimmer p . 1 . Aug.
Nähe 'Marktplatz . 3 .2

Offerten unter Nr . B27V02 an
die Exped der „Bad . Presse " .

Jüngerer , ruhiger Herr sucht f» >’
fort ein ein fach möblierte » Zimmer
init Pension. Angebote « et Preis u.
5826923an die Exp. der »Bad 4?rekke"
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hat begonnen.
Um mit meinen enorm grossen Lagervorräten zu räumen, habe ich mein gesamtes Warenlager
im Preis ganz bedeutend herabgesetzt und verkaufe dasselbe weit unter regulärem Preis *

Nachstehend angeführte Genres sind wie folgt herabgesetzt :

im Preise herabgesetzt sind sämtliehe Kostüme, Paletots in schwarz und farbig,
fO bis 10 Frauenmantel, Frauencapes , Kimonos, engl . Paletots, Caillenkleider und

Blusen in Wollstoff und Seide, Spitzencapes und Paletots .

QflO / im Preise herabgesetzt sind sämtliehe Reisemäntel in wasserdichten Stoffen, Loden-
fO bis O vr 10 mäntel und Capes, Staubmäntel , Rohseidenmäntel und Kostüme , Kostümröcke ,

sämtliche Waschkonfektion , Batistblusen , Batistkleider , Leinen-Kleider und
Kostüme, Unterröcke , Morgenröcke , Matinees , Kinder-Mäntel und -Kleider .

Unter diesen Waren befinden sieh auch solche für starke und ganz starke Damen .
Aul diese herabgesetzten Preise werden noch Rabattmarken abgegeben . s

Einzelne Modellpiecen weit unter Herstellungspreis , fast zur Hälfte der bisherigen Preise.

Ein Posten Taillenkleider
in Wollstoff, Poppeline und Seide

Stück
regulär . Preis

Mk. 60 —100 Mk.

Ein Posten Jacketkostüme
in versch . Stoffen u . Ausführung , fast durchweg auf Seide

Stück regulärer Preis
• — Mk . 48 - 100 Mk.

Eifl Posten Leinenkleider , Prinzeßröcke ,
und Leinen-Kostüme

-W BA g " regulär . Preis
Stück luiDU Mk. 25 — 60 Mk.

Ein Posten Kostumröcke
schwarz und farbig, in Leinen , Voile, Wollstoff und

I Fantasiestoffen

8« 8 .50 JIt. SKÄ

i Port«» engl . Paletots
Ser. 1 7 .50 Ser , II 13 .50 Ser. III 20 .—
reg . Preis 12—20 reg. Preis 24—40 reg. Preis 40—70

Ein Posten Spitzenfichus
Stück Lik.

regulär . Preis regulär . Preis regulär . Preis' 8—12 Mk. 13—20 Mk. 20 - 30 Mk.

Diese Serien -Preise sind rein netto ohne Rabattmarken . Aenderungen werden während des Ausverkaufs berechnet .

Abteilung Putz !
Mein gesamtes Lager in garnierten und Ungar liierten Hüten ist in nachstehende Serien eingeteilt und wird

zu fabelhaft billigen Preisen abgegeben.

Ungarnierte Hüte Engl , garnierte Hüte
Serie I 1 . — Serie II 2 . 50 Serie III 3 . 75 Serie I 1 . 50 Serie II 2,50 Serie hl 3 . 75

Garnierte Hüte
Serie I 4 . 75 Serie II 6 . 50 Serie III 9 . 75 Serie IY 11 .75

Ein Posten ausrangierte Hüte Serie I 25 § Serie II 50 §
Sämtliche Putzartikel, Straussfedern und Zutaten sind 2& E& Prozent im Preise herabgesetzt .

Niemand versäume die selten günstige Kaufgelegenheit , da ich infolge der anhaltend schlechten
Witterung räumen will und fast zu jedem annehmbaren Preis verkaufe .

= Bitte beachten Sie meine sieben grossen Schaufenster-Auslagen. =
8540

Inhaber :

5 . Michel - Bösen

Karlsruhe-Pforzheim.
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